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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgfaltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewéhrleistet. Der Installateur ist fur
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.
Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBen.
Vor der Durchfuhrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.
Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe tra-
gen. Teile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein.

Fir die Installation missen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften des regionalen Elektrizitdtsversorgers beach-
tet werden.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemaRB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Mindestabstand zu seitlichen Wanden oder Mébelteilen und
nach hinten beachten.

Dieses Gerdt ist nicht vorgesehen fir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.

Sonderzubehér
Das folgende Zubehdr kénnen Sie liber den Fachhandel bestellen:

VA 461 000
VA 461 001
LV 030 000
VA 440 010
VA 420 000

Guss-Braterpfanne, klein
Guss-Braterpfanne, gro
Lavasteine (zum Austausch)
Edelstahl-Gerateabdeckung

Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geréaten der Serie 400 bei flachen-
blindigem Einbau

VA 420 001 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geréaten der Serie 400 bei flachen-
bindigem Einbau mit Geréteabdeckung/

Ausgleichsleiste

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-

setztem Einbau

VA 420 011 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-
setztem Einbau mit Geréteabdeckung/

Ausgleichsleiste

VA 450 401 Ausgleichleiste 38 cm

Verwenden Sie das Zubehdr nur wie angegeben. Der Hersteller
haftet nicht, wenn das Zubehor falsch verwendet wird.



Mébel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumébel muss bis 90°C temperaturbesténdig sein. Die
Stabilitat des Einbaumébels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Gerdate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der Schnitt-
flache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten miissen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen hitzebe-
standig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdébelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféhigkeit und die Stabilitét, insbesondere bei dliinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zuséatzlicher Beladung berucksichti-
gen. Das verwendete Verstarkungsmaterial muss hitze- und
feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerates erst nach Installation in der
Einbauéffnung Uberprifen.

Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist méglich.

Das Gerat kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:

Steinarbeitsplatten

Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

Bei anderen Materialien stimmen Sie sich bezlglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzufiihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Kombination mehrerer Vario Geréte (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehér
separat erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fiir die Verbindungs-
leiste zwischen den Gerédten beim Herstellen des Ausschnitts
bericksichtigen (siehe Montageanleitung VA 420 000/001/010/
011).

Geréte kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Zur Kombination von Geraten mit und ohne Gerateabdeckung
kénnen die MaBunterschiede durch die Gerateverldngerung

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (je nach Geratebreite) ausgegli-
chen werden.

Kombination mit Gerateabdeckung (Bild 1d)

Die Gerateabdeckung VA 440 010 ist als Sonderzubehér separat
erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fir die Gerateabdeckung beim
Herstellen des Ausschnitts berilicksichtigen.

Bohrungen fir Bedienknebel (Bild 2a + 2b)

Das Einbauschaltpult ist im Unterschrank in Schubfachhéhe integ-

rierbar. Blendenstérke: 16 - 26 mm

1. GemaB Abbildung die Bohrungen & 35 mm fir die Befestigung
der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen.
Zur genauen Positionierung der Bohrldcher liegt eine Bohrscha-
blone bei.

2. Falls Frontblendendicke gréBer als 26 mm: Frontblende auf
Ruckseite auf das MaB 80 x 310 mm soweit ausfrésen, dass die
Dicke nicht mehr als 26 mm betrégt.

Elektrischer Anschluss

Vor Gerateanschluss Hausinstallation Gberprifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates mUssen mit der elektrischen Installation Gbereinstim-
men (siehe Typenschild).

Das Gerat entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontaktdffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zugénglich sein.

Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur
vom Elektrofachmann unter Bertcksichtigung der einschlagigen
Vorschriften ausgefihrt werden.

Gerat ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild anschlie-
Ben. Netzanschlussleitung: Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) oder
héherwertig. Die gelb-griine Ader fir den Schutzleiter-Anschluss
muss gerateseitig 10 mm langer sein als die anderen Adern.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.
Schaltpult einbauen (Bild 3 + 4)

Hinweis: Das Gerat nur zusammen mit dem dazugehérigen

Schaltpult einbauen.

1. Verpackung der Bedienknebel entfernen und die Schutzfolie hin-
ter den Leuchtringen abziehen.

2. Deckel des Anschlusskastens am Schaltpult 6ffnen. Netzan-
schlusskabel geméaB Anschlussbild befestigen und mit der Zu-
gentlastung sichern. Deckel des Anschlusskastens schlieBen.

3. Halteblech von hinten gegen die Frontblende halten. Bedienkne-
bel von vorne in die Bohrungen stecken, von hinten mit den Mut-
tern festschrauben. Auf korrekte Zuordnung der Bedienknebel
achten (siehe Bild).

4. Schaltpult mit den beiliegenden Muttern an dem Halteblech fest-
schrauben.

Geréat einbauen

1. Verbindungskabel von Gerat und Schaltpult fest einstecken. Die
Stecker missen einrasten (Bild 5).

2. Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt driicken (Bild 6a).

Hinweis: Das Gerat muss festim Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

3.Gerat ans Netz anschlieBen und Funktion prifen. Lasst sich das
Gerat nicht einschalten, ist das Verbindungskabel zwischen
Schaltpult und Gerét nicht eingesteckt. Den korrekten Sitz des
Verbindungskabels prifen!

4. Nur bei flachenbiindigem Einbau (Bild 6b): Vor dem Verfu-
gen unbedingt Funktionstest durchfiihren! Umlaufenden
Spalt mit einem geeigneten, temperaturbesténdigen Silikonkle-
ber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom
Hersteller empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbeitungshin-
weise des Silikonklebers beachten. Gerét erst nach vollstandi-
gem Austrocknen des Silikonklebers in Betrieb nehmen
(mindestens 24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!
Ungeeigneter Silikonkleber flihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verfarbungen.

5.Lavasteine aus der Folie nehmen und in die Lavasteinwanne fll-
len. Fettschale und Lavasteinwanne in das Geréat einsetzen
(Bild 7 + 8).

6. Grillheizkdrper nach unten klappen. Grillroste auflegen
(Bild 9 + 10).

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Bei flachenbiindig eingebauten Geréaten
die Silikonfuge entfernen. Geréat von unten herausdriicken.

Achtung!
Gerateschaden! Gerét nicht von oben heraushebeln.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

Wear protective gloves to prevent injury from cuts. Parts that are
accessible during installation may have sharp edges.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. Observe the minimum distance to side walls or furniture
parts and to the rear wall.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.



Special accessories

You can order the following special accessories from your
specialist dealer:

VA 461 000 Cast roaster, small

VA 461 001 Cast roaster, large

LV 030 000 Lava stones (for refilling)

VA 440 010 Stainless steel appliance cover

VA 420 000 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation

VA 420 001 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation with
appliance cover/extension

VA 420 010 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation

VA 420 011 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation
with appliance cover/extension

VA 450 401 Appliance extension, 38 cm

Only use the accessories as specified. The manufacturer accepts
no liability if these accessories are used incorrectly.

Preparing the units (Fig. 1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.

Installation flush with surrounding surfaces (Fig. 1b)

It is possible to fit the appliance into a worktop such that it is flush
with the worktop surface.

The appliance can be installed in the following temperature- and
water-resistant worktops:

Granite worktops

Plastic worktops (e.g. Corian®)

Solid wood worktops: Only on agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)

For other worktop materials, contact the worktop manufacturer
about their use.

The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Note: All cut-outs in the worktop are to be carried out in a
specialist workshop in accordance with the installation
diagram.Each cut-out must be neat and precise as the cut edge is
visible on the surface. Clean and degrease the cut-out edges with
a suitable cleaning agent (follow the instructions from the silicone
manufacturer).

Combining multiple Vario appliances (Fig. 1c)

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required in order
to combine multiple Vario appliances. This can be ordered
separately as an optional accessory. When making the cut-out,
allow extra space for the connecting strip between the appliances
(see installation instructions VA 420 000/001/010/011).
Appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between the cut-outs.

To enable combination of appliances with and without an
appliance cover, dimension differences can be balanced out by the
extension VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (depending on
appliance width).

Combination with the appliance cover (Fig. 1d)

You can order the appliance cover VA 440 010 as a special
accessory. Allow for the additional space required for the
appliance cover when producing the cut-out.

Boring to fit the control knobs (Fig. 2a + 2b)

The control console can be integrated in the base cupboard at the

drawer level. Thickness of cabinet front: 16 - 26 mm

1. As shown in the installation sketch, drill the @ 35 mm holes to
secure the control knobs in the cabinet front. Attach the enclosed
stencil to the cabinet front for correct positioning of the bore.

2. If the cabinet front is thicker than 26 mm, the front must be routed
from the back to max. 26 mm on an area of 80 x 310 mm.

Electrical connection

Check the electrical installation system before connecting the
appliance. Make sure that the household installation has sufficient
fuse or circuit breaker protection. Check that the appliance has the
same voltage and frequency as the electrical installation system
(see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and may only be
operated with a protective earth connection.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain
accessible after installation.

Only a qualified electrician who takes the appropriate regulations
into account may connect or replace the mains connection cable.
Appliance without mains connection cable: Only connect as
shown on the connection diagram. Mains connection cable:

Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) or higher rated. The yellow/green wire
for the PE connection must be 10 mm longer than the other wires
on the appliance side.

Do not kink or trap the mains connection cable.

Installing the control panel (Fig. 3 + 4)

Note: Only install appliance with the control panel of the

corresponding type.

1. Remove all packaging from the control knob and peel off the
protective film behind the luminous disc.

2.0Open the lid of the connecting terminal on the control panel.
Secure the mains connecting lead as shown in the connection
diagram. Secure the connecting lead with the pull relief. Close the
lid of the connecting terminal.

3. Hold the support plate from the rear against the cabinet front,
insert control knobs into the holes, secure from the rear with the
nuts. Take care to install control knobs in the correct order (see
figure).

4. Secure the control panel with the included nuts onto the support
plate.

Fitting the appliance

1. Firmly plug the connecting cable in the grill and in the control
panel. The plugs must lock into place (Fig. 5).

2. Lower the appliance evenly into the cut-out and press down
firmly (Fig. 6a).

Note: The appliance should fit tightly in the cut-out without
moving around (e.g. during cleaning). If the cut-out width is on or
above tolerance limit it may be necessary to fit filler strips to the
sides of the cut-out.

3. Connect the appliance to the electricity. Test that it functions
correctly. If the grill does not switch on, check the connecting
cable between the grill and the control panel is firmly plugged in.

4.Only for flush fitting (Fig. 6b): Check appliance for correct
functioning before applying sealant! Fill the surrounding gap
between the work surface and the frame with a suitable, heat-
resistant silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the
sealing joint using the smoothing agent recommended by the
silicone manufacturer. Check the usage information for the
silicone adhesive. Do not use the appliance until the silicone
adhesive has completely dried (at least 24 hours depending on
room temperature).

Caution!

Unsuitable silicone adhesives can cause permanent
discolouration on work surfaces made from natural stone.

5. Take the lava stones out of the plastic bag and pour them into the
lava stone trough. Fit the grease collecting insert and the lava
stone trough in the appliance (Fig. 7 + 8).

6. Tilt down the heating elements. Place the grid irons onto the
appliance (Fig. 9 + 10).



Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. For flush-
mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the
appliance from below.

Caution!
Damage to appliance! Do not lever out the appliance from above.

Dulezita upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpecné
pouzivani je zarué¢eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadeéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Spotiebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.

Noste ochranné rukavice jako prevenci feznych zranéni. Dily,
které jsou béhem montaze pfistupné, mohou mit ostré hrany.
Pfi instalaci se musi dodrzet aktudlné platné predpisy vyplyvajici
ze stavebniho zakona a predpisy regionalniho dodavatele
elektfiny.

Tento pfistroj odpovida tfidé pfistroje 3 (k montazi do
kuchynského nabytku). Musi se instalovat podle nacrtku v
montaznim navodu. Dodrzujte minimalni vzdalenost k bo€nim
sténam nebo k ¢astem nabytku a minimalni vzdalenost dozadu.
Tento spotfebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spina¢em nebo externim dalkovym ovladanim.

Zvlastni prislusenstvi
U specializovaného prodejce si miizete objednat nasledujici
pfisluSenstvi:

VA 461 000 Litinova grilovaci deska, mala

VA 461 001 Litinova grilovaci deska, velka

LV 030 000 Lavové kameny (na vymenu)

VA 440 010 Kryt pfistroje z uSlechtilé oceli

VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s
plochami v roviné

VA 420 001 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s
plochami v roviné s krytem pfistroje/
vyrovnavaci listou

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim

VA 420 011 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim s krytem pfistroje/vyrovnavaci
listou

VA 450 401 Vyrovnavaci liSta 38 cm

PtisluSenstvi pouzivejte pouze tak, jak je uvedeno. Vyrobce neruci

za Skody vzniklé nespravnym pouzivanim pfislusenstvi.

Priprava nabytku (obrazek 1a)

Vestaveény ndbytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajiSténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl
Vario podle nacértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Bocni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajiSténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukonéeni fezani odstrante piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostfedkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevSim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje véetné dodatecného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny vUiéi vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte aZz po montazi do
montazniho otvoru.

Vestavba do roviny (obrazek 1b)
Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.

Spotrebi€ Ize vestavét do nasledujicich teplotné odolnych
a vodéodolnych pracovnich desek:

Kamenné pracovni desky

Pracovni desky z plastu (napf. Corian®)

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé

s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

U ostatnich materidld projednejte pouZiti s vyrobcem pracovni
desky.

Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.

Upozornéni: VeSkeré vyfezy do pracovni desky je nutno provést

ve specializované dilné podle obrazku vestavby. Vyfez musi byt

provedeny Cisté a pfesné, protoze fezna hrana je na povrchu
vidét. Pomoci vhodného Eisticiho prostfedku hrany vyfezu
vyCistéte a zbavte mastnot (fidte se pokyny pro pouZiti od vyrobce
silikonového tmelu).

Kombinace nékolika spotiebicti Vario (obrazek 1c)

Pro kombinaci nékolika spotfebi¢l Vario je zapotfebi spojovaci

lista VA 420 000/001/010/011. Lze ji obdrzet samostatné jako

zvlastni pfislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu
potfebné misto navic pro spojovaci listu mezi spotrebici (viz
montazni ndvod VA 420 000/001/010/011).

Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezu pfi dodrzeni

Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.

Pro kombinaci pfistrojli s krytem pfistroje a bez krytu se mohou

rozméroveé rozdily vyrovnat prodlouzenim pfistroje VA 450 110/

-401/-600/-800/-900 (podle Sitky pfistroje).

Kombinace s krytem pristroje (obrazek 1d)

Kryt pfistroje VA 440 010 Ize samostatné objednat jako zvlastni

pfisluSenstvi. Pfi provadéni vyfezu zohlednéte dodate¢nou

potfebu mista pro kryt pfistroje.

Otvory pro ovladaci knofliky (obrazek 2a + 2b)

Vestavny ovladaci panel Ize zaclenit do spodni skiiné ve vysce

zasuvky. Tloustka celniho panelu: 16 - 26 mm

1. Podle obrazku vyvrtejte otvory @ 35 mm pro upevnéni
ovladacich knoflikl na pfedni strané spodni skfiné. Pro pfesné
umisténi otvord je pfilozena vrtaci $ablona.

2. Je-li tloustka Celniho panelu vétsi nez 26 mm: Vyfrézujte zadnfi
stranu ¢elniho panelu na rozmér 80 x 310 mm tak, aby jiz
tloustka nebyla vétsi nez 26 mm.

Elektrické pripojeni

PFed pfipojenim pfistroje zkontrolujte el. instalaci v domacnosti.

Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a

frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy Stitek).

Ptistroj odpovida tfidé ochrany | a smi se pouzivat jen s

pfipojenym ochrannym vodi¢em.

V instalaci musi byt viazen vypina¢ odpojujici vSechny pdly s

minimalni vzdalenosti kontaktd 3 mm. Vypina¢ musi byt po

montazi i nadale pfistupny.

Instalaci nebo vymeénu pfivodniho kabelu smi provadét pouze

kvalifikovany elektrikafr v souladu s odpovidajicimi pfedpisy.

Pristroj bez pfivodniho kabelu:Pfipojujte pouze podle schématu

pfipojeni. Sifovy pfivodni kabel: Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) nebo

kvalitngjsi. Zlutozelena zila pro pfipojeni ochranného vodi¢e musi
byt na strané pfistroje o 10 mm delSi nez ostatni Zily.

Pfivodni kabel se nesmi zalomit nebo pfiskfipnout.

Montaz ovladaciho panelu (obrazek 3 + 4)
Upozornéni: Instalujte pfistroj pouze spole¢né s pfisluSnym
ovladacim panelem.

1. Odstrarite obal ovladacich knoflikd a stahnéte ochrannou félii za
svételnymi krouzky.

2. Otevfete kryt pfipojovaci skfifiky ovladaciho panelu. Upevnéte
sitovy pfivodni kabel podle schematu pfipojeni a zajistéte ho
ochranou proti vytrzeni. Zavfete kryt pfipojovaci skfifky.

3. Drzte upeviovaci plech zezadu proti elnimu panelu. Zasurite
zepredu ovladaci knofliky do otvord, zezadu je pfisroubujte
maticemi. Dbejte na spravné pfifazeni ovladacich knofliku (viz
obrazek).

4. PfiSroubujte ovladaci panel pfilozenymi maticemi na upevhovaci
plech.



Montaz pristroje

1. Radné zasurite propojovaci kabel pfistroje a ovladaciho panelu.
Zastréky musi zaskocit (obrazek 5).

2.Vlozte pfistroj rovhomérné do vyfezu. Shora jej zatlacte do
vyfezu (obrazek 6a).

Upozornéni: PFistroj musi ve vyfezu pevné sedét a nesmi se
posouvat (napf. pfi ¢isténi). Pfi Sifce vyfezu u horni meze
tolerance pfip. upevnéte po stranach vyfezu listy.

3. Pristroj pfipojte k siti a zkontrolujte jeho funkci. Nelze-li pfistroj
zapnout, neni zapojen propojovaci kabel mezi ovladacim
panelem a pfistrojem. Zkontrolujte fadné pfipojeni propojovaciho
kabelu!

4.Pouze u montaze, pfi které jsou plochy v roviné
(obrazek 6b): Pfed vysparovanim bezpodmineéné provedte
test funkce! VySf)é.I‘the mezeru po obvodu vhodnym
silikonovym lepidlem odolnym vici vysokym teplotam (napf.
OTTOSEAL® S 70). Tésnicl sparu vyhladte vhodnym .
vyhlazovacim prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte
pokyny pro zpracovani silikonového lepidla. P¥istroj zatnéte
pouzivat teprve po uplném zaschnuti silikonového lepidla (min.
24 hodin, podle pokojové teploty).

Pozor!
Nevhodné silikonové lepidlo zplsobi u pracovnich desek z
pfirodniho kamene trvala zbarven.

5.Vyjméte lavové kameny z félie a naplite jimi vanu na lavové
kameny. Vlozte do pfistroje misku na tuk a vanu na lavové
kameny (obrazek 7 + 8).

6. Topné téleso grilu sklopte doll. PoloZte grilovaci rosty
(obrazek 9 + 10).

Demontaz pfistroje

Pristroj odpojte od rozvodné sité. U pfistroju instalovanych tak,
aby plochy licovaly, odstrarite silikonovou sparu. Vytlacte pfistroj
zespodu.

Pozor!

Poskozeni pfistroje! PFistroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.

Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis

monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i

denne monteringsvejledning. Installataren har ansvaret for, at

apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.

Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen

afbrydes.

For at undga snitsar skal man have beskyttelseshandsker pa.

'E)ele, som er tilgeengelige under monteringen, kan have skarpe
anter.

Installationen skal overholde geeldende byggereglementer og

bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk.

Dette apparat svarer til apparatklasse 3 (til montering i et

kakkenelement). Det skal monteres iht. monteringsskitsen. Veer

opmeaerksom pa minimumsafstanden ind til vaeggen i siderne eller

til mgbeldele og bagud:

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller

en ekstern fjernbetjening.

Specialtilbehor
Falgende tilbehgr kan De bestille via Deres forhandler:

VA 461.000 Bradepande i stabjern, lille

VA 461.001 Bradepande i stabjern, stor

LV 030 000 Lavastene (til at udskifte de gamle)

VA 440 010 Apparatdeeksel i sedelstal

VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere Vario-
apparater fra serien 400 ved planforsaenket
montering

VA 420 001 Kombiliste til kombination med yderligere Vario-
apparater fra serien 400 ved planforsaenket
montering med afdeekningslag/udligningsliste

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere Vario-
apparater fra serien 400 ved montering oven pa

VA 420 011 Kombiliste til kombination med yderligere Vario-
apparater fra serien 400 ved montering oven pa
med afdaekningslag/udligningsliste

VA 450 401 Udligningsliste 38 cm

Benyt tilbeharet kun som angivet. Producenten er ikke ansvarlig,
hvis tilbehgret anvendes forkert.

Forberedelse af kokkenelement (fig. 1a)

Kokkenelementet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kakkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskeeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgeres lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskaeringen er lavet. Forsegl snitfladerne
varmebestandigt og vandteet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Beaereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, isaer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets veegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.

Flugtende montering (fig. 1b)
Det er muligt med flugtende montering i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i felgende temperaturbestandige og
vandfaste bordplader:

Bordplader af sten
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt tree: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)

Ved anvendelse af andre bordpladematerialer skal den
pagaeldende producent spgrges til rad.

Indbygning i bordplader af spanplader er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeaeringer i bordpladen skal udfares
professionelt pa et veerksted i overensstemmelse med
tegningen.Udskeeringen skal udferes klart og preecist, fordi
snitkanterne er synlige pa overfladen. Rens og affedt
udskeeringens kanter med et egnet rengaringsmiddel (falg
silikoneproducentens anvisninger).

Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten
VA 420 000/001/010/011 ngdvendig. Den fas separat som ekstra
tilbehar. Vaer opmaerksom pa udferelsen af udskeeringen, at
forbindelseslisten mellem apparaterne kraever ekstra plads (se
Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskeeringer, hvis der
overholdes en minimum materialeafstand pa 50 mm mellem hver
udskeering.

Nar man kombinerer apparater med og uden apparatdaeksel, kan
malforskellene udlignes vha. apparatforlaengelsen

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (afheengig af, hvor bredt
apparatet er).

Kombination med lag (fig. 1d)

Laget VA 440 010 fas separat som specialtilbehar. Veer
opmaerksom pa, at laget har yderligere pladsbehov, nar
udskeeringen laves.

Boringer til betjeningsknap (fig. 2a + 2b)

Det indbyggede betjeningspanel kan integreres i underskabet i

skuffehgjde. Paneltykkelse: 16 - 26 mm

1.1 henhold til billedet laves boringerne @ 35 mm for at kunne
fastgare betjeningsknapperne i underskabets frontside. For at
kunne positionere borehullerne ngjagtigt medfalger en
boreskabelon.

2. Nar panelet er tykkere end 26 mm: Frontpanelet skal udfraeses
pa bagsiden i et areal pa 80 x 310 mm, saledes at tykkelsen ikke
overstiger 26 mm.

Elektrisk tilslutning

Check husinstallationen, inden apparatet tilsluttes. Veer
opmaerksom pa, at husinstallationen har en passende beskyttelse.
Apparatets spaending og frekvens skal stemme overens med den
elektriske installation (se typeskiltet).

Apparatet svarer til beskyttelsesklasse | og ma kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med mindst
3 mm kontaktafstand. Denne skal ogsa veere tilgeengelig efter
monteringen.



At flytte eller udskifte tilslutningsledningen mé kun gennemfares af

en elektroinstallater under hensyntagen til de respektive forskrifter.

Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht.
tilslutningsskema. Nettilslutningsledning: Type HO5 VV-F

(3x1,5 mm?) eller af hgjere kvalitet. Den gul-grenne leder, som er
beskyttelseslederen, skal pa apparatets side veere 10 mm leengere
end de andre ledere.

Tilslutningskablet ma hverken foldes eller komme i klemme.
Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)

Bemaerk: Apparatet skal kun indbygges sammen med det
tilsvarende betjeningspanel.

1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknapperne og
beskyttelsesfolien bag ringlysene skal treekkes af.

2. Abn dzekslet pa tilslutningskassen. Nettilslutningskablet
fastgares i henhold til tilslutningsskemaet og sikres med
aflastningen. Luk tilslutningskassens deeksel.

3. Holdepladen holdes bagfra mod frontpanelet.
Betjeningsknapperne saettes forfra ind i boringerne og skrues
fast bagfra vha. matrikkerne. Pas pa, at betjeningsknapperne
tildeles korrekt (se billede).

4. Betjeningspanelet skrues med de medfglgende matrikker til
holdepladen.

Indbygge apparatet

1. Forbindelseskablet mellem apparat og betjeningspanel skal
seettes fast i. Stikpropperne skal falde i hak (fig. 5).

2. Seet apparatet jeevnt ind i udskaeringen. Tryk apparatet ovenfra
fast ned i udskeeringen (fig. 6a).

Bemeerk: Apparatet skal sidde fast i udskeeringen og ma ikke
forskyde sig (f.eks. under rengaringen). Nar udskaeringens
bredde ligger ved den gvre tolerancegreense, skal man i givet fald
fastgere lister i udskaeringens sider.

3. Tilslut apparatet til nettet og kontroller, om det fungerer. Lader
apparatet sig ikke taende, er forbindelseskablet mellem
betjeningspanel og apparat ikke isat korrekt. Kontroller om
forbindelseskablet er isat korrekt!

4.Kun ved planforsanket montering (fig. 6b): Gennemfeor i
hvert fald en funktionstest inden udfugningen! Udfug den
omlgbende spalte med en egnet, temperaturbestandig
silikoneklaeber (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glat taetningsfugen
ud med det af producenten anbefalede glittemiddel. Vaer
opmeerksom pa silikoneklaeberens forarbejdningsinstruktioner.
Apparatet ma forst tages i drift efter at silikonekleeberen er
blevet fuldsteendig ter (mindst 24 timer, afhaengig af
indendgrstemperaturen).

Pas pa!

En ikke egnet silikoneklaeber farer ved arbejdsborde i natursten
til permanente misfarvninger.

5.Tag lavastenene ud af folien og fyld dem ind i
lavastensbeholderen. Sezet fedtopsamlingsskalen og
lavastensbeholderen ind i apparatet (fig. 7 + 8).

6.Klap grillelementerne nedad. Leeg grillristene pa. (fig. 9 + 10).

Demontering af apparatet

Gor apparatet stramlgst. Fjern silikonefugen ved planforseenket
monterede apparater. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.

Pas pa!
Skade péa apparatet! Apparatet mé ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg).

anowﬂkx-':q UTTOdEIEEIQ

AlO(BO(OTe QUTEQ TIG oénylsq npOOSKTIKO( KOl (pu)\O(ETe TIg. Movo og
TIEPITITWON OWOTNG EYKATAOTOONG CUHQWV g QUTEG TIG 0dryieg
TOTIOBETNONG s{cxoq)a)u(smu n 0(0q>0()\e|0( koTa TN Xprion. O
EYKATAOTATNG €ival uttelbuvog yix TNV &yoyn Aeiroupyia oTn B€on
TOTTOBETNONG.

Movo évag adelouxog TEXVIKOG EMITPETETAI VOX OUVOETEI Tr GUOKEUT).
Mpiv TNV eKTENEON OTTOINGDNTIOTE EPYOOIAG KAEIVETE TNV TIXPOXN
PeUPATOG.

Mo TNV omopuYr TPQUHOTIOHOU (KOWIHO, GUVOAIYN) popaTe
TIPOOTATEUTIKA YAVTIK. TO TTPOCITX KXTX T CUVAPHOAOYNON
eCOPTNPOTA PTTOPEI VO EIVOI KOPTEPS.

Mo TNV EYKATAOTOON TIPETTEl VX TIPOOEEETE TOUG TPEXOVTEG
OIKOOOIKOUG KXVOVIOUOUG Kol TIG 1I0XU0UCEG TTPOSIGYPOPES TNG
TOTIKAG emmxeipnong diavoung peUPATOG.

AUTH 1| OUOKEUN OVTOITOKPIVETOI OTNV KATNYOPIGk GUOKEUMV 3 (I
TorobeTNON OE €VOl VTOUAGTTI KOU(IVO(Q) H GUOKSUI'] rrperr8| va
TOTI00ETNOEI CUPPWVK LE To OxEDIO TOTIOBETNONG. [TpooedTe THV
eAXXIOTN QMOCTAON GO T TTAKIVA TOIXWUKTX I TX JEPN TOU
VTOUAQITIOU KOl TTIPOG T TTOW.

AuT n ouokeur] dev TTPOPAETTETAN YIX TN AeITOUPYia pe Evav
eEWTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] Eval EEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.
Ei181k0g €EOTTAIGHOG

To akOAOUBK EEXPTHHOTA UTTOPEITE VO TOX TIOPAYYEIAETE PHECW TOU
€10IKoU KOTAOTHUOTOG TTOANONG:

VA 461 000 XuToo1dnpn wnAr eopua, HIKEN

VA 461 001 XuTtoa10npn YnAr Gopua, HeyaAn

LV 030 000 MupdAiBor A&BOG (YIX AVTIKOATEOTOON)

VA 440 010 Kaméki ouokeurng omo avoleidwTo XA

VA 420 000 Mn&po ouvéeor]q yix ouvéuaopo pe O()\)\SQ
OUOKsusq Vario Tng 08|p0(q 400 og TepinTWON
100TIEdNG PE TNV ETIPAVEIX TOTTOOETNONG

VA 420 001 Mn&pa ouvésonq yio cuvéuaopo pe aqu
oucKsusq Vario Tng oelpO(q 400 oe TepimTWON
100TTENG PE TNV ETIPAVEIX TOTTOOETNONG HeE
KOAUPUQ OUOKEUNG/TNXGKI €€l0oppdIinong

VA 420 010 Mm&ipar olvdeang yio ouvduaopo pe GANeG
ouoKsusq Vario Tng oeip&g 400 oe mepinmTwon
TOTTOOETNONG Ye UTTEPOEDN

VA 420 011 Mn&pa ouvéeonq yio ouvéuaopo pe O(AASQ
OUOKSUSQ Vario Tng oeipdg 400 o TepinmTwon
TOITOGSTI’]Of]Q pe unspeson HE KOAUPPO
OUOKEUNG/MNXGKI €€100pPOTINCNG

VA 450 401 Mok e€icoppormnong 38 cm

XpnoigotrolgiTe Ta eEXPTAHATA HOVO, OTING AVOPEPETAI.
O kaTaokeuaoTng dev eubuveTal, OTAV T EEXPTPATX EXOUV
XpnoiporoinBei A&Bog.

MpocToipacia Tou vroulamiou (Eik. 1a)

To evToIXI{OPEVO VTOUALTTI TIPETIEI VOX Eival OVOEKTIKO 0TI
GSpUOKpCXOIO( pexpl Toug 90 °C. H OTO(QSpOTr]T(X TOU SVTOIXI(OUSVOU
VTOUAQTIOU TTPETIEI V& eEQXOPANITETAI KO HETX OTTO TIG EPYTTIEG
KOTTNG TWV QVOIYHATWV.

KaToioKeudoTe To GVOIYH YIO TN pidk 1] TIG TIEPIOOOTEPEG OUCKEUEG
Vario gTov M&yKo epyaoiog CUUPWVA Pe TO OXEBIO TOTOBETNONG.

H ywvio TNG eMQAVEING KOTING € TOV TTAYKO EPYOCIOG TTPETTEI VX
eivan 90°.

O1 TTAEUPIKEG OKPEG TOU QVOIYHOTOG TTPETTEN VO EiVall ETTITTIEGEG, YIOK VX
eEO(O(pO(AlCeTou HIX KO npooappoyn TV KAITT oTspsmonq aTn
OUOKEUN. ZTOUG TTOAUCTPWUIKOUG TTAYKOUG EPYOTIOG OTEPEWOTE
svésxopéqu )\wpiésq oTIC n)\suplxéq OKPEG TOU owoiyponoq

MeT& ommd TIG epYoieg KOG TWV OVOIYHOTWV GIMOPOKPUVETE TX
omoB)\r]Ta (MpiovidIa). 2ppayioTe TIG smq)owsmq KOTTNG £€TOI, WOTE V&
eival AVOEKTIKEG OTN GsppOTr]TO( Kol oOIPBPOXEG.

MpooétTe v SAO(XIOTI’] O(TIOGTO(Or] Tov 10 mm amd TNV K&TW TAEUPK
™me ouoxaur]q psxpl TQ PEPN TOU VTOUAQTTIOU.

H (pepouoa IKAVOTNTO Kall N 0TAOEPOTNTA, EIBIK& aTOUG )\snTouq
TIGYKOUG EQYAOIOG, TIPETTEI VO EEXOPONICETON PE pIt KATGANAN
urrodopr). AapeTe umoyn 1o Bapoq Mg OUOKsunq padi ye To
npdoBeTo popTio. To XPNOIHOTIOIOUHEVO UNKO EVIOXUONG TIPETTEI VO
eIval AVOEKTIKO 0TNn BEPUOTNTA KA OTNV UYPOTIQK.

Yrodeign: EAeyETe TNV emmeddTNTA TNG OCUOKEUNG HETX TNV
EYKOTAOTOON OTO AVOIYHO TOTTOBETNONG.

loonedn pe TRV em@aveia TomodETnon (Eik. 1b)

H 10011edn Ye TNV EMPAVEIX TOTTOBETNON OE EVOV TIXYKO EPYOCIOG
eivail duvaTn.

H ouokeur| priopei va TormoBeTnei aToug akoAouBoug avBEKTIKOUG
0T BEPPOKPOCIT KAl OTO VEPO TIRYKOUG EPYOCING:

MNéTpIvOl (HOPUAPIVOI) TIRYKOI EPYXTIOG
M&ykol epyaciag armd cuveeTIKO UAIKO (11.X. Corian®)

MN&ykol epyaoiog armo pacip EUAo: MoOvo KaTOTIV ouvevvonong pe
TOV KOTOOKEUGOTI] TOU TIRYKOU EPYQTING (OPPAYIOUX TWV GKUMOV
TOU QVOIYHOTOR)
3¢ mepinmTwon &Aou UAIkoU cuvevvonoeiTe, OXeTIK& Pe T xpron,
HE TOV KATOIOKEUOOTI) TOU TIGYKOU EPYOTIOG.
Mia TOTTOBETNON O€ TTAYKOUG £PYOTIaG oo voporav Oev eivai
duvaTn).
Yn068|£n O)\eq ol epyo«)leq Korrr]q TV avowpomnv aTov TT&YKO
£PYO0iOG TIPEMEI VO YiVOUV O £Vt €181KO OUVEPYEIO CUHPWVOL pE TO
0oX€dI0 EYKATAOTAONG. TO GVOIYUX TIPETTEI VO YIVEI KAOXPKX KOI CWOTH,
eMEIdN N KN TNG TOPNAG OTNV ETIAVW ETPAVEIX EIVOI EUPAVIG.
Ko®apioTe kKol ammoNITI&VETE TIG GKUEG TOU AVOIYHATOG PE EV
KOTXAANAO UAIKO KaOapiopoU (TpooelTe TG urtodeifelq emegepyaoiag
TOU KOTOOKEUQOTI) TNG OIAIKOVNG).
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ZUVOUXOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario (Eik. 1c)

Mo To oUVOUOOPO TTEPICOOTEPWV CUCKEUMV Vario gival amapaitnTn n

urapa ouvdeong VA 420 000/001/010/011. AuTr priopeiTte va Ty

TIPOUNOEUTEITE EEXWPIOTA WG EIBIKO EEXPTNUOL AGBETE UTTOYN TNV

TPOOBETN OVAYKN XWPEOU YIO TNV PIEpa oUVOEDNG HETAEU TwV

OUOKEUMV KOTX TNV KXTAKOKEUN TOU avoiypdaTog (BAeme Odnyieg

ouvappohoynong VA 420 000/001/010/011).

O1 guokeueg pmopoUlv va ToTroBeTnOoUV EMONG Kol 08 EEXWPIOTR

OVOIYHOTO, GPVOVTOC PIa Awpida pe A&Tog To AiydTepo 50 mm

HETOEU TWV GVOIYURTWV.

Mo ToO OUVOUROHO TWV CUOKEUWY HE KOI XWPIC KAXTIXKI CUCKEUNG

propei va eEopaxAuvOouUv o1 DIXPOPEG OTIG DIOTACEIG HECW TNG

eméKTAONG ouokeung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (av&Aoyax pe

TO MAKTOG TNG OUOKEUNG).

JuVOUXOHOG pE KaTT&KI ouokeung (Eik. 1d)

To kammaki TNG cuokeung VA 440 010 sivar SI00€aIo EeXWPIoTE WG

e1dIkOG e€OTAIoPOG. AdPBeTe umdyn TNV TPOOBETN QVAYKN XWPOU Yiak

TO KOTIOKI TNG OUOKEUNG KOTA TNV KATOOKEUI TOU GVOIYHOTOG.

OTTEQ YIX TX KOUUTIX XEIpIopou (EIKk. 2a + 2b)

H evowpaTopevn KOVoOAX XEIPIOUOU €iVal EYKATETTNHEVN OTO KATW

VTOUAGTT 0TO UYog Tou aupTapioU. M&xog TG KOVOOAXG: 16 - 26 mm

1. KaTookeu&oTe GUPQOVA e TNV IKOVA TIG TPUTEG & 35 mm yix TN
OTEPEWAN TWV KOUPTTIOV XEIPIOPOU GTNV UTTPOCTIVI TTAEUP& TOU
K&TW vTouAamiou. Mo Tnv okpIBn pubuion Tng B€ong Twv omwv
OUPTTOPODIDETAI VA OEIYUX TPUTTHUOTOC.

2.3 TIePITITOON TIOU TO TIAKOG TNG UTTPOOTIVIC KOVOOAXG €ivail
peyoAuTepo ammo 26 mm: pelApeTe TNV PTIPOCTIV) KOVOOAX OTNV
miow mAeup& oTig dioTdoelg 80 x 310 mm 1600, WOTE TO TM&XOG VO
HNV QVEPXETOI O€ TTAVW IO 26 mm.

HAekTpIK) cuvdeon

Mpiv Tn oUvBeON TNG OUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKA NASKTPIKN
EYKOTAOTOON. [POOEETE Yio PIot KATGANAN GOPEAEIR OTNV OIKIOKN
NAEKTPIKN EYKOTAOTAON. H TOON K&l N OUXVOTNTO TNG CUGKEUNG
TIPETTIEI VO CUMTTITITOUV € TNV TXON KOI T GUXVOTNTO TNG NAEKTPIKNG
eykaTdoTaong (BAETe mvakida TUTOU).

H cuokeur) avTaImoKpIvETAI OTNV KATNYOPIo TIPOOTAGIOG | Kail
EMTPETETAI V& AeIToupyei povo pe ouvdeon aywyou TIPOOTAOIG
(yeiwon).

2NV eYKATHOTOON TPETIEN VO UTIGPXE! pIo BIGTOEN SioKoTTrG OAwv
TV TTOAWV PE Eva OIBKEVO ETTAPNG TO AlyoTepo 3 mm. AuTtn n
BIaa€n SIOKOTTHG TIPETTE! VX Eivall GKOPX TIPOCITH KO HET& TNV
TOTTOBETNON.

H peTamomon f N avTIKAT&OTOoN ToUu KaxAwdiou ouvdeon
ETTPETTETAI VX TIPOYUOTOTIOINOEI HOVO OO EVAV EIDIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AUB&VOVTOG UTTOYN TOUG GXETIKOUG KAVOVIGHOUG.
ZuoKeur) Xwpig KAA®SI0 CUVSEONG: ZUVBEDTE PHOVO CUHPWVA LE TO
ox€d10 ouvdeong. Kahwdio ouvdeong oTo SIKTUO TOU PEUPOTOC:
Tumog HO5 VV-F (3x1,5 mm?) 1} avwTepo. O KiTpIVOG-TIPAOIVOG
KAOVOG yIx TN cUvOEDN Tou aywyoU TIPOoTaaiag (Yeiwon) TIPETel ard
TNV MAEUPA TNG CUCKEUNG V& gival 10 mm peyaAUTEPOG KITO TOUG
&A\oug KAwvoug.

MnV TOOKIOETE | PN HOYKWOETE TA KAXA®BIO oUVOEDNG.

TommoB&Tnon TnNG kovooAag xeipiopou (Eik. 3 + 4)

Yode1En: TomobeTr|oTe TN CUOKEUH POVO POl Pe TNV avTioToIxn

KOVOOAX XEIPIOHOU.

1. ATTOUOKPUVETE T CUOKEUTGIO TWV KOUUTTIQV XEIPIGHOU KOl
CPAIPEDTE TNV TIPOCTATEUTIKI HEPPPAVN THIOW GO TOUC PWTEIVOUG
SoKTUAIOUG.

2. Avoi&Te To KaMAKI TOU KIBwTiou 0UVEEDNG OTNV KOVOOAX XEIPIGLOU.
3TepewoTe TO KOAWSIO GUVDEDNG OTO NAEKTPIKO SIKTUO CUPPWVA e
TO 0Y£810 0UVEEDNG KOI AOGaNioTE TO KATGAMNAG. KAgioTe To
KOTTOKI TOU KIBwTiou ouvdeong.

3. KpaTrioTe To EAdoUa OTHPIENG Ao Tow TIAVW OTNV UTTIPOCTIVI
KOVOOAX. TOTTOBETHOTE TOX KOUUTTIGK XEIPIOHOU IO PTTPOCTA OTIQ
oTIEG, BIBWAOTE TOX GMO oW KOAK pe Ta MagIpadia. Mpoot€Te T
OWOTH QVTIOTOIXION TWV KOUUTTIWV XEIPIOHOU (BAETTE EIKOVQ).

4.BidwOTE TNV KOVOOAX XEIPIOUOU OTOOEPK € TAX CUVNUMEV
TTOEIUAGSIN OTO EAXOPO OTHPIENG.

TormoB£TNON TNG CUGKEUNG

1.3uvdEoTe KOA& TO KOXAWDIO CUVDEDNG TNG CUOKEUNG KO TNG
KOVOOAaG xelpiopou. O1 guvoeapol TIpeTel va aopaiioouv (EIK. 5).

2. TormoBeTNOTE T GUCKEUN OLOIOHOPPX OTO Gvolypa. MigaTe T
OUOKEUTN oMo en&vw duvaTa peoa oTo avolyua (Eik. 6a).

Ymodeign: H cuokeun mpEme! va MPOCOPHOETON 0TOBEPK OTO
QVOIYHO KOl OEV ETITPETTETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KAT& TOV
KOBOPIOHO). Z€ TIEPITITWON TTAKTOUG AVOIYUGTOG OTO EMGVW OPIO
QVOXNG OTEPEWOTE, OTAV EIVOI AMXPXITNTO, Awpideg MA&YIX OTO
QVOIYHQL.

3.3uvd€aTE TN OUCKEUN OTO NAEKTPIKO DIKTUO Kail EAEYETE TN
AeiToupyia Tng. E&v n ouokeur) dev pmopei va evepyorroindei, To
KoAwSI0 OUVDEDNG HETOEY KOVOOAXG XEIPITHOU KO GUOKEUNG dev
eivau ouvdedepevo. EAEyETE TN owoTr ouvdean Tou Kahwdiou
ouvdeong.

4. Movo o€ mepinTwon 100Tedng TomofeTnong (EiK. 6b): Mpiv To
KOAANHO TWV OPUMV EKTEAECTE OMTWOBHTTOTE HIX SOKIpN
AeiToupyiag! KoAOTE TOV TIEPIPETPIKO GPUO HE IOk KATGAANAN,
QAVOEKTIKI 0TN BePUOKPATIa KOAG GINIKOVNG

m.x. OTTOSEAL® S 70). AeidveTe TOV GpUO OTEYQVOTTOINONG e
EVX UNIKO AgIVONG TTOU OUVIOTOTOI IO TOV KOATXOKEUXDTT).
MpooggTe TIG UMOBEIEEIG EMEEEPYTOIG TNG KOMOG GINKOVNG.
©EO0Te TN OUCKEUN 0€ AEITOUPYIQ, OPOU TTIPAOTA OTEYVAOOEI EVTEAWG
N KOAO GIANIKOVNG (TO AiyOTEPO 24 (PEG, AVAAOYX LE TN
Oeppokpaaia epIBAAOVTOQ).

Mpoooxn!

H xprion akar&ANANG KOAaG OINIKOVNG 0TOUG TIYKOUG EPYOTIOG
QIO QUOIKN TTETPO prTopei var odnyroel oe PovipeG dMayég aTo
XPWHOL.

5. ByahTe Toug MupONIBoug AGBOG oo TN YepBpavn Kol BaATE Toug
oTn Aek&vn TwV TUPOAiIBwv. TormoBeTroTe To dioko CUAAOYNG TOU
Airroug kau Tn Agkavn Twv TUpoAiBwv otn cucokeur (EIK. 7 + 8).

6. KaTeB&oTe TO OEPUAVTIKO COHUG TOU YKPIA TIPOC TA KATW.
TomoBeTrioTe eMAVM TIG oX&PEG Tou YKPIA (EIK. 9 + 10).

AQaipeon TNG GUCGKEUNG

©&0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. XTIG I00TIEDEG PE TNV EMPAVEIX
TOTIODETNPEVEG OUOKEUEG KMOUAKPUVETE TOV XPUO GIAIKOVNG.
ZTTPWETE OO KATW TN CUOKEUN TTPOG TX EEW.

Npoooxr!

Znuigg oTn ouokeuri! Mnv opaIpECETE T CUOKEUN OO ETTAVW.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléctrico.

Utilice guantes de proteccion para evitar cortarse. Las piezas que
quedan descubiertas durante el montaje podrian tener bordes
afilados.

Para la instalacion se han de tener en cuenta las normativas de
construccidn en vigor asi como las normativas de la comparia
eléctrica de suministro regional.

Este aparato corresponde a la clase de aparato (para el montaje
en muebles de cocina). Se ha de instalar conforme al croquis de
montaje. Tener en cuenta la distancia minima respecto a las
paredes laterales o bien respecto a partes de los muebles y
respecto lado posterior.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

Accesorios especiales

En su comerciante especializado, puede adquirir el accesorio
indicado a continuacion:

VA461 000 Sartén de asador de forja, pequeia

VA461 001 Sartén de asador de forma tamafio grande

LV 030 000 Piedras de lava (para reemplazar)

VA 440 010 Cubierta de acero inoxidable del aparato

VA 420 000 Liston de unidn para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras

VA 420 001 Liston de union para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras con cubierta de aparato / listdn
de compensacion

VA 420 010 Liston de union para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto

VA 420 011 Liston de unién para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto con cubierta de aparato
/ listdon de compensacion

VA 450 401 Listdn de compensacién, 38 cm

Utilice el accesorio tal como se ha prescrito. El fabricante no se
hace responsable por un uso incorrecto.
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Preparacion de los muebles (Fig. 1a)

El mueble de instalacion debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalacion también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Varioenla
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencion se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte segun sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. El material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Instalacion enrasada (Fig. 1b)
Es posible una instalacién enrasada en la encimera.

El aparato puede montarse en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:

Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)

Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.

No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un taller especializado de acuerdo con el esquema
de montaje.El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado es visible en la superficie. Limpiar y desengrasar los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consultar las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
Para combinar varios electrodomésticos Vario, es necesario el
listén de unién VA 420 000/001/010/011. Este listén esta
disponible por separado como accesorio especial. Tener en
cuenta el espacio adicional necesario para el listén de unién entre
los electrodomésticos al hacer el recorte (ver las instrucciones de
montaje VA 420 000/001/010/011).

Los electrodomésticos también pueden montarse en huecos
individuales manteniendo una anchura minima de 50 mm entre
ellos.

Para la combinacion de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacidon de aparatos VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).

Combinacion con la cubierta para el aparato (figura 1d)

La cubierta del aparato VA 440 010 esta disponible por separado
como accesorio especial. Cuando haga el recorte, tenga en
cuenta el espacio adicionales necesario para la cubierta del
aparato.

Orificios para modulos de mando (figuras 2a y 2b)

El panel de mandos se puede integrar a la altura de los cajones en
el armario inferior. Grosor del panel: 16 - 26 mm

1. Realice orificios de @ 35 mm para fijar los médulos de mando en
la parte frontal del mueble bajo de acuerdo con lailustracién. Hay
disponible una plantilla de taladrado para poder colocar los
orificios en la posicion exacta.

2.Si el panel frontal es mas grueso de 26 mm: rebaje la parte
posterior del panel frontal a 80 x 310 mm, de manera que su
anchura no sea superior a 26 mm.

Conexion eléctrica

Revise la instalacién doméstica antes de conectar el aparato.
Compruebe que la instalacién doméstica tenga interruptores
automaticos adecuados. La tension y la frecuencia del aparato
deben coincidir con los datos de la instalacion eléctrica (véase la
placa de caracteristicas).

El aparato se corresponde con el tipo de proteccion | y solo puede
ponerse en funcionamiento en conexién con el conductor de toma
de tierra.

La instalacién debe estar dotada de un seccionador para todos los
polos con un intervalo de apertura de contactos de, como minimo,
3 mm. Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.

El tendido y la sustitucién de la cable de conexion Unicamente
pueden ser realizados por un técnico electricista en conformidad
con las normas en vigor.

Aparato sin cable de conexién: conectar solo de acuerdo con la
imagen. Cable de conexidn a la red: tipo HO5 VV-F (3x1,5 mm?2) o
superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe
ser 10 mm mas largo en que los otros conductores en el lado del
aparato.

Tenga cuidado de no doblar ni enganchar el cable de conexién.

Montar el panel de mandos (figuras 3y 4)

Nota: El aparato unicamente se debe montar con el panel de

mandos correcto.

1. Retire el embalaje de los médulos de mando y extraiga la Iamina
de proteccion de los anillos luminosos.

2.Abra la tapa de la caja de conexion del panel de mandos. Fije el
cable de conexidn a la red de acuerdo con la imagen y asegurelo
con la pieza de alivio de tension. Cierre la tapa de la caja de
conexion.

3. Sujete la chapa de fijacion contra el panel frontal desde atras.
Introduzca los mdédulos de mando en los orificios desde delante
y atornillela por detras con las tuercas. Preste atencion a que los
mddulos de mando estén asignadas correctamente (véase la
figura).

4. Atornille el panel de mandos a la chapa de fijacién utilizando las
tuercas suministradas.

Instalar el aparato

1. Insertar fijamente el cable de conexion del aparato y del panel de
mando. Los conectores deben encastrar (Figura 5).

2. Introduzca el aparato uniformemente en el recorte. Presidnelo
firmemente en el recorte desde arriba (figura 6a).

Nota: El aparato debe quedar asentado firmemente en el recorte
y no debe moverse (p.ej. al limpiarlo). Si la anchura del recorte
se encuentra en el limite de tolerancia superior, fije regletas
laterales en el recorte segun necesidad.

3.Conectar el aparato a la red eléctrica y compruebe su
funcionamiento. Si no se puede conectar el aparato es indicio de
que el cable de conexidon del panel de mandos y el aparato, no
esta connectado. jComprobar el asiento correcto del cable de
conexion!

4.Solo para el montaje a ras de superficie (figura 6b):
jAntes del sellado con junta ha de realizar necesariamente
una prueba de funcionamiento! Rejunte la separacion
perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente
(p. €j. OTTOSEAL® S 70). Alise la junta de hermetizado con el
producto de alisado recomendado por el fabricante. Observe las
indicaciones de la silicona. No ponga en marcha el aparato
hasta que la silicona esté completamente seca (como minimo
24 horas, dependiendo de la temperatura ambiente).

jAtencion!
El uso de silicona inadecuada provoca cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.

5. Extraer las piedras de lava del plastico e introducirlas en la
bandeja para piedras de lava. Insertar la bandeja para la grasa y
la bandeja para la piedra de lava en el aparato (Figura 7 + 8).

6.Bascular el cuerpo calefactor de la parrilla hacia abajo. Colocar
las parrillas (Figura 9 + 10).

Desmontaje del aparato

Desconecte el aparato de la corriente. En los aparatos montados
a ras de superficie, retire la junta de silicona. Extraiga el aparato
presionando desde abajo.

jAtencion!
jDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.
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Tarkeita ohjeita

Lue ja sailyta tdma kayttdohje huolellisesti. Vain ndiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdytén. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta katkaistava
virta.

Kayta suojahansikkaita leikkuuvammojen estdémiseksi.
Asennuksen yhteydessaé esilld olevat osat voivat olla teravia.
Asennettaessa téytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussaadoksia ja paikallisen sahkdntuottajan maarayksia.
Tama laite vastaa laiteluokistusta 3 (sopii asennettavaksi
keittidkalusteisiin). Se on asennettava kaapistoon
asennuspiirustusten mukaisesti. Huomioi véhimmaisetéisyys
sivuseiniin, keittibkalusteiden osiin ja taakse.

Taté laitetta ei ole suunniteltu kaytettédvéksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Erityislisatarvikkeet
Seuraavia lisatarvikkeita voi tilata alan ammattiliikkeista:

VA 461 000 Valurautapaistopata, pieni

VA 461 001 Valurautapaistopata, iso

LV 030 000 Laavakivet (vaihtokivet)

VA 440 010 Laitteen jaloteréksinen suojalevy

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessd muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 001 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden
suojalevyllisten/tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessd muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 420 011 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden
suojalevyllisten//tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 450 401 Sovitelista 38 cm

Kayta lisdtarvikkeita ohjeita noudattaen. Valmistaja ei vastaa
vioista, jotka johtuvat lisélaitteiden vaaranlaisesta kaytdsta.

Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

Kaapistojen on oltava vahintd&n 90°C kuumuutta kestavia.
Kaapistojen on oltava vakaita viel& senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tyétasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tyétason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, etté
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseessa
monikerroksiset tydtasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutbissé syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, ettd etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava véhintdén 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden tybtasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla ty6tasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kaytettdvan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jalkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.
Samantasoinen asennus (kuva 1b)
Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.
Laite voidaan asentaa seuraaviin lAmmaon- ja vedenpitaviin
ty6tasoihin:
Kiviset tyétasot
Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tydtasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaan)
Muiden materiaalien kohdalla kysy neuvoa ty6tason
valmistajalta.

Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautus: Kaikki ty6tason leikkausty6t on teetettava
ammattilikkeessd asennuspiirroksen mukaan. Aukon
leikkausjaljen pitda olla puhdas ja tdsméllinen, koska
leikkausreuna tulee ndkymaén pinnalla. Puhdista leikkausreunat
tarkoitukseen sopivalla puhdistusaineella ja poista rasva (noudata
silikonin valmistajan késittelyohjeita).

Useamman Vario-laitteen yhdistdminen (kuva 1c)
Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista

VA 420 000/001/010/011. Lista on saatavana lisévarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitéda ottaa huomioon liitdntalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje

VA 420 000/001/010/011).

Laitteet voidaan asentaa myds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
asennusaukkojen véliin pitad jaadda vahintddn 50 mm levea silta.
Kun keittotaso liitetd&n muihin suojalevyllisiin tai ilman suojalevya
oleviin laitteisiin voidaan mittaerot tasoittaa jatkeella

VA 450-110/-401/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen).

Asennus yhdessi laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
Laitteen suojalevy VA 440 010 on saatavana
erityislisdtarvikkeena. Aukkoa tehtdessa on huomioitava laitteen
suojalevyn tilantarve.

Porausreiat saatéonuppeja varten (kuva 2a + 2b)

Kaapistoon asennettavan kytkinpdydan voi liittdéd alakaapistoon

laatikkokorkeudelle. Kaapiston etureunan paksuus: 16 - 26 mm

1. Tee kuvan mukaiset halkaisijaltaan @ 35 mm:n poranreiat
alakaapiston etureunaan saaténuppien kiinnittdmista varten.
Toimitukseen kuuluu mallilevy, jonka avulla porausreiét voidaan
tarkoin kohdistaa.

2. Mikéli alakaapiston etureunan paksuus on yli 26 mm: Etureunaa
on tydstettdva takaa 80 x 310 mm:n kokoiselta alueelta niin, etta
etureunan paksuudeksi jaa enintd&n 26 mm.

Sahkoverkkoon liittdminen

Ennen sahkdverkkoon liittAmista on tarkistettava rakennuksen
sdhkdasennus. Huomioi rakennuksen sédhkdasennuksen sovitettu
varoke. Laitteen sdhkdisen jannitteen ja taajuuden on vastattava
rakennuksen sihkdasennusta (katso Tyyppikilpi).

Laite vastaa suojaluokkaa | ja ennen kaytt6a on asennettava
suojajohdin.

Asennuksen yhteydessé on asennettava kaikkinapainen 3 mm:n
kosketusvélin katkaisin. Pistorasiaan on paastava kasiksi myds
asennuksen jalkeen.

Pistorasian saa asentaa vain pateva sahkdasentaja.
Asennettaessa taytyy noudattaa voimassa olevia
sahkdmaarayksia.

Laite ilman liitdntdjohtoa: Liitetdan vain liitoskuvan mukaan.
Verkkoliitdntajohto: Verkkoliitdntajohtojen on vastattava véhintdén
tyyppia HO5VV-F (3x1,5 mm?). Kelta-vihredraitaisen suojajohtimen
on oltava laitteenpuoleisessa paédssa 10 mm pitempi kuin muut
séikeet.

On varottava, etté liitAntajohdot eivat padse asennusvaiheessa
taittumaan tai puristumaan kokoon.

Kytkinpdéydéan asennus (kuva 3 + 4)

Huomautus: Laitteen saa asentaa vain yhdessé siihen kuuluvan

kytkinpdydan kanssa.

1. Poista sadaténuppien pakkaustarvikkeet ja veda valorenkaiden
takana oleva suojakalvo pois.

2. Avaa kytkinpéydén kytkinlaatikon kansi. Kiinnité liitAntdjohto
litoskaavion mukaisesti ja varmista vedontasausvarmistimella.
Sulje kytkinlaatikon kansi.

3. Paina kiinnityslevy takaapain kaapiston etureunaan. Pista
saaténupit etukautta porausreikiin ja ruuvaa ne muttereiden
avulla takaa kiinni. Huomioi, etté saaténupit kohdistetaan oikeille
paikoille (katso kuvaa).

4. Ruuvaa kytkinpdyta oheisilla muttereilla kiinnityslevyyn.

Kaapistoon asentaminen

1. Kiinnit3 laitteen ja kytkinpdydan liitosjohdot hyvin. Pistokkeet
lukkiutuvat napsahtamalla. (Kuva 5).

2. Aseta laite aukkoon ja vaatraa suoraksi. Paina laite ylh&alta pain
tiiviisti aukkoon. (Kuva 6a).

Huomautus: Laitteen on oltava tiiviisti aukossa eika se saa
likkua paikaltaan (esim. puhdistettaessa). Jos leikkuuaukon
leveys on ylemman toleranssirajan puitteissa, on tarpeen
vaatiessa kiinnitettava listat aukon sivureunaoihin.

3. Liita laite sé&hkéverkkoon ja tarkista sen toiminnot. Mikéli laitetta
ei voi kytked paalle, ei kytkinpdydan ja laitteen valista liitosjohtoa
ole kiinnitetty. Tarkista liitosjohdon asento!
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4. Koskee vain samalle korkeudelle ty6tason kanssa tehtavia
asennuksia (kuva 6b): Testaa laitteen toiminnot ennen
tiilvistysauman tekoa! Tayté ty6tason ja laitteen véliin jdava
rako sopivalla kuumuutta kestavélla silikonilimalla (esim.
OTTOSEAL® S 70). Tiivistyssauma tasoitetaan valmistajan
suosittelemalla siloitusaineella. Huomioi silikonin valmistajan
antamat kayttdohjeet. Ota laite kdyttdéon vasta sitten, kun
silikoniliima on taysin kuivunut (vahintdan 24 tuntia, huoneen
lampédtilasta riippuen).

Huomio!
Sopimaton silikoniliima voi aiheuttaa luonnonkivi-pinnan
varjaytymista.

5. Ota laavakivet ulos muovikelmusta ja tayta ne laavakivisailioon.
Aseta rasvankerdysastia ja laavakiviséilid laitteeseen
(Kuva 7 + 8)).

6. Kaanna lampdvastukset alas. Aseta grilliritilat paalle.

(Kuva 9 + 10)).

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Ty6tason kanssa samalle korkeudelle
asennettujen laitteiden kohdalla on silikonisauma poistettava. Ota
laite pois paikaltaan tyéntdmalla laitetta alhaalta yléspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al4 yritd ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylh&altapain.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ot I'appareil
est installé.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.
Avant tout travail, couper I'alimentation électrique.

Pour éviter les blessures par coupure, porter des gants de
protection. Les piéces accessibles pendant le montage peuvent
avoir des arétes vives.

Pour l'installation, respecter les régles et normes en vigueur dans
le domaine de la construction ainsi que les instructions du
fournisseur local d'électricité.

Cet appareil fait partie de la classe 3 (a installer dans un meuble
de cuisine). Il faut le poser conformément au schéma. Respecter
la distance minimale entre |'appareil et les murs ou les éléments
de meuble sur les c6tés ainsi que vers l'arriere.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Accessoires spéciaux

Vous pouvez commander les accessoires suivants auprés de
votre distributeur :

VA 461 000 Petite sauteuse en fonte

VA 461 001 Grande sauteuse en fonte

LV 030 000 Pierres de lave (pour rechange)

VA 440 010 Couvercle en inox

VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement

VA 420 001 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement avec couvercle et réglette de
rattrapage

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage
débordant

VA 420 011 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400, pour montage
débordant avec couvercle et réglette de
rattrapage

VA 450 401 Rallonge 38 cm

Utilisez l'accessoire seulement de la maniére indiquée. La
fabricant n'est pas responsable de I'utilisation non conforme des
accessoires.

Préparation du meubile (fig. 1a)

Le meuble ou la table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie apreés les opérations de découpe.

Reéaliser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les c6tés de la découpe.

Apres les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a I'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
I'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renforcant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a 'humidité.

Remarque : Verifier I'aplomb de I'appareil seulement apres l'avoir
installé dans la découpe.

Pose en affleurement (fig. 1b)
L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

Pierre

Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)

Bois massif Uniquement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)

Pourltljtiliser d'autres matériaux, consulter le fabricant du plan de
travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)

Pour associer plusieurs appareils Vario, la barrette de jonction
VA 420 000/001/010/011 est requise. Elle est disponible comme
accessoire en option. Au moment de réaliser la découpe, tenir
compte de I'encombrement de la réglette de jonction entre les
appareils (voir la notice de montage VA 420 000/001/010/011).
Les appareils peuvent également étre installés dans des
découpes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.

Pour associer des appareils avec et sans couvercle, il faut
compenser les différences de longueur en utilisant la rallonge
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (selon la largeur de 'appareil).

Association avec un couvercle (fig. 1d)

Le couvercle VA 440 010 est disponible séparément en
accessoirie. Au moment de réaliser la découpe, tenir compte de
I'encombrement du couvercle.

Trous pour manettes de commande (fig. 2a + 2b)

Le pupitre de commande est intégrable dans le meuble bas, a

hauteur de tiroir. Epaisseur du bandeau : 16 - 26 mm

1. Conformément a la figure, percer les trous de @ 35 mm pour la
fixation des manettes de commande dans la fagade de I'élément
bas. Pour positionner les trous avec précision, un gabarit de
percage est fourni.

2.Si I'épaisseur du bandeau avant est supérieure a (26 mm) :
fraiser le bandeau avant, du c6té arriére, a la cote 80 x 310 mm
de fagon que I'épaisseur ne soit pas supérieure a 26 mm.

Raccordement électrique

Avant de brancher I'appareil, vérifier l'installation électrique du
logement. S'assurer que les fusibles sont suffisamment
dimensionnés. La tension et la fréquence de l'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil est conforme a la classe de protection | et son
raccordement au conducteur de terre est obligatoire.
L'installation doit comporter un sectionneur omnipolaire dont la
distance d'ouverture des contacts doit étre d'au moins 3 mm. Ce
dernier doit rester accessible apres la pose.
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La pose ou le remplacement du cordon d'alimentation doivent étre
confiés exclusivement a un électricien qualifié, dans le respect des
normes et régles en vigueur.

Appareil sans cordon d'alimentation : procéder au
branchement seulement selon le schéma de branchement.
Cordon d'alimentation secteur : type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ou
qualité supérieure. Au niveau de l'appareil, le conducteur jaune-
vert de raccordement a la terre doit étre 10 mm plus long que les
autres conducteurs.

Ne pas couder ni coincer le cordon d'alimentation.

Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)

Remarque : Installer I'appareil uniguement avec son pupitre de

commande.

1. Enlever I'emballage de la manette de commande et retirer le film
de protection situé derriére les anneaux lumineux.

2. Ouvrir le couvercle du boitier de jonction du pupitre de
commande. Fixer le cordon d'alimentation électrique selon le
schéma de raccordement et le sécuriser avec le serre-cable.
Fermer le couvercle du boitier de jonction.

3. Tenir la plague de maintien par l'arriere contre le bandeau avant.
Insérer les manettes de commande par |'avant dans les trous, et
visser par l'arriére avec les écrous. Veiller a ce que les manettes
de commande correspondent bien a leurs foyers (voir la figure).

4. Au moyen des écrous fournis, visser le pupitre de commande a
la téle de maintien.

Pose de I'appareil

1. Brancher correctement le céble reliant I'appareil au pupitre. Les
connecteurs doivent se verrouiller (fig. 5).

2.Insérer 'appareil a plat dans la découpe. Exercer une pression
ferme par le haut dans la découpe (fig. 6a).

Remarque : L'appareil doit étre bien en place dans la découpe
et il ne doit plus bouger (par exemple lors du nettoyage). Si la
largeur de la découpe atteint la limite haute de tolérance, fixer si
nécessaire des baguettes sur les cétés de la découpe.

3.Brancher I'appareil au secteur et faire un essai de
fonctionnement. S'il est impossible d'allumer I'appareil, cela
signifie que le cable reliant le pupitre de commande a l'appareil
n'est pas branché. Vérifier le branchement du céble de liaison !

4.Seulement en cas de montage en affleurement (fig. 6b) :
Avant de réaliser le joint, il faut absolument effectuer un
essai de fonctionnement !Garnir le joint périphérique avec une
colle silicone appropriée, offrant une bonne resistance a la
chaleur (exemple : OTTOSEAL® S 70). Lisser le joint
d'étanchéité avec I'agent de lissage préconisé par le fabricant.
Respecter les instructions d'application du fabricant de la colle
silicone. Attendre le séchage complet de la colle silicone pour
mettre |'appareil en service (au moins 24 heures, selon la
température ambiante).

Attention !
L'emploi d'une colle silicone non adaptée provoque des

décolorations durables sur les plans de travail en pierre naturelle.

5. Sortir les pierres de lave de la feuille et les mettre dans le bac.
Insérer dans I'appareil la lechefrite et le bac a pierres de lave
(fig. 7 + 8).

6. Rabattre la résistance chauffante du gril vers le bas. Poser les
grilles (fig. 9 + 10).

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Si les appareils sont posés en

affleurement, enlever le joint en silicone. Extraire I'appareil en le

soulevant par-dessus.

Attention !

Risque de détérioration ! Ne pas extraire I'appareil en faisant levier
sur le cadre.

Vazne napomene

Pazljivo procitajte i Cuvajte ove upute za uporabu. Samo kod
pravilne ugradnje sukladno ovim uputama za montazu je
zajaméena sigurnost tijekom uporabe. Instalater je odgovoran za
besprijekorno funkcioniranje na mjestu postavljanja.

Samo ovlasteno struno osoblje smije prikljuciti uredaj.

Prije izvrSenja svih radova iskljucite dovod struje.

Kako biste sprijecili posjekotine, nosite zastitne rukavice. Dijelovi
koji su dostupni kod ugradnje mogu imati oStre rubove.

Prilikom postavljanja valja se pridrzavati aktualno vazecih
gradevinskih propisa i propisa regionalnog distributera elektricne
energije.

Ovaj uredaj odgovara razredu uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjski
element). Mora se ugraditi prema skici za ugradnju. Pridrzavajte
se najmanjeg razmaka od bocnih stijenki ili dijelova elemenata i
prema straznjoj strani.

Ovaj uredaj nije namijenjen za koristenje sa satom za vremensko
uklju¢ivanje ili daljinskim upravljacem.

Poseban pribor
Kod svog trgovca mozete naruciti sljededi pribor:

VA 461 000 Lim za pecenje od lijevanog zeljeza, mali

VA 461 001 Lim za pecenje od lijevanog zeljeza, veliki

LV 030 000 Vulkansko kamenje (za zamjenu)

VA 440 010 Poklopac uredaja od nehrdajucéeg Celika

VA 420 000 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod ugradnje u ravnini s
povrSinom

VA 420 001 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod ugradnje u ravnini s
povrSinom s poklopcem uredaja/letvicom za
izjednacenje

VA 420 010 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod postavljene
ugradnje

VA 420 011 Spojna letvica za kombiniranje s drugim Vario
uredajima serije 400 kod postavljene
ugradnje s poklopcem uredaja/letvicom za
izjednacenje

VA 450 401 Letvica za izjednacenje 38 cm

Pribor upotrebljavajte samo kako je navedeno. Proizvodac nije
odgovoran za neispravnu uporabu pribora.

Priprema elementa (slika 1a)

Ugradbeni element mora biti otporan na temperaturu do 90°C.
Stabilnost ugradbenog elementa mora biti osigurana i nakon
izrezivanja.

U radnoj plo€i napravite izrez za jedan ili viSe Vario uredaja prema
skici za ugradnju. Kut rezane plohe do radne plo¢e mora iznositi
90°.

Bocni rubovi izreza moraju biti ravni kako bi se osigurao dobar
dosjed pridrznih opruga na uredaju. Kod viSeslojnih radnih plo¢a
po potrebi bo¢no pri€vrstite letvice u izrezu.

Nakon izrezivanja uklonite strugotine. Rezane plohe zabrtvite na
nacin da su postojane na toplinu i da su vodootporne.
Pridrzavajte se najmanjeg razmaka donje strane uredaja do
dijelova elemenata od 10 mm.

Nosivost i stabilnost, posebice kod tankih radnih ploca, valja
osigurati odgovarajuéim potkonstrukcijama. Vodite racuna o tezini
uredaja uklj. dodatno optereéenje. Materijal za pojacanje koji se
koristi mora biti postojan na toplinu i vlagu.

Napomena: Ravninu uredaja provijerite tek nakon Sto ste je
postavili u ugradbeni otvor.
Ugradnja u ravnini s povrsinom (slika 1b)
Moguéa je montaza u ravnini s povr§inom u radnu plocu.
Uredaj se moze ugraditi u sliedece radne ploce otporne na
temperaturu i vodu:
Kamene radne ploc¢e
Plasti¢ne radne ploce (npr. Corian®)
Radne plo¢e od masivnog drva: Samo u dogovoru s
proizvodacem radne ploCe (brtvljenje rubova izreza)
Kod drugih materijala dogovorite se s proizvoda¢em radne ploce
glede uporabe.
Ugradnja u radne ploce od preSanog drva nije mogucéa.
Napomena: Sve radove izrezivanja na radnoj plo€i treba izvrsiti u
radionici prema skici za ugradnju. lzrez mora biti Cist i precizno
izveden jer se izrezani rub vidi na povrsSini. Rubove izreza odistite i
odmastite odgovarajuc¢im sredstvom za ¢iSc¢enje (pridrzavajte se
napomena za obradu proizvodaca silikona).
Kombiniranje nekoliko Vario uredaja (slika 1c¢)

Za kombiniranje nekoliko Vario uredaja potrebna je spojna letvica
VA 420 000/001/010/011. Mozete je zasebno kupiti kao poseban
pribor. Vodite racuna o dodatnom potrebnom prostoru za spojnu
letvicu izmedu uredaja prilikom izrade izreza (vidi upute za
montazu VA 420 000/001/010/011).
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Uredaje mozete ugraditi ¢ak i u pojedinacne izreze pridrzavajuci
se Sirine lamele od min. 50 mm izmedu izreza.

Za kombiniranje uredaja sa ili bez poklopca uredaja mozete
izjednaditi razliCite dimenzije pomocéu produzetka uredaja

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (ovisno o Sirini uredaja).

Kombiniranje s poklopcem uredaja (slika 1d)

Poklopac uredaja VA 440 010 moZete zasebno kupiti kao poseban
pribor. Prilikom izrade izreza vodite racuna o dodatnom potrebnom
prostoru za poklopac uredaja.

Rupe za upravljacke gumbe (slika 2a + 2b)

Ugradbena uklopna plo¢a moze se ugraditi u donji element u visini

ladice. Debljina ploce: 16 - 26 mm

1. Napravite rupe @ 35 mm za pri¢vrSéivanje upravljackih gumba u
fronti donjeg elementa prema slici. Za to¢no pozicioniranje rupa
prilozena je Sablona.

2. Ako je debljina prednje plo€e vec¢a od 26 mm: Prednju plo¢u na
straznjoj strani izglodajte na dimenziju 80 x 310 mm tako da
debljina ne bude vec¢a od 26 mm.

Elektriéni prikljué¢ak

Prije priklju€ivanja uredaja provjerite ku¢nu instalaciju. Pazite na
primjerenu zastitu kuéne instalacije. Napon i frekvencija uredaja
moraju se podudarati s elektriécnom instalacijom (vidi ozna¢nu
plocicu).

Uredaj odgovara klasi zastite | i smije se koristiti samo ukoliko je
prikljucen na priklju¢ak sa zastitnim vodi¢em.

Kod instalacije treba biti prisutna jedna svepolna razdvojna
sklopka s otvorom kontakta od najmanje 3 mm. Ista mora biti lako
dostupna i nakon ugradnje.

Postavljanje ili zamjenu prikljuénog voda smije obaviti samo
elektriar pridrzavajuéi se odgovarajucih propisa.

Uredaj bez prikljuénog voda: Priklju¢ite samo prema priklju¢noj
shemi. Mrezni prikljuéni vod: tip HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ili veée
vrijednosti. Zuto-zelena Zila priklju¢ka sa zastitnim vodi¢em mora
biti na strani uredaja dulja 10 mm od ostalih Zzila.

Pazite da ne presavijete ili priklijestite priklju¢ni kabel.

Ugradnja uklopne ploce (slika 3 + 4)

Napomena: Uredaj ugradite samo zajedno s pripadaju¢om

uklopnom plo¢om.

1. Skinite ambalazu s upravljackog gumba i zastitnu foliju iza
svjetlecih prstena.

2. Otvorite poklopac prikljuéne kutije na uklopnoj ploéi. Prikljucite
mrezni prikljucni kabel prema prikljuénoj shemi i osigurajte
vlaénim rastere¢enjem. Zatvorite poklopac prikljuéne kutije.

3. Pridrzni lim straga drzite prema prednjoj ploci. Upravljacke
gumbe utaknite sprijeda u rupe, a straga pri¢vrstite maticama.
Pazite na ispravan raspored upravljackih gumba (vidi sliku).

4. Uklopnu plocu pri¢vrstite isporuéenim maticama na pridrzni lim.

Ugradnja uredaja

1. Cvrsto utaknite spojni kabel uredaja i uklopne ploge. Utikagi se
moraju uglaviti (slika 5).

2. Uredaj umetnite u izrez. Odozgo CEvrsto pritisnite u izrez
(slika 6a).

Napomena: Uredaj mora ¢vrsto dosjedati u izrezu i ne smije se
pomicati (npr. kod CiSéenja). Ako je Sirina izreza na gornjoj granici
tolerancije, onda po potrebi bo¢no pri¢vrstite letvice u izrezu.

3. Uredaj prikljucite na mrezu i provjerite radi li. Ako uredaj ne
mozete ukljuditi, onda nije utaknut spojni kabel izmedu uklopne
plo¢e i uredaja. Provijerite ispravan dosjed spojnog kabela!

4.Samo kod ugradnje u ravnini s povr§inom (slika 6b):
Prije fugiranja obavezno izvrsite funkcionalno testiranje!
Prorez oko radne ploce fugirajte odgovarajuc¢im silikonskim
liepilom otpornim na temperaturu (npr. OTTOSEAL® S 70).
Fugu zagladite sredstvom za izravnavanje koje je preporucio
proizvodag. Pridrzavajte se napomena za obradu silikonskog
liepila. Uredaj stavite u rad tek nakon Sto se silikonsko ljepilo
potpuno osusilo (najmanje 24 sata, ovisno o sobnoj
temperaturi).

Oprez!
Neprikladno silikonsko ljepilo moze prouzroditi trajne promjene
boje kod radnih plo¢a od prirodnog kamena.

5.1zvadite vulkansko kamenije iz folije i napunite posudu za
vulkansko kamenje. Posudu za sakupljanje masnoce i posudu za
vulkansko kamenje umetnite u uredaj (slika 7 + 8).

6. Grijac za rostiljanje preklopite prema dolje. Stavite reSetke rostilja
(slika 9 + 10).

Vadenje uredaja

Iskljucite uredaj iz struje. Kod uredaja ugradenih u ravnini s
povrsinom uklonite silikonsku fugu. Uredaj istisnite odozdo.

Oprez!
Ostecenja na uredaju! Uredaj ne vadite s gornje strane.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per I'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni puo
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore &
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per evitare lesioni da taglio indossare guanti di protezione. | pezzi
accessibili durante il montaggio possono essere taglienti.

Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Questo apparecchio corrisponde alla Classe 3 (per l'installazione
in mobili da cucina). Esso deve essere installato secondo
I'apposito schizzo. Rispettare la distanza minima dalle pareti o
mobili laterali e dal retro.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Accessori speciali

| seguenti accessori possono essere ordinati presso il vostro
rivenditore specializzato:

VA 461 000 Tegame in ghisa, piccolo

VA 461 001 Tegame in ghisa, grande

LV 030 000 Pietre laviche (di ricambio)

VA 440 010 Coperchio per apparecchio in acciaio inox

VA 420 000 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo

VA 420 001 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo e coperchiol/listello di
compensazione

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

VA 420 011 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio e coperchio/listello di
compensazione

VA 450 401 Listello di compensazione 38 cm

Usate solo gli accessori indicati. Il produttore declina ogni
responsabilita nel caso di uso erroneo degli accessori.

Preparazione del mobile (fig. 1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

| bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. Il materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.

Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.
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I‘nstallazione a filo (fig. 1b)
E possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.

L'apparecchio puo essere installato nei seguenti piani di lavoro
resistenti all'acqua e al calore:

Piani di lavoro in pietra

Piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)
Piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il
produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

Per altri materiali, accordarsi con il produttore del piano di lavoro
in relazione alla sua utilizzazione.

Non & possibile l'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenza: Tutti i lavori di taglio sul piano di lavoro devono
essere effettuati in un laboratorio specializzato, nel rispetto dei
disegni di installazione. Il taglio deve avvenire in modo pulito e
preciso essendo il margine visibile sulla superficie. Pulire e
sgrassare i margini con un detergente adatto (osservare le
indicazioni di lavorazione del produttore del silicone).

Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)

Per combinare i diversi apparecchi Vario &€ necessario I'elemento
di congiunzione VA 420 000/001/010/011. Quest'ultimo &
disponibile separatamente come accessorio speciale. In fase di
realizzazione dell'apertura, tenere conto dello spazio
supplementare necessario per I'elemento di congiunzione tra gli
apparecchi (vedere istruzioni per il montaggio

VA 420 000/001/010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.

Per la combinazione di apparecchi, con e senza coperchio, le
differenze di misura possono essere compensate con la prolunga
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (secondo la larghezza
dell'apparecchio).

Combinazione con coperchio per I'apparecchio (fig. 1d)

Il coperchio VA 440 010 & disponible come optional. Nel realizzare
I'intaglio considerare lo spazio necessario per il coperchio
dell'apparecchio.

Fori per le manopole di comando (fig. 2a + 2b)

Il quadro di comando ad incasso puo essere integrato nel mobile
basso all'altezza del cassetto. Spessore del pannello: 16 - 26 mm
1. Realizzare i fori @ 35 mm per il fissaggio delle manopole nella
parte frontale del mobile basso come illustrato. Per consentire
I'esatto posizionamento dei fori & fornita una dima in dotazione.
2. Se lo spessore del pannello frontale & superiore a 26 mm:
Lavorare il retro del pannello con la fresa per ridurlo alla misura
di 80 x 310 mm, di modo che lo spessore non superi i 26 mm.

Allacciamento elettrico

Prima di collegare I'apparecchio controllare l'installazione
domestica. Assicurarsi che i fusibili dellimpianto domestico siano
idonei. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono
corrispondere all'impianto elettrico (v. targhetta).

L'apparecchio & conforme alla Classe di protezione | e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.
Sullimpianto deve essere disponibile un interruttore di
separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno

3 mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.

L'installazione o la sostituzione del cavo di allacciamento deve
essere eseguita solo da un elettricista, in rispetto delle norme
pertinenti.

Apparecchio senza cavo di allacciamento:collegarlo solo
secondo lo schema fornito. Cavo di collegamento alla rete: Tipo
HO05 VV-F (3x1,5 mm2) o superiore. Il conduttore giallo-verde
sull'apparecchio per il collegamento della massa deve essere
10 mm piu lungo degli altri conduttori.

Non piegare o bloccare il cavo di allacciamento.

Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)

Avvertenza: Installare I'apparecchio solo con il relativo quadro di

comando.

1. Rimuovere l'imballaggio dalle manopole di comando e tirare la
pellicola protettiva dietro gli anelli luminosi.

2. Aprire il coperchio della cassetta di collegamento sul quadro di
comando. Fissare il cavo di allacciamento alla rete seguendo lo
schema ed assicurarlo con lo scarico della trazione. Chiudere il
coperchio della cassetta.

3.Tenere la lamiera dal retro contro il pannello frontale. Infilare le
manopole di comando dal davanti nei fori ed avvitarle con i dadi
sul retro. Accertarsi della corretta assegnazione delle manopole
di comando (v. figura).

4. Avvitare il quadro di comando sulla lamiera di supporto con i dadi
forniti in dotazione.

Installare I'apparecchio

1. Inserire il cavo di collegamento dell'apparecchio e del quadro di
comando. Le spine si devono incastrare (Fig. 5).

2. Inserire I'apparecchio uniformemente nell'intaglio. Spingerlo
bene dall'alto nell'intaglio (fig. 6a).

Avvertenza: L'apparecchio deve essere ben fermo nell'intaglio e
non deve spostarsi (per es. durante la pulizia). Nel caso di intagli
vicini al limite di tolleranza superiore, inserire lateralmente
nell'intaglio, ove necessario, dei listelli.

3. Collegare I'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento.
Se I'apparecchio non si accende, il cavo di collegamento tra
quadro di comando ed apparecchio non ¢ inserito. Verificare il
corretto collegamento del cavo!

4.Solo per il montaggio a filo (fig. 6b): Prima di realizzare la
fuga, eseguire un test del funzionamento! Chiudere la
fessura intorno con una colla siliconica adeguata e resistente
alle alte temperature (per es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la
fuga con il prodotto consigliato dal produttore. Osservare le note
per l'utilizzo della colla siliconica. Mettere in funzione
I'apparecchio solo dopo che la colla si € completamente
asciugata (almeno 24 ore, secondo la temperatura ambiente).
Attenzione!

Una colla siliconica non idonea causa decolorazioni indelebili sui
piani di lavoro in pietra naturale.

5. Togliete le pietre laviche dalla pellicola e versatele nell'apposita
vasca. Inserite nell'apparecchio la vaschetta raccogligrasso e |l
contenitore con le pietre laviche (fig. 7 + 8).

6. Abbassate le resistenze. Poggiare le griglie (fig. 9 + 10).

Smontare I'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Per gli apparecchi montati a

filo imuovere la fuga di silicone. Tirare I'apparecchio dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non estrarre |'apparecchio dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.

Vaor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaakt.

Draag beschermhandschoenen om te voorkomen dat u
snijwonden oploopt. Onderdelen die tijdens de montage
toegankelijk zijn, kunnen scherpe randen hebben.

Voor de installatie dient aan de geldende bouwverordeningen en
aan de voorschriften van het energiebedrijf te worden voldaan.
Dit apparaat valt onder de apparatenklasse 3 (bestemd voor het
inbouwen in een keukenmeubel). Het apparaat dient volgens de
aanwijzingen op de inbouwschets te worden ingebouwd. Let op de
minimale afstand tussen het apparaat en de keukenmuren of -
meubelen aan de zij- en achterkant.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Extra toebehoren
U kunt de volgende toebehoren via uw vakhandelaar bestellen:

VA 461 000 Braadslede, klein

VA 461 001 Braadslede, groot

LV 030 000 Lavastenen (ter vervanging)

VA 440 010 Roestvrijstalen afdekking

VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw

VA 420 001 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw met afdekking/afdeklijst

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

VA 420 011 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw
met afdekking/afdeklijst

VA 450 401 Opvulstrip 38 cm
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Gebruik de toebehoren alleen zoals in de gebruiksaanwijzing staat

vermeld. Bij foutief gebruik van de toebehoren vervalt de garantie.

Meubel voorbereiden (Afb. 1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90°C. De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijviak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.

Vlakke inbouw (Afb. 1b)
Vlakke inbouw in een werkblad is mogelijk.

Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende temperatuur-
en waterbestendige werkbladen:

Werkbladen van steen

Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen in overeenstemming met
de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

Bij andere materialen dient u het gebruik in overleg met de
fabrikant van het werkblad af te stemmen.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

Aanwijzing: Alle uitsnijdingswerkzaamheden aan het werkblad
mogen alleen in een professionele werkplaats en volgens het
inbouwschema worden uitgevoerd.De uitsnijding moet zuiver en
precies worden uitgevoerd, omdat de rand aan het oppervlak
zichtbaar is. De randen van de uitsnijding reinigen en ontvetten
met een geschikt schoonmaakmiddel (de aanwijzingen van de
siliconenfabrikant in acht nemen).

Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)

Om meerdere Vario apparaten te combineren is verbindingslijst
VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra
accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met
extra ruimte tussen de apparaten voor de verbindingslijst (zie
installatievoorschrift VA 420 000/001/010/011).

Wordt er tussen de uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm
aangehouden, dan kunnen apparaten ook in afzonderlijke
uitsnijdingen worden ingebouwd.

Om apparaten met en zonder afdekking te kunnen combineren,
kunnen de maatverschillen met behulp van het verlengstuk

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (afhankelijk van de breedte van
het apparaat) worden opgeheven.

Combinatie met afdekking (afbeelding 1d)

De afdekking VA 440 010 is als extra toebehoren apart
verkrijgbaar. Houd bij het maken van de uitsparing rekening met
de extra ruimte die nodig is voor de afdekking.

Boorgaten voor de schakelknoppen (afbeelding 2a + 2b)

Het inbouw-schakelpaneel kan in de onderkast ter hoogte van een

keukenlade worden geintegreerd. Paneeldikte: 16 - 26 mm

1. Maak volgens de inbouwschets boorgaten, & 35 mm voor
bevestiging van de schakelknoppen in het front van de
onderkast. Voor de exacte positionering van de boorgaten kunt u
gebruik maken van de bijgevoegde boorsjabloon.

2.Indien de dikte van het frontpaneel groter is dan 26 mm: Frees
aan de achterkant van het frontpaneel een oppervlak van
80 x 310 mm zover uit dat de dikte hier niet meer dan 26 mm
bedraagt.

Elektrische aansluiting

Controleer de huisinstallatie voordat u het apparaat aansluit. Zorg
ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd. De spanning
en de frequentie van het apparaat moeten overeenkomen met de
elektrische installatie (zie het typeplaatje).

Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen
worden gebruikt met een aardaansluiting.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn.
Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.

Het aanbrengen of vervangen van de aansluitkabel mag alleen
door een elektrotechnicus worden uitgevoerd. Hierbij moet aan
alle geldende voorschriften worden voldaan.

Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de
schets aansluiten. Aansluitkabel: type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) of
hoogwaardiger. De geel-groene aarddraad moet bij het apparaat
10 mm langer zijn dan de andere aders.

De aansluitkabel mag niet worden geknikt of klem raken.

Schakelpaneel inbouwen (afbeelding 3 + 4)

Aanwijzing: Het apparaat mag uitsluitend met het bijoehorende

schakelpaneel worden ingebouwd.

1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknoppen en
trek de beschermfolie achter de ringverlichtingen eraf.

2.0pen de klep van de aansluitdoos bij het schakelpaneel.
Netspanningskabel bevestigen volgens de afbeelding en
beveiligen met de trekontlasting. Sluit de klep van de
aansluitdoos.

3. Houd de montageplaat van achteren tegen het frontpaneel aan.
Steek de schakelknoppen van voren in de boorgaten en schroef
deze van achteren met de bijgevoegde moeren vast. Zorg ervoor
dat de schakelknoppen op de juiste plek komen (zie afbeelding).

4. Schroef het schakelpaneel met de bijgevoegde moeren aan de
montageplaat vast.

Het apparaat inbouwen

1. Steek de verbindingskabel tussen het apparaat en het
schakelpaneel stevig vast. De stekkers moeten vastklikken
(afbeelding 5).

2. Plaats het apparaat vlak in de uitsparing. Druk het apparaat van
boven stevig in het werkblad. (afbeelding 6a).

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing vastzitten
en mag niet kunnen verschuiven (bijv. tijdens het schoonmaken).
Bij uitsparingen met een breedte die tegen de bovenste
tolerantiegrens aan zit, indien nodig, lijsten in de zijkanten van de
uitsparing bevestigen.

3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de
werking. Als het apparaat niet kan worden ingeschakeld, is de
verbindingskabel tussen het bedieningspaneel en het apparaat
niet ingestoken. Controleer of de verbindingskabel goed is
ingestoken!

4. Alleen bij vlakke inbouw (afbeelding 6b): Controleer voor
het voegen of het apparaat goed werkt! Voeg de spleet
tussen het werkblad en het apparaat met een geschikte,
temperatuurbestendige siliconenkit (zoals OTTOSEAL® S 70).
Maak de voeg glad met een door de fabrikant aanbevolen
middel. Volg hierbij de aanwijzingen op de verpakking van de
siliconenkit. Neem het apparaat pas in gebruik, als de
siliconenkit volledig is gedroogd (minimaal 24 uur, afhankelijk
van de temperatuur op de plaats van opstelling).

Attentie!
Bij werkbladen van natuursteen leidt het gebruik van een
ongeschikte siliconenkit tot blijvende verkleuringen.

5.Haal de lavastenen uit de folie en vul hiermee de bak voor de
lavastenen. Plaats de vangschaal en de bak voor de lavastenen
in het apparaat (afbeelding 7 + 8).

6. Klap de grillelementen omlaag. Plaats de grillroosters
(afbeelding 9 + 10).

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Verwijder bij vlak ingebouwde
apparaten de siliconen voeg. Druk het apparaat er van onderen af
uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.
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Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installateren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Bruk vernehansker for & unnga kutt. Deler som er tilgjengelige
under monteringen kan ha skarpe kanter.

Veer for installasjon oppmerksom pa de aktuelle byggeforskriftene
og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Dette apparatet tilsvarer apparatklassen 3 (for innbygging i
kjokkenmgbler). Det ma monteres i henhold til
innbyggingsskissen. Overhold minsteavstanden til sidevegger eller
mgbeldeler og bakover.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Spesialutstyr
Det falgende utstyret kan du bestille hos din fagforhandler:

VA 461 000 Roastpanne i stopegods, liten

VA 461 001 Roastpanne i stapegods, stor

LV 030 000 Lavasteiner (for utskifting)

VA 440 010 Dekkplate i edelstal

VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med benkeplaten

VA 420 001 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering i
flukt

VA 420 011 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering i
flukt med apparatdeksel/utjevningslist

VA 450 401 Utjevningslist 38 cm

Benytt utstyret bare som angitt. Produsenten er ikke ansvarlig hvis
utstyret benyttes pa feil mate.

Klargjore kjokkenelement (bilde 1a)

Kjokkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjokkenmgblene mé veere tilstrekkelig stabile ogsé etter at
utskjeeringen er utfort.

Lag en utskjeering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma veere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjaerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjaeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma veere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet farst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.

Planmontering (bilde 1b)

Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i felgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:

benkeplater i stein

benkeplater i plast (f.eks. Corian®)

Benkeplater av massivt treverk: kun etter radfering med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)
Ved benkeplater i andre materialer ma du radfgre deg med
produsenten.

Det er ikke mulig med montering i benkeplater av kunsttre.

Merk: Alle utskjeeringen i benkeplaten mé foretas av fagfolk i
samsvar med monteringstegningen.Utskjaeringen ma vaere ren og
ngyaktig fordi skjeerekanten synes pa overflaten. Rengjer kantene
av utskjeeringen med et passende rengjgringsmiddel og smer dem
inn med fett (folg anvisningene fra silikonprodusenten).

Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten

VA 420 000/001/010/011. Denne fas kjgpt separat som
tilleggsutstyr. Ta hensyn til gkt plassbehov for kombilisten mellom
apparatene nar utskjeeringen lages (se monteringsanvisning

VA 420 000/001/010/011).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

For kombinasjon av apparater med og uten lokk kan forskjellene i
mal bli utlignet med kombilisten VA 450 110/-401/-600/-800/-900
(alt etter apparatets bredde).

Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)

Dekkplaten VA 440 010 kan fas separat som spesialutstyr. Ta
hensyn til ekstra plassbehov for dekkplaten nar du lager
utskjeeringen.

Boringer for brytere (bilde 2a + 2b)

Bryterpanelet kan integreres i underskapet i skuffehgyde. Panelets

tykkelse: 16 - 26 mm

1.Lag boringene & 35 mm for festet av bryterne i underskapets
frontside i henhold til bildet. For ngyaktig posisjonering av
borehullenen er det vedlagt en boresjablon.

2. Hvis frontpanelets tykkelse er starre enn 26 mm: Fres
bryterpanel pa baksiden sa langt ut pa malet 80 x 310 mm slik at
tykkelsen ikke er mer enn 26 mm.

Elektrisk tilkobling

Kontroller husinstallasjonen far apparatets tilkobling. Vaer
oppmerksom pa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning og
frekvens til apparatet ma stemme overens med den elekiriske
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og ma bare
benyttes med jordet stikkontak.

Installasjonen ma ha en allpolet skillebryter med en kontaktapning
pa minst 3 mm. Denne ma fortsatt vaere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Leggingen eller utskiftingen av tilkoblingsledningen ma kun utfares
av en elektriker ved & ta hensyn til de aktuelle bestemmelsene.
Apparat uten tilkoblingsledning:Tilkobling ma kun skje iht.
koblingsskjemaet. Nettledning: Type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) eller
hayere. Den gul-granne lederen i den jordede ledningen ma pa
apparatsiden vaere 10 mm lengre enn de andre lederne.

Verken knekk eller klem fast kabelen.

Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)

Merk: Monter apparatet bare med det tilhgrende bryterpanelet.

1. Fjern bryternes emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak
onsringene.

2. Apne tilkoblingsboksens deksel pa bryterpanelet. Fest
nettkabelen iht. koblingsskjemaet og sikre den med
strekkavlastning. Lukk tilkoblingsboksens deksel.

3. Hold laseplate bakfra mot frontpanelet, Sett bryterne forfra i
boringene, skru bakfra fast med mutrene. Veer oppmerksom péa
korrekt tilordning av bryterne (se bilde).

4. Skru bryterpanel fast pa festeplaten med de vedlagte mutrene.

Montere apparatet

1. Plugg forbindelseskabel fra apparat og bryterpanel fast inn.
Pluggene ma gripe inn (bilde 5).

2. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Trykk ovenfra fast i
utskjeeringen (bilde 6a).

Merk: Apparatet ma sitte fast i utskjeeringen og mé ikke kunne
forskyves (f.eks. ved rengjaringen). Fest ved utskjeeringens
bredde pa gvre toleransegrense om ngdvendig lister pa siden i
utskjeeringen.

3.Koble apparatet til nettet og kontroller funksjon. Hvis apparatet
ikke kan kobles inn, er forbindelseskabelen mellom bryterpanel
og apparat ikke plugget inn. Kontroller at forbindelseskabelen
sitter korrekt!

-19-



4.Kun ved innbygging plant med overflaten (bilde 6b): Det er
sveert viktig at du gjennomfarer en funksjonstest for
fugingen! Fug spalten rundt med egnet, temperaturbestandig
silikonlim (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med et
glattemiddel anbefalt av produsenten. Ta hensyn til
henvisningene for silikonlim. Ta apparatet farst i bruk etter at
silikonlimet har terket fullstendig (minst 24 timer, alt etter
romtemperatur).

Obs!

Uegnet slikonlim farer til varige flekker ved benkeplater i
naturstein.

5.Ta lavasteinene ut av folien og fyll lavasteinkaret. Sett
fettdryppskal og lavasteinkasse inn i apparatet (bilde 7 + 8).

6.Fell ned grillegemene. Sett pa grillrister (bilde 9 + 10).

Demontere apparatet

Gjore apparatet stramlgst. Fjern silikonfugen ved apparater som
er bygget inn plant med overflaten. Trykk apparatet ut nedenfra.
Obs!

Skader pa apparatet! Loft ikke ut apparatet ovenfra.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytaé¢ i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczenstwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed preprowadzeniem prac wytgczy¢ doptyw pradu.

W celu ochrony przed skaleczeniami stosowac rekawice
ochronne. Czesci stuzgce do montazu moga miec ostre
krawedzie.

Podczas instalacji nalezy zwrdci¢ uwage na obecnie obowigzujgce
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy energii
elektryczne;.

Niniejsze urzgdzenie odpowiada klasie urzadzenia 3 (jest
przeznaczone do zabudowy w meblach kuchennych). Musi byé
zabudowane zgodnie z wykresem zabudowy. Zachowac
minimalng odlegtos$¢ do bocznych Scianek lub czgsci mebla oraz
tylnej Sciany.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewnetrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzadzeniem zdalnego
sterowania.

Akcesoria dodatkowe

Nastepujace elementy wyposazenia dodatkowego mozna
zamowic w specjalistycznych punktach sprzedazy:

VA 461 000
VA 461 001
LV 030 000
VA 440 010

Forma ze spadkiem, mata
Forma ze spadkiem, duza
Kamienie wulkaniczne (do wymiany)

Pokrywa ze stali szlachetnej do przykrywania
urzadzenia

VA 420 000 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzgdzeniami Vario serii 400 do zabudowy

réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 001 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu z pokrywa
urzadzenia/listwg wyréwnujacg

VA 420 010 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie

VA 420 011 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie z pokrywa urzgdzenia/listwg
wyréwnujaca

VA 450 401 Listwa wyréwnujaca 38 cm

Uzywaé wytgcznie w podany sposdb. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za niewtasciwe uzycie akcesoriow.

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykonaé wykrdj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic 90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg by¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pidr uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy po bokach wycigcia.

Po wycieciu otworu nalezy usunaé widry. Zabezpieczy¢
powierzchnie wyciecia w sposob wodoszczelny | odporny na
wysokie temperatury.

Zwrdci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescig
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnos¢ i stabilno$é, w szczegdlnosci cienkich blatéw
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukgcji
wzmacniajacej. Uwzglednié ciezar urzadzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadac
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazoéwka: Sprawdzi¢ prawidtowe zamontowanie urzadzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

Montaz na réwni z powierzchnia blatu (rys. 1b)
Mozliwy jest montaz na réwni z powierzchnig blatu roboczego.
Urzadzenie mozna zamontowac¢ w nastepujacych blatach
robgczych, kitére sg odporne na wysoka temperature i dziatanie
wody:

Blaty robocze z kamienia

Blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)

Blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wyciecia)

W przypadku innych materiatéw nalezy uzgodni¢ mozliwosci ich
zastosowania z producentem blatu roboczego.
Nie wolno montowa¢ blatéw roboczych z drewna prasowanego.

Wskazowka: Wykonanie wszystkich wycie¢ w blacie roboczym
nalezy zleci¢ pracownikom specjalistycznego warsztatu na
podstawie rysunkéw montazowych. Wyciecie musi by¢ czyste i
doktadne, poniewaz krawedz wyciecia bedzie widoczna na
powierzchni. Krawedzie wyciecia oczysci¢ odpowiednim Srodkiem
czyszczacym i odttuscic¢ (przestrzegac¢ wskazéwek producenta
dotyczacych stosowania silikonu).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
tagczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa jest dostepna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczgcg miedzy
urzagdzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).
Meble mozna zabudowac réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

W celu wyréwnania réznicy wymiaréw w kombinacjach urzadzen z
pokrywa urzadzenia i bez mozna uzy¢ przedtuzenia urzadzenia
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (w zaleznosci od szerokosci
urzadzenia).

Kombinacja z pokrywa urzadzenia (rys. 1d)

Pokrywe urzadzenia mozna naby¢ jako wyposazenia dodatkowe

VA 440 010. Uwzgledni¢ przy wykonywaniu wyciecia dodatkowe
miejsce potrzebne pokrywe urzadzenia.

Otwory wywiercane do pokretta (rys. 2a + 2b)

Pulpit sterowniczy do wbudowania da sie zintegrowa¢ w dolnej

szafce na wysokosci szuflady. Grubos¢ ostony: 16 - 26 mm

1. W czesci czotowej dolnej szafki wykonaé otwory & 35 mm do
zamocowania pokretet. W celu ustalenia doktadnej pozyciji
wywiercanych otwordw stuzy zatgczony szablon.

2. Jezeli grubosé ostony czotowej wynosi wigcej niz 26 mm: tylng
strone ostony czotowej wyfrezowaé na wymiar 80 x 310 mm w
taki sposdb, aby grubos$é nie wynosita wiecej niz 26 mm.

Podtaczenie do pradu

Przed przytaczeniem urzadzenia sprawdzi¢ instalacje domowa.
Zwrdci¢ uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalacji
domowej. Napiecie i czestotliwos¢ urzadzenia muszg zgadzac sie
z danymi instalacji elekirycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony | i moze by¢
uzytkowane wytgcznie w potaczeniu z przytaczem przewodu
ochronnego.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytgcznik odigczajacy
wszystkie bieguny z minimalnym odstepem stykéw wynoszacym
3 mm. Musi on by¢ fatwo dostepny po montazu.
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Zmiane miejsca gniazda lub wymiane przewodu przytgczajgcego
moze wykonac wytacznie wykwalifikowany elektryk przy
przestrzeganiu obowigzujacych przepisow.

Urzadzenie bez kabla przytaczeniowego:podtgczenie wykonac
koniecznie zgodnie z rysunkiem podtaczenia. Przewdd zasilajacy:
Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) lub o lepszych parametrach. Zyta
zotto-zielona do podtaczenia przewodu ochronnego musi po
stronie urzadzenia by¢ dtuzsza o 10 mm niz inne zyty.

Nie zginaé i nie zaciska¢ kabla przytaczeniowego.
Zabudowaé pulpit obstugi (rys. 3 + 4)

Wskazowka: Urzadzenie zabudowaé wytgcznie w potaczeniu z

przynaleznym pulpitem obstugi.

1. Usuna¢ opakowanie pokretet i Sciggnac folie ochronng
znajdujaca sie za pierscieniami swietlnymi.

2. Otworzy¢ pokrywe skrzynki przytaczy na pulpicie obstugi.
Zamocowac kabel sieciowy zgodnie ze schematem
przytaczeniowym i zabezpieczy¢ odcigznikiem. Zamknaé
pokrywe skrzynki przytaczeniowe;j.

3. Przytrzymac blache mocujacg od tytu za ostone czotowa.
Pokretta wetknaé od przodu w otwar, a nastepnie przykrecié od
tytu nakretkami. Zwrdci¢ uwage na poprawne
przyporzadkowanie pokretet (patrz rysunek).

4. Przykreci¢ pulpit obstugi do blachy mocujacej za pomocg
dotaczonych nakretek.

Montaz urzadzenia

1. Wetkna¢ na state kabel potgczeniowy urzgdzenia i pulpitu
obstugi. Wtyczki muszg zaskoczy¢ (rys. 5).

2. Urzadzenie osadzi¢ réwnomiernie w wykroju. Urzadzenie
wcisng¢ od gory w wykroj (rys. 6a).

Wskazowka: Urzadzenie musi by¢é osadzone w wykroju tak
stabilnie, aby nie dato sie go przesunaé (np. podczas
pielegnacji). W wypadku wyciecia o rozmiarze dochodzgcym do
granicy tolerancji, w razie potrzeby zamontowac po bokach
wyciecia odpowiednie listwy.

3. Urzadzenie podtaczy¢ do sieci i skontrolowaé jego
funkcjonowanie. Sprawdzi¢ poprawnos¢ podtaczenia kabla
potaczeniowego.

4. Wylacznie w wypadku zabudowy w blacie rownej z jego
ptaszczyzng (rys. 60): Przed wypetnieniem szczelin
skontrolowac koniecznie funkcjonowanie. Wypetni¢
szczeline w obwodzie odeW|edn|m klejem silikonowym,
odpornym na temperature ( nlp OTTOSEAL® S 70). Fuge
uszczelniajgcg wyrownac zalecanym przez producenta
Srodkiem do wygtadzania. Przestrzegaé przepiséw obrdbki
podanych przez producenta silikonu. Urzgdzenie uruchomic
dopiero po catkowitym wyschnieciu kleju silikonowego (po
uptywie przynajmniej 24 godzin, w zaleznosci od temperatury
pomleszczenlag
Uwaga!

Nieodpowiedni klej silikonowy prowadzi do powstania trwatych
przebarwien blatéw roboczych z kamienia naturalnego.

5. Kamienie wulkaniczne wyja¢ z folii i wlozy¢ do odpowiedniego
korytka (rys. 7 + 8).

6. Grzalke grilla roztozy¢ na doét. Natozy¢ ruszt (rys. 9 + 10).

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytgczy¢ z zasilania elektrycznego. W wypadku
zabudowanego urzadzenia réwno z blatem, usunag¢ silikon.
Urzgdzenie wycisna¢ od dotu.

Uwaga!

Uszkodzenia urzagdzenia! Urzadzenia nie podwazac¢ od gory.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugées. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢gdes de montagem, se pode
garantir a seguranga durante a utilizagéo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalagéo.

O aparelho sé pode ser ligado por um técnico autorizado.

Desligar a alimentagdo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Usar luvas de proteccéo, para evitar cortes. As pecas que,
durante a montagem ficam expostos, podem ser pontiagudas.
Para a instalacéo é obrigatério observar as normas de construgéo
vigentes e as normas do fornecedor de el,ectricidade local.
Este aparelho corresponde aos aparelhos da classe 3 (de
encastrar num moével de cozinha). Tem de ser encastrado de
acordo com o diagrama de montagem. Observar a distancia
minima até as paredes laterais, parede posterior ou pegas do
movel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.
Acessorios especiais

Podera encomendar os seguintes acessorios através do seu
revendedor:

VA 461 000 Frigideira em aluminio fundido, pequena

VA 461 001 Frigideira em aluminio fundido, grande

LV 030 000 Pedras vulcanicas (para substituicdo)

VA 440 010 Cobertura do aparelho em ago inoxidavel

VA 420 000 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagéo nivelada

VA 420 001 Régua de unido para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagéo nivelada com coberturas de
aparelhos/régua de compensagéo

VA 420 010 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagdo sobreposta

VA 420 011 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagé@o sobreposta com coberturas de
aparelhos/régua de compensagao

VA 450 401 Barra de compensagéo 38 cm

Utilize os acessdrios apenas de acordo com as instrugdes.
O fabricante nao se responsabiliza quando os acessorios sao
utilizados de forma incorrecta.

Preparar o movel (Fig. 1a)

O movel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até
90 °C. Apds os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem.

O angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de
ser, no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixacdo das molas de fixagado no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura apds os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do mével.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessario verificar se o aparelho esta nivelado, mas s6
depois da instalagdo na abertura do mével.

Encastre plano a superficie (Fig. 1b)

E possivel o encastre plano a superficie numa bancada de
trabalho.

O aparelho pode ser instalado nas seguintes bancadas de
trabalho resistentes a temperatura e a agua:

Bancadas de trabalho em pedra
Bancadas de trabalho em plastico (p. ex., Corian®)

Bancadas de trabalho em madeira macica: apenas em
consonancia com o fabricante da bancada de trabalho (selar os
cantos do nicho)
No caso de outros materiais, consulte o fabricante da bancada
de trabalho a respeito da utilizacéo.
Nao é possivel uma instalacdo em bancadas de trabalho de
madeira comprimida.
Nota: Mande realizar todos os trabalhos no nicho da bancada de
trabalho numa oficina especializada, de acordo com o esbogo de
encastramento. O nicho deve ser executado de forma limpa e
exata, uma vez que a aresta de corte é visivel na superficie.
Limpe e desengordure os cantos do nicho com um produto de
limpeza adequado (observar as indica¢des de processamento do
fabricante do silicone).
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Combinacao de varios aparelhos Vario (Fig. 1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/001/010/011. Este pode ser adquirido
separadamente como acessorio especial. Aquando da criagdo do
nicho, ter em conta a necessidade de espago adicional para o friso
de unido entre os aparelhos (ver instrugoes de montagem

VA 420 000/001/010/011).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Para efeitos de combinagéo de aparelhos com e sem cobertura, é
possivel compensar as diferencas de tamanho com as extensdes
de aparelho VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (em funcéo da
largura do aparelho).

Combinacao com cobertura de aparelho (Figura 1d)
A cobertura de aparelho VA 440 010 esta disponivel em
separado, como acessorio especial. Observar o espaco adicional
necessario para a cobertura de aparelho quando se faz o recorte.

Perfuracoes para os botoes de comando (Figura 2a + 2b)

A consola de comando de encastrar pode ser integrada no

armario inferior, a altura das gavetas. Espessura do painel:

16 - 26 mm

1. De acordo com ailustragao, fazer furos @ 35 mm na parte frontal
do armario inferior, para fixagdo dos botées de comando. Para
um posicionamento preciso dos furos, é fornecida uma bitola de
perfuragéo.

2.Se a espessura do painel frontal for superior a 26 mm: fresar o
verso do painel frontal até aos 80 x 310 mm, até a espessura néo
ser superior a 26 mm.

Ligacao eléctrica

Verificar a instalagdo da casa antes de ligar o aparelho. Verificar
se a instalacéo eléctrica da casa dispde de fusiveis adequados. A
tenséo e a frequéncia do aparelho tém de corresponder a
instalagéo eléctrica (consultar a placa de caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protecgédo | e s6 pode ser
posto a funcionar com uma ligagdo com condutor de protecgéo.
A instalagéo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com
uma distancia minima de 3 mm entre os contactos. Este tem de
estar acessivel apds a montagem.

A instalacéo ou substituicdo do cabo de alimentagéo sé pode ser
efectuada por um electricista qualificado, mediante observancia
das normas relevantes.

Aparelho sem cabo de alimentacao: Efectuar a ligacdo
estritamente de acordo com o esquema de ligacdo. Cabo da rede
de alimentagao eléctrica: Tipo HO5 VV-F (3x1,5 mm2) ou superior.
O fio amarelo e verde para a ligagédo do condutor de protecgéo
tem de medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os
restantes fios.

N&o dobrar nem entalar o cabo de alimentagéo.

Encastrar a consola de comando (Figura 3 + 4)

Nota: Encastrar o aparelho apenas com a respectiva consola de

comando.

1. Retirar os botes de comando da embalagem e retirar a pelicula
de proteccéo atras dos anéis luminosos.

2. Abrir a tampa da caixa de ligagdes na consola de comando. Fixar
o cabo de ligacéo a rede de acordo com o esquema de ligagéo,
e protegé-lo com o dispositivo de alivio de presséo. Fechar a
tampa da caixa de ligacoes.

3.Segurar a chapa de suporte, pela parte de tras, contra o painel
frontal. Pela frente, inserir os botdes de comando nos orificios e
fixa-los, pela parte de tras, com as porcas. Observar a disposi¢éao
correcta dos botdes de comando (ver Figura).

4. Aparafusar a consola de comando a chapa de suporte com as
porcas fornecidas.

Montar o aparelho

1. Ligar bem o cabo de ligagéo do aparelho e da consola de
comando. As fichas tém de engatar (Figura 5).

2. Posicionar o aparelho homogeneamente no recorte. Pressionar
o aparelho com forga, pelo lado superior, para dentro do recorte
(Figura 6a).

Nota: O aparelho tem de ficar bem assente no recorte e ndo se
pode deslocar (por ex. durante a limpeza). No caso de uma
largura de recorte proxima do limite superior de tolerancia, fixar
os frisos na parte lateral do recorte, se necessario.

3.Ligar o aparelho a rede eléctrica e verificar se funciona. Se néo
for possivel ligar o aparelho, o cabo de ligagéo entre a consola
de comando e o aparelho néo esta ligado. Verificar se o cabo de
ligagéo esta bem ligado!

4. Apenas no caso de encastramento nivelado (Figura 6b):
E obrigatério realizar um teste funcional antes de proceder
a vedacao! Vedar a fresta circundante com uma cola de
silicone adequada, resistente ao calor
(p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alisar a junta com o produto
recomendado pelo fabricante. Observar as recomendacgdes de
utilizagao da cola de silicone. Colocar o aparelho apenas em
funcionamento apds a secagem total da cola de silicone (pelo
menos 24 horas, dependendo da temperatura ambiente).

Atencao!
A utilizagéo de cola de silicone inadequada pode provocar
coloragoes irreversiveis nos tampos em pedra natural.

5. Retirar as pedras vulcénicas do saco de embalagem e coloca-las
no recipiente previsto para o efeito. Colocar o colector de gordura
e o recipiente das pedras vulcénicas no aparelho (Figura 7 + 8).

6. Rebater os elementos de aquecimento para baixo. Colocar as
grelhas do grill (Figura 9 + 10).

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentacéo eléctrica. Nos aparelhos
encastrados de forma nivelada, remover a junta de silicone.
Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! N&o puxar o aparelho pela parte superior.

BaxHble YKa3aHuA

BHvMaTenbHo npounTaite AaHHYO MHCTPYKLUMIO M COXpaHUTe eé.
BesonacHocTb aKcnyaTaunMu rapaHTMpyeTcA TONIbKO Npu
KBanMUUUpoBaHHoW cOopKe ¢ cobnoaeHneM JaHHOW MHCTPYKLMUM MO
MOHTaxXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HEeC&T MOHTEép.

Moakntoyenne npwéopa AOJHKEeH NPpon3BOANTb TOJIbKO
yI'IOJ'IHOMOl-IeHHbIVI cneunasnucr.

Mepea npoBeaeH1eM No6bIX paBoThl BbIKIOYATL Nojady
3/1EKTPHUYECKOro TOKA.

Bo usberkaHue pesaHbix paH cneayeT HaaeBaTb 3alUUTHbIE NepyUaTKu.
OtaenbHble YacTu, C KOTOPLIMU NPUXOAUTCA UMETL N0 BO BpeMA
MOHTa)Ka, MOryT UMeTb OCTpbIe Kpas.

Mpu MHCTannALMK A0MXKHBI cobntofatbcA AeNCTBYOLLME B HACTOALLEe
BPEMA CTpOUTESNIbHbIE NpaBuna U npeanucaHna permoHanbHoro
MOCTaBLLMKA 3NEKTPOSHEPTUN.

310T NpUbop cooTBETCTBYET Knaccy 3 (knacc npubopos AnA
BCTPauBaHUA B KYXOHHY Mebenb). OH J0MKeH BCTPaB1BaTbCA B
COOTBETCTBWU C YEPTEKOM YCTaHOBKU. Heobxoaumo cobnroaats
MWHUMalbHble PACCTOAHMA A0 OOKOBbIX CTEH UK Ao yacTen Meéenw,
a TaKXKe B HWXHEM HanpaBfieHUU.

LaHHbli npubop He npeaHasHayeH AnA paboTbl C BHELLHUM
BbIK/lOUATENEM C YACOBLIM MEXaHWU3MOM WK C BHELLIHER CUCTEMO
AUCTaHUNMOHHOIO ynpaBiieHuA.

CneuuanbHble npuHaanexHoCTH

Bbl MO)KeTe 3aKkasaTb B CBOEM cneunann3npoBaHHOM MarasuHe
cneayrowine npuHaanexxHoCTu:

VA 461 000 JluTan »apoBHA, ManeHbKanA

VA 461 001 Jlutan »kapoBHA, 6onbLuan

LV 030 000 BynkaHuueckan nasa (4nAa 3ameHbl)

VA 440 010 CranbHa#d KpblLLKka npubopa

VA 420 000 CoeanHuUTENbHAA NNAHKA ANA KOMOUHUPOBaHWA
¢ apyrumu Vario-npubopamu Cepuun 400 npu
MOHTa)Ke 3anoAnuLo

VA 420 001 CoeaunHuTenbHanA nnaHka anA KOMOUHUPOBaHWA
¢ apyrumu Vario-npuéopamu Cepuu 400 npu
MOHTa)Ke 3anoAnvLO 1 NPU HANMYUU KPbILLIKK /
NNaHKM BblpaBHUBAHMUA

VA 420 010 CoeanHuUTENbHAA NNAHKA ANA KOMOUHUPOBAHWA
¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npu
HaK/laZIHOM MOHTaXKe

VA 420 011 CoeavHuTeNbHAA NNaHKa ANA KOMOUHUPOBaHWA
¢ apyrumu Vario-npuéopamu Cepuun 400 npu
HaKNaAHOM MOHTaXKe U MPW HaNMYMK KPbILLIKK /
NnaHKW BblpaBHUBAHMUA

VA 450 401 BbipaBHuBatowwan nnaHka 38 cm

MCI'IOJ'II:SyVITe NPUHaANEeXXHOCTU TOJIbKO B COOTBETCTBUU C
BblLlenpueeaeHHbIMW YyKa3aHUAMMW. MarotoBuTens He HeceT
OTBETCTBEHHOCTb B Cny4yae HenpaBUibHOro MCNONb30BaHUA
I'IpVIHaLI.J'Ie)'KHOCTeﬁ.
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MoaroToBka mebenu (puc. 1a)

Me6enb BCTpanBaHWA AOMKHA BblAEPMBaTb TeMneparypy Ao 90°C.
CrabunbHocTb Mebenu BcTpanBaHWA JOMKHA COXPAHATLCA TaKXKE W
nocne BbINOSHEHWA Bbipesa B paboyeit naHenu.

McnonHeHune Bblpes3a aAnAa 04HOro UM HeCKOJIbKUX I'IpVI60pOB AOJIKHO
COOTBETCTBOBATb YePTEXY YCTAHOBKU. YTon Mex Ay NOBEPXHOCTLIO
cpesa U NNoCcKoCTbo paboyeit naHenm AomxeH coctaBnAtb 90°.
Y106kl 06eCneunTb HAAKHYIO NOCAAKY NPY KUHHBIX 3aLLEsNoK,
60KOBble KPOMKM BbIpe3a A0MKHbI ObiTb POBHBIMU. B cnyyae
MHOIOCIOMHbIX pabounx naHeneu, npu HeobxoaAMMocCTH, BOKoBLIE
CTOPOHbI BbIpe3a CleayeT YKPenuTb nnaHKamu.

Mocne BeINONHEHUA Bbipe3a yoepute CTPYXKK. 3anenaite
MOBEPXHOCTU BbIPE3a YKAapOMPOUHLIM U BOAOHENPOHULIAEMbBIM
COCTaBOM.

CobntoaaiTte pacCToAHME MEXAY HUXHUM Kpaem npubopa 1
COCeHMMM YacTAMKU Mebenn Kak MUHUMYM 10 MM.

Heobxoanmo obecneuntb HecyLLyo cnocoBHOCTb U CTabUNIbHOCTb
pabounx naHenein ¢ NOMOLLBIO MOAXOAALLIMX HUXKHUX KOHCTPYKLWIA
(ocobeHHo, B cnyyae TOHKUX paBounx naHenei). Mpu saTom cneayet
yuuThIBaTH BEC NpUbopa, BKIOYAA [OMOMHUTENbHYIO 3arpysKy.
Matepuan, ucronb3yembli AnA yCUNeHUA CTabUnbHOCTU, AOMKEH
ObITb YKaPOMNPOYHbLIM U BNArOCTOMKUM.

YKasaHue: [0p130oHTaIbHOCTL Npubopa cnesyeT NPoBepATb TONbKO
nocne ycTaHOBKM B OTBEPCTUE BCTpanBaHuA.

BcTtpauBaHue 3anognuuo (puc. 1b)
Tak)ke BO3MOXXHO BCTpanMBaHWe 3anoanumuo COo CTONELLHNLEN.
MpnBop MOXeET BCTpPanBaTLCA TONMBKO B NEPEUNCTIEHHBIE HKE
CTONELUHNULbI, U3rOTOBMIEHHbIE U3 TEPMO- W BJIAroyCTOMYMUBBIX
mMartepuasnos:

KaMeHHbIE CTONEeLLHULbI

nnacTUKoBble CTONELLHNUUBI (Hanpumep, Corian®)

CTONELUHMLbI U3 MaCCUBHOMN APEBECHHbI: TONIbKO B COOTBETCTBUM C
yKasaHWAMU U3roTOBUTENA CTONELLHMULbI (3arepMeT3npoBaTh LLUBbI)

B oTHOLWIEHUM Apyrux marepuanoB BO3SMOXXHOCTb UCNONb30BaHUA
JoMmKHa BbiTb cornacoBaHa ¢ npounssoanTenem CTtoneLllHUUbI.

BcTpanBaHue B CTONELLHULBI M3 NPECCOBAHHOW APEBECHHbI
HEBO3MOXXHO.

YKasaHue: Bce Bbipesbl B CTONELLHULE AOMKHbI BbiTb BLINOSHEHb! B
CMeunanu3aMpoBaHHOM MacTEPCKON B COOTBETCTBUM C YCTAHOBOYHBLIM
uepTexoM. Bbipes AomKeH GbiTb YACTBIM M aKKypaTHEIM, TaK KaK Kpan
Bblpesa ByayT BUOHbI HA NOBEPXHOCTU. OUMCTUTE Kpad Bhipesa
NoAXOAALLMM YUCTALLMM CPELCTBOM U 06e3KUPLTE (Cneaynte
MHCTPYKLMMU NPON3BOANTESNIA CUIIMKOHOBOIO KJlER).

Kom6uHauua HecKonbKkux npubopos Vario (puc. 1c)

[nAa komBrHauum Heckonbkux npubopos Vario TpebyetcA
coeavHuTensHan naHenb VA 420 000/001/010/011. E€ moxkHO
np1oBpecTn OTAENBHO B KAYECTBE crneunanbHOi NPUHAANEKHOCTH.
Lenan Bbipes, yunTbiBaiTE AONOMHUTENBHYIO NAoLaab, 3aHUMaeMyto
naHenblo Mexay npubopamu (CM. MHCTPYKLMIO MO MOHTaXy

VA 420 000/001/010/011).

Mpur6opbl TaKkKe MOryT BbiTb YCTAHOB/EHbI B OTAENbHBIX BbIPE3aX MPU
COBNMIOAEHUMN LUIMPHUHBI MEPETOPOAKU MEXKAY HAMU HE MeHee 50 MM.
OnA KoM6MHUPOBaHMA NPUBOPOB C KPLILLKON 1 6e3 KPbILLKH,
pasnuune pasmepoB MOXET OblTb CKOMMEHCUMPOBAHO 3a CYeT
ZononHuTenbHoro. Pacwmnpenuna npubopa VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (B 3aBUCMMOCTM OT LUMPHHEI Nprbopa).

Kom6uHauus ¢ KpbiwKoi npubopa (puc. 1d)

Kpbliwka npubopa VA 440 010 nocTtaBnAeTCA Kak NpUHaANEKHOCTb
Mo creunansHoMy 3akasy. Mpy M3roToBeHuu Beipesa B padouei
naHenu, creayet AOMNOHUTENbHO NpeayCMOTpeTs CBOGoAHOE
MPOCTPAHCTBO AJIA KPbILLKH.

OTBepcTUA ANA pyyeK ynpaBneHua (puc. 2a + 2b)

BcTpavBaembii nynbT ynpaBneHnAa MOHTUPYETCA Ha YPOBHE

BbIABMXXHOIO ALUMKA. TonwmMHa Haknaaku: 16 - 26 mm

1.Cpenatb otBepcTHA & 35 MM AnA 3aKpenneHua pyyeK ynpasneHua
B NepeaHen CTEHKe HWXKHero LKada cornacHo pucyHky. [na
TOYHOrO NO3WULMOHMPOBAHUA OTBEPCTUI CieayeT MCNONb30BaThb
npunaraemMbli WabIoH AnA CBEPeHuA.

2.B cnyyae ecnu TonmMHa nepeaHen Haknaaku onblue 26 MM
oTdpesepoBaTb 3aAHIO CTOPOHY HaKnaaku noa pasmep
80 x 310 MM TaK, YToObl ee TOJLLMHA He NpeBbiwana 26 MM.

AneKTponoaknoUyeHne

Mepea noaxkntoueHnem npubopa cresyeT NPOBEepUTb BHYTPEHHHIO
aneKkTpuyeckyto cetb. OBpallaiTe BHUIMaHWE Ha YCTaHOBKY
NOAXOAALLMX NpeaoxpaHuTenei B Aome. HanpaykeHue n yactota
npubopa AOMKHLI COOTBETCTBOBATL NapamMeTpam 3NeKTpUYecKoim
cetv (CM. PUPMEHHY0 TabnnuKy).

Mpubop cooTBETCTBYET Knaccy 3aLuuThl | U AomKeH
9KCMIyaTMpoBaTbCA TOJIbKO C NOAKIOYEHUEM 3aLLMTHOrO NPOBOAA.
Mpu MHCTanNALMKM AOMKEH UCNONBb30BATLCA NMONHOKOHTAKTHBIN
pasbeanHUTENb C KOHTaKTHBEIM 3a30poM He MeHee 3 MM. [Mocne
BCTpavBaH1A HeobxoAMMo oBecrneunTb yAo6HbIM AOCTYN K 3TOMY
LUTEKEepY.

PaboTbl no npoBoAKe Uin 3samMmeHe CoeAMHUTENbHOro kabensn AOJIKHbI
NPOBOANTLCA TOMBKO SNEKTPOMOHTAXKHUKOM U C COBNOAEHNEM BCeX
COOTBETCTBYOLLUMX NPEeAnUCaHUM.

Mpunbop 6es coeanHuTenbHoro Kabens NOAKNOYATL TONLKO B
COOTBETCTBUM CO CXEMOW NoaKNtoueHnA. Kabenb AnA NOAKMIOYEHHUA K
cetv He xy»xe yem HO5 VV-F (3x1,5 mm?). XXenTo-3eneHan »una anAa
NOAKIIOYEHUA 3aLLUMTHOrO NPOBOAA CO CTOPOHbI MpUbopa AoMmKHA
ObITb HA 10 MM ZANMHHEE APYTUX KU,

CoeanHuUTENbHBIA Kabenb JomKkeH BbiTb NponoxeH 6e3 nepern6os U
32)KMMOB.

MoHTax nynbTa ynpasneHus (puc. 3 + 4)

YKa3saHue: MNprbop J0MKeH yCcTaHaBIMBATLCA TOMIbKO BMECTe C
COOTBETCTBYIOLUMM KOMMYTaLMOHHBIM MYSbTOM.

1. Yaanute 4acTu ynakoBKM B 061acTi pyyeK ynpaBneHua U CHUMUTE
3ALLUMTHYIO MEHKY No3aan CBETALUMXCA Konel.

2. OTKpbITb KPbILLKY KOPOBKM BLIBOAOB 3/1IEKTPOMNOAKIOUEHUA Ha
KOMMYTaUWOHHOM nNyfbTe. 3aKpennTb CeTEBOW Kabenb cornacHo
Cxeme MOAKIIFOYEHUA M 3apUKCUPOBATL €ro NOCPEACTBOM
np1CcnocobieHnA MexaHUYecKor pasrpysku. 3aKpbiTb KPbILLKY
KOPOOKM BLIBOAOB.

3. TpUnoXnTe MOHTaXKHBIN NINCT K 3aZiHEi CTOPOHe nepeaHen
Haknazaku. BctaBbTe pyuku ynpasneHua B OTBEPCTUA Cnepean 1
3aTAHUTE C 3aAHEN CTOPOHbI raikamu. MNposepbTe NPaBUIbHOCTb
pacnonoXeHWA pyyeK ynpasneHua (CM. puc.).

4. C nomoLLbio NpunaraemMblx raek NpUKpenuTe KOMMYTaUUOHHbIW
MynbT K MOHT@)XHOMY JIUCTY.

BcTpauBaHue npubopa

1. MoakNtouNTE COEANHUTENBHDINA Kabenb Mexay nprdopom v
KOMMyTauUWOoHHbIM nynbToM. LLITencenn kabens AOMKHbI
3aduKcupoBarbea B rHesgax. (puc. 5).

2. YcTaHosuTe nprbop poBHO B BbIpe3. CUbHO HAXKMUTE CBEPXY U
BCTaBbTe B BbIpes. (puc. 6a).

YkasaHue: [Mpubop [omKeH CUAETb B BbIPE3E NPOYHO U HE
cmeLlatbea (Hanpumep, BO BPEMA 04MCTKM). MNpy WwWrpuHe Bbipesa
Ha BEPXHeM npeAaesne [omnycKa, Npyu He0BXOAUMOCTH, 3aKpenuTe no
CTOpPOHaM Bblpe3a MnaHKu.

3. Bkntountb nprbop B ceTb U NpoBepuTb ero paboty. Ecnu npubop He
BK/NIOYaETCA, TO, O4EBUAHO, HE NOAKITFOYEH COeANHUTENbHbIN Kabenb
MeXay KOMMYTaUMOHHBIM NynbTOM U npubopom. MNposepuTs
NPaBUNbHOCTb YCTAHOBKM LUTEMNCENA COeAUHUTENBHOMO Kabens!

4. TonbKo ANA MOHTaMa 3anoanuuo (puc. 6b) NMepen pacuMskon
LIBOB HEO6X0AUMO BBINONHUTL GYHKUMOHANBHLIN TECT
3anenawTe Wwenb N0 NepUMeETPy, UCNONBL3YA ANA 3TOro
TEPMOYCTONYMBbLIN CUIIMKOHOBLIN KNew (Hanpumep,

OTTOSEAL® S 70) BripoBHAWTE yNnNOTHEHHUE LLENEV C NOMOLLLIO
cpencTBa, pekoMeHAoBaHHOro uarotosutenem Cneayet
co6ntoaaTh MHCTPYKLMIO MO UCMONIb30BAHUIO CUIIMKOHOBOTO KieA
MprBop MOXKHO BKAOYaTh TONBLKO NOCHE NOMHOMO 3acThbiBaHUA
CUIIMKOHOBOTO KneA (He paHee, YeM Yepes 24 yaca, B 3aBUCUMOCTH
OT TeMneparypbl MOMELLEHHA)

BHumaHue!
B cnyuae paboueit naHenm U3 NpMPOAHOro KaMHA NpUMeEHeHe
HenoAXoAALLEro CUIIMKOHOBOIO KiieA BeZeT K HeobpatumMomy
U3MEHEHUIO LBeTa naHenu

5. BblHYyTb U3 NaKeTa KaMHW BYJIKAHUYECKOW NaBbl U BbIIOXKUTb UX B
npeaHasHauYeHHyH AnA HUX BaHHY. YCTaHOBWTL B NpuMOop NoAaoH
ana c6opa Xupa 1 BaHHy ¢ KaMHAMMU nasbl (pUc. 7 + 8).

6. OTKNOHUTb BHU3 HarpeBaTesibHbIA 3N1eMeHT rpuna. Hanoxkutb
peLleTky rpunsa (puc. 9 + 10).

HemoHTam npubopa

OTkntouuTe nutaHue npubopa. B cnyyae moHTaxKa npubopa
3anoAnuLo, yAanuTe CUIMKOH U3 3a30POB. BbITONKHUTE NprGop CHU3Y.

BHumaHue!

BHuMaHue, BO3MOXKHO noBpexaeHune npubopa! 3anpeluaetca
BLITArMBaTHL NPMOOP CBEPXY C MOMOLLBIO phlyara.
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Pomembni napotki

Skrbno preberite ta navodila za uporabo in jih shranite. Varnost
med uporabo je zagotovljena le v primeru strokovne montaze v
skladu s temi navodili za montazo. Za brezhibno delovanje na
mestu postavitve je odgovoren instalater.

Aparat lahko prikljuci le strokovno osebje z dovoljenjem.

Pred kakrsnimi koli deli na aparatu izkljucite elektricno napajanje.
Nosite zas¢itne rokavice, da preprecite ureznine. Deli, ki so med
montazo dostopni, imajo lahko ostre robove.

Pri namestitvi je treba upostevati trenutno veljavne gradbene
predpise in predpise regionalnega oskrbovalca z elektri¢no
energijo.

Aparat ustreza razredu aparatov 3 (za vgradnjo v kuhinjsko
pohistvo). Vgradite ga, kakor je prikazano na sliki za vgradnjo.
Upostevajte najmanjSo razdaljo za aparatom ter med aparatom in
stranskimi stenami ter deli pohistva.

Aparat ni predviden za delovanje z zunanjo programsko uro ali z
zunanjim daljinskim upravljanjem.

Dodatni pribor

Nasledniji pribor lahko narocite prek svojega specializiranega
trgovca:

VA 461 000 Lita ponev, mala

VA 461 001 Lita ponev, velika

LV 030 000 Vulkanski kamni (za zamenjavo)

VA 440 010 Pokrov iz nerjavnega jekla

VA 420 000 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri vgradnji s
poravnano povrsino

VA 420 001 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri vgradnji s
poravnano povrsino s pokrovom aparata/
izravnalno letvijo

VA 420 010 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri nataknjeni vgradniji

VA 420 011 Povezovalna letev za kombinacijo z drugimi
aparati Vario serije 400 pri nataknjeni vgradniji
s pokrovom aparata/izravnalno letvijo

VA 450 401 Izravnalna letev 38 cm

Prilozeni pribor uporabljajte samo v skladu z navodili. Proizvajalec
ne prevzema odgovornosti, ¢e pribor uporabljate napacno.

Priprava pohistva (slika 1a)

Vgradni pohi$tveni element mora biti odporen na temperature do
90 °C. Stabilnost vgradnega elementa mora biti zagotovljena tudi
po izrezovaniju.

Izrez v delovni povrSini za enega ali ve€ aparatov Vario naj ustreza
sliki za vgradnjo. Kot med ploskvijo izreza in delovno povrsino
mora znasati 90°.

Stranski robovi izreza morajo biti gladki, da zagotovijo dobro
prileganje drzalnih vzmeti na aparat. Pri delovnih pultih iz ve¢
plasti po potrebi namestite letve ob straneh izreza.

Po izrezovanju odstranite ostruzke. Ploskve izrezov zascitite proti
vro€ini in vodi.

Upostevajte najmanjSo razdaljo spodnjega dela aparata do delov
pohistva, ki naj znasa 10 mm.

Nosilnost in stabilnost, je posebej pri tankih pultih treba zagotoviti
s primerno podporo. Upostevajte tezo aparata vkljuéno z dodatno
obremenitvijo. Ojacitveni material, ki ga uporabite, mora biti
obstojen na vro€ino in viago.

Opomba: Poravnanost aparata preverite Sele po njegovi
namestitvi v vgradno odprtino.

Vgradnja s poravnano povrsino (slika 1b)
Mozna je vgradnja v delovni pult s poravnano povrsino.

Aparat je mogoce vgraditi v naslednje toplotno in vodno obstojne
delovne pulte:

Kamniti delovni pulti

Plasti¢ni delovni pulti (npr.: Corian®)

Delovni pulti iz masivnega lesa: samo po dogovoru s
proizvajalcem delovnega pulta (izrezane robove je treba
zatesniti)

Glede uporabe drugih materialov se posvetujte s proizvajalcem
delovnega pulta.

Vgradnja aparata v delovni pult iz ivernih plo$¢ ni mogoca.

Opomba: Vse izreze delovnega pulta je treba izvesti v
specializirani delavnici v skladu z vgradno sliko. Izrez mora biti ist
in natancen, saj je odrezan rob viden na povrsini. Odrezane
robove ocistite z ustreznim Cistilnim sredstvom in z njih odstranite
mast (upostevajte navodila proizvajalca silikonskega kita).

Kombinacija vec¢ aparatov Vario (slika 1c)

Za kombinacijo ve¢ aparatov Vario je potrebna povezovalna letev
VA 420 000/001/010/011. Ta je na voljo lo¢eno kot dodatna
oprema. Ko boste delali izrez, upostevajte potrebo po dodatnem
prostoru za povezovalno letev med aparati (glejte navodila za
montazo VA 420 000/001/010/011).

Aparate lahko vgradite tudi v lo¢enih izrezih, vendar mora biti v
tem primeru Sirina vmesnega prostora med izrezi vsaj 50 mm.

Za kombinacijo aparatov z ali brez pokrova aparatov lahko razlicne
dimenzije poravnate s pomocjo podaljSka za aparate VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (glede na Sirino aparata).

Kombinacija s pokrovom aparata (slika 1d)

Pokrov aparata VA 440 010 je na voljo lo¢eno kot dodatna
oprema. Ko boste izdelali izrez, pazite na dodatno potrebo po
prostoru za pokrov aparata.

lzvrtine za upravljalne gumbe (slika 2a + 2b)

Vgradno stikalno plo$¢o je mogoce vgraditi v spodnjo omarico v

visini predala. Debelina sprednje plosce: 16 - 26 mm

1. |zvrtajte luknji s premerom 35 mm za pritrditev upravljalnih
gumbov na sprednjo stran spodnje omarice, kot je prikazano na
sliki. Za ustrezno poravnavo lukenj je prilozena vrtalna $ablona.

2. Ce je sprednja plos¢a debelejSa od 26 mm: sprednjo ploS¢o v
dimenzijah 80 x 310 mm zbrusite za toliko, da debelina ne bo
presegala 26 mm.

Elektriéni prikljuéek

Preden priklju€ite aparat, preverite hiSno napeljavo. PrepriCajte se,
da je hiSna napeljava ustrezno zavarovana. Napetost in frekvenca
aparata se morata ujemati z elektri¢no napeljavo (glejte tipsko
ploscico).

Aparat spada v zas¢itni razred | in ga lahko uporabljate le z
ozemljitvenim priklju¢kom.

Namestiti je treba tudi ve€polno lo€ilno stikalo z najman;j 3-
milimetrskim razmikom kontaktov. Stikalo mora biti po vgradniji Se
vedno dostopno.

Polaganje ali zamenjavo priklju¢nega kabla lahko opravi le
elektricar, pri Eemer mora upostevati veljavne predpise.

Aparat brez prikljuénega kabla: prikljucitev obvezno izvedite v
skladu s sliko priklopa. Omrezni prikljucni kabel: vrsta HO5 VV-F
(3x1,5 mm?) ali z viSjo vrednostjo. Rumeno-zelena zila za
ozemljitveni priklju¢ek mora biti na strani aparata 10 mm dalj$a od
drugih Zil.

Priklju¢nega kabla ne prepognite ali uklescite.

Vgradnja stikalne plosce (slika 3 + 4)

Opomba: Napravo je dovoljeno vgraditi samo s pripadajoco

stikalno plosco.

1. Odstranite embalazo upravljalnih gumbov in snemite zas¢itno
folijo za svetlobnimi obrogi.

2. Odprite pokrov prikljuéne omarice na stikalni plosc¢i. Priklopite
elektriCni prikljucni kabel v skladu s sliko in ga zavarujte z
ustreznimi pripomocki za natezne razbremenitve. Zaprite pokrov
prikljuéne omarice.

3. Pritisnite plo¢evinasto drzalo od zadaj proti spredniji plosci.
Vstavite upravljalni gumb iz sprednje strani in ga z zadnje strani
privite z matico. Upostevajte pravilno razporeditev upravljalnih
gumbov (glej siko).

4. Privijte stikalno plo$¢€o na plo€evinasto drzalo s prilozenimi
maticami.

Namestitev aparata

1. Potisnite povezovalni kabel naprave do konca v stikalno plosco.
VitiCi se morajo zaskoditi (slika 5).

2. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga ¢vrsto
potisnite navzdol v izrez (slika 6a).

Opomba: Aparat mora biti trdno namescen v izrezu in se ne sme
zamakniti (npr. pri iS€enju). Po potrebi lahko na strani izreza
namestite letve, e ste pri izrezovanju upostevali zgornjo Se
dopustno mejo.

3. Aparat prikljucite na omrezje in preverite njegovo delovanje. Ce
aparata ni mogoce vklopiti, potem ni prikljucen povezovalni
kabel, ki povezuje stikalno plos€o in napravo. Preverite, Ce je
povezovalni kabel pravilno namescen!
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4.Samo pri vgradnji s poravnano povrsino (slika 6b): pred
fugiranjem nujno preverite delovanje naprave! Zatesnite
rezo okoli luknje s primernim silikonskim lepilom, ki je odporno
na toploto (npr. OTTOSEAL® S 70). Zatesnjeno rezo zgladite s
sredstvom za glajenje, ki ga priporoc¢a proizvajalec. Upostevajte
navodila za uporabo silikonskega lepila. Aparat lahko vklopite
Sele, ko se je silikonsko lepilo popolnoma posusilo (najmanj 24
ur, odvisno od temperature prostora).
Pozor!
Uporaba neprimernega silikonskega lepila povzro€i pri pultih iz
naravnega kamna trajno razbarvanje.

5.Vzemite lava kamne iz embalaze in z njimi napolnite korito za
lava kamne. Vstavite lovilnik mascob in korito za lava kamne v
napravo (slika 7 + 8).

6. Preklopite zar navzdol. Namestite reSetko zara (slika 9 + 10).

Demontaza aparata

IzkljuCite aparat iz elektricnega omrezja. Pri vgradnji aparatov s
poravnano povrsino odstranite silikonsko fugo. Potisnite aparat s
spodnje strani navzgor.

Pozor!

Poskodbe aparata! Aparata ne odstranjujte z zgornje strani.

Vazne napomene

Pazljivo procitajte ovo uputstvo i saéuvajte ga. Samo u sluc¢aju
struCne ugradnje u skladu sa ovim uputstvom za montazu
zagarantovana je sigurnost prilikom upotrebe. Instalater je
odgovoran za pravilno funkcionisanje na mestu postavke.

Samo obucena kvalifikovana osoba moze povezati ureda;.

Pre nego $to bilo Sta uradite, iskljucite dovod struje.

Da biste izbegli povrede se¢enjem, nosite zastitne rukavice.
Delovi, koji su tokom montaZze pristupacni, mogu da imaju ostre
ivice.

Za instalaciju morate posStovati vazeca pravila ugradnje kao i
propisi regionalnog snabdevaca elektricnom energijom.

Ovaj uredaj odgovara klasi uredaja 3 (za ugradnju u kuhinjske
elemente). Ugradnja mora da se izvrSi prema skici ugradnje.
Morate uzeti u obzir najmaniji razmak prema strani¢nim zidovima ili
namestaju kao i prema poledini.

Ovaj uredaj nije namenjen za upotrebu sa eksternim tajmerom ili
eksternim daljinskim upravljacem.

Specijalan pribor
U specijalizovanoj prodavnici mozete poruciti sledeéi pribor:

VA 461 000 Liveni pekac, mali

VA 461 001 Liveni pekag, veliki

LV 030 000 Lava kamenje (za zamenu)

VA 440 010 Poklopac uredaja od prohroma

VA 420 000 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri montazi u ravni

VA 420 001 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri montazi u ravni
sa poklopcem uredaja/lajsnom za poravnanje

VA 420 010 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri postavljenoj
montazi

VA 420 011 Spojna lajsna za kombinovanje sa drugim
Vario uredajima serije 400 pri postavljenoj
montazi sa poklopcem uredaja/lajsnom za
poravnanje

VA 450 401 Lajsna za poravnanje 38 cm

Pribor koristite samo prema uputstvu. Proizvoda¢ ne odgovara
ukoliko je pribor pogres$no upotrebljen.

Pripremanje namestaja (slika 1a)

Ugradni namestaj mora da bude otporan na temperature do 90°C.
Stabilnost ugradnog namestaja mora da bude obezbedena i posle
secenja.

IseCak za jedan ili viSe Vario uredaja na radnoj povrsini izradite
prema skici ugradnje. Ugao se€ene povrsine u odnosu na radnu
povrSinu mora da iznosi 90°.

Boc¢ne izrezane ivice moraju da budu ravne da bi drzeée opruge
na uredaju ulegle na odgovaraju¢i nacin. Kod viseslojnih radnih
povrsina, po potrebi pri¢vrstite letve boéno na otvoru.

Posle secenja uklonite opiljke. SeCene povrsine zapecatite
materijalom, Kkoji je otporan na toplotu i vodu.

Najmaniji razmak donje povrSine uredaja u odnosu na namestaj
mora da bude 10 mm.

Nosivost i stabilnost, naroc€ito kod tankih radnih povrsina,
obezbeduje se pomocu odgovarajucih donjih konstrukcija. Obratite
paznju na tezinu uredaja, ukljucujuci dodatni teret. Upotrebljeni
materijal za oja¢avanje mora da bude otporan na vosoku
temperaturu i vlaznost.

Napomena: Ravninu uredaja proverite tek posle instalacije u otvor
za ugradnju.

Ugradnja u ravni sa plo¢om (slika 1b)
Moguéa je povrSinska ugradnja na radnoj plogi.
Uredaj moze da se ugradi u sledecée radne ploce koje su otporne
na temperaturu i vodootporne:
Radne plo¢e od kamena
Radne ploce od plastike (npr. Corian®)

Radne plo€e od masivnog drveta: samo uz konsultacije sa
proizvodac¢em radne plocCe (pecacenije ivica otvora)

Kod drugih materijala konsultujte proizvodaca radne ploce u vezi
sa odredenom upotrebom.

Ugradnja u radne plo€e od presovanog drveta nije moguca.

Napomena: Svi radovi u vezi sa isecanjem otvora na radnoj ploci
moraju da se obavljaju u specijalizovanoj radionici u skladu sa
skicom za ugradnju. Otvor mora da bude ravno i precizno ise¢en
posto se ivica isecka vidi na povrsini. lvice otvora ocistite
adekvatnim sredstvom za CiSéenje i uklonite masnocu (obratite
paznju na uputstvo proizvodaca silikona).

Kombinacija viSe Vario uredaja (slika 1c)

Za kombinaciju viSe Vario uredaja potrebna je spojna lajsna

VA 420 000/001/010/011. Ova lajsna se moze nabaviti posebno,
kao deo dodatne opreme. Vodite racuna o dodatnom potrebnom
prostoru izmedu uredaja prilikom usecanja (vidi uputstvo za
montazu VA 420 000/001/010/011).

Uredaji mogu da se ugrade i u pojedina¢nim urezima, pri ¢emu se
mora odrzavati Sirina od najmanje 50 mm izmedu ureza.

Za kombinaciju uredaja sa ili bez poklopca, razlike u dimenzijama
mogu da se izjednaCe pomocu produzetka uredaja

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (u zavisnosti od Sirine uredaja).

Kombinacija sa poklopcem uredaja, (slika 1d)

Poklopac uredaja VA 440 010 moZe da se nabavi posebno, kao
deo dodatne opreme. Prilikom usecanja vodite racuna o dodatnom
potrebnom mestu za poklopac uredaja.

Otvori za upravljacki tocak (slika 2a + 2b)

Montazni komandni pult moZze biti integrisan u donju pregradu, na

visini ladice. Dijapazon snage zaslepljivanja: 16-26 mm

1. U skaldu sa slikom, otvor za pri¢vrséivanje upravljackog tocka od
@ 35 mm postavite sa prednje strane donje pregrade. Preciznije
informacije o pozicioniranju otvora mozete pronacéi u Sablonu za
pozicioniranje otvora.

2. Ukoliko je debljina prednjeg panela vec¢a od 26 mm: Predniji panel
na zadnjoj strani mere 80 x 310 mm istrugajte toliko, da debljina
ne prelazi viSe od 26 mm.

Elektriéno prikljuéivanje

Pre priklju¢ivanja uredaja proverite ku¢ne instalacije. Obratite
paznju na prikladnu zastitu kuéne instalacije. Napon i frekvencija
uredaja moraju da budu u skladu sa elektricnom instalacijom
(videti ploc€icu gde je naveden tip).

Uredaj odgovara klasi zastite | i sme da se koristi samo uz zastitni
prikljucak za uzemljenje.

U instalaciji mora da postoji razdelni prekida¢ za sve polove sa
otvorom kontakta od najmanje 3-mm. Posle ugradnje prekida¢
mora da bude pristupacan.

Sprovodenije ili zamenu prikljuénog kabla sme da vr§i samo strucni
elektricar, uz poStovanje odgovarajucih propisa.

Uredaj bez prikljuénog kabla: prikljucite iskljucivo prema slici
prikljucka. Mrezni prikljuéni kabl: Tip HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ili
kvalitetniji. Zuto-zelena Zila za priklju¢ak zastitnog provodnika sa
strane uredaja mora da bude 10 mm duza nego ostale Zile.
Priklju¢ni kabl ne sme se savijati ili prikljestiti.
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Montirajte kontrolnu tablu (slika 3 + 4)

Napomena: Uredaj montirajte zajedno sa kontrolnom tablom koji

mu je nhamenjen.

1. Uklonite pakovanje upravljackog tocka, a zastitnu foliju iza
svetlosnog prstena skinite.

2. Poklopac kutije prikljuka otvorite na kontrolnom pultu. Pricvrstite
mrezni prikljuéni kabl u skladu sa slikom priklju¢ka, a osigurajte
ga pomocu vuénog rastereéenja. Zatvorite poklopac kutije
prikljucka.

3. Plo€u za drZanje drZite naslonjenu na prednji panel od pozadi.
Upravljacki to€ak odozgo utisnite u otvor, a sa zadnje strane
priCvstite koristeéi navrtku. Obratite paznju na to da upravljacki
to€ak bude namesten na dobro mesto (vidi sliku).

4. Kontrolnu tablu pri¢vrstite na plo€u za drzanje, koristeci prilozenu
navrtku.

Ugradnja uredaja

1. Kabl za povezivanje uredaja i kontrolne table dobro povezati.
Utikaci moraju da ulegnu (slika 5).

2. Uredaj ravnomerno umetnite u ise€ak. Odozgo &vrsto pritisnite u
isecak (slika 6a).

Napomena: Uredaj mora stabilno da stoji u ise¢ku i ne sme da
se pomera (npr. prilikom ¢iS¢enja). Kod Sirine ise¢ka na gornjoj
granici tolerancije pri¢vrstite letvice bo¢no u isecku, ako je to
potrebno.

3. Povezite uredaj na mrezu i proverite funkcije. Ako uredaj ne
mozete da ukljucite, onda kabl za povezivanje izmedu kontrolne
table i uredaja nije priklju¢en. Proverite da li je kabl za
povezivanje ulegao kako trebal

4.Samo kod ugradne montaze (slika 6b): Pre spajanja
obavezno proveriti funkcinalnost! Spojite kruzni prorez sa
odgovarajucim silikonskim lepkom , otpornim na visoke
temperature (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu za dihtovanje glatko
premazite sredstvom za ravnanje koje preporucuje proizvodac.
Obratite paznju na preradu silikonskog lepka. Uredaj smete da
ukljucite tek nakon $to se silikonski lepak u potpunosti osusi
(najamnje 24 sata, u zavisnosti od temperature).

Oprez!
Upotreba neodgovarajuéeg silikonskog lepka kod radnih
povrsina od prirodnog kamena dovodi do trajne promene boje.
5.lzvadite kamenje lave iz folije i napunite korito namenjeno za
kamenje lave. Stavite masni omotac i korito za kamenje lave u
uredaj (slika 7 + 8).
6.Grejno telo za pecenije roétilja preklopite na dole. Polozite rostilj
(slika 9 + 10).

Demontaza uredaja

Uredaj iskljucite iz struje. Kod uredaja ugradenih na povrsini
uklonite silikonsku fugu. Uredaj pritisnite odozdo kako biste ga
izvukli.

Oprez!
Ostecenje uredaja! Uredaj nemojte podizati polugom.

Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kréver att inbyggnaden ar utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar fér att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

Det &r bara behoérig fackman som far ansluta enheten.

Bryt alltid strémtillférseln innan du genomfér arbeten av alla slag.
Anvand skyddshandskar fér att undvika skarskador. Delar som ar
tillgéngliga vid monteringen kan ha skarpa kanter.

Vid installationen maste géllande byggnadsférordningar och det
lokala elférsérjningsféretagets féreskrifter foljas.

Denna apparat motsvarar apparatklass 3 (fér inbyggnad i en
kéksmdbel). Den maste byggas in enligt inbyggnadsskissen.
Observera minsta tillatna avstand till sidovaggar eller mébeldelar
och bakat.

Enheten &r inte avsedd fér anvdndning med extern timer eller
fjarrkontroll.

Specialtillbehor
Féljande tillbehér kan du bestélla hos din fackhandlare:

VA 461 000 Gjutstekpanna, liten

VA 461 001 Gjutstekpanna, stor

LV 030 000 Lavastenar (som reserv)

VA 440 010 Lock av adelstal

VA 420 000 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 001 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering med
lock/utjamningslist

VA 420 010 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

VA 420 011 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpéliggande
montering med lock/utjamningslist

VA 450 401 Utjamningslist 38 cm

Anvand tillbehéret endast enligt anvisningarna. Tillverkaren bar
inget ansvar, om tillbehdret anvénds pé fel satt.

Forbereda stommarna (bild 1a)

Inbyggnadsmdébeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil aven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en &ppning for en eller flera Vario-enheter i bénkskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvdnder man flerskiktiga
bankskivor behéver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskarningsarbetena. Férsegla snittytorna
varmebestandigt och vattentatt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar maste vara
minst 10 mm.

Barférmagan och stabiliteten ska sakerstéllas med hjélp av
lAmpliga underliggande stédkonstruktioner, framfér allt hos tunna
bankskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berékningen. Till férstéarkningen maste man anvanda ett material
som &r varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet férst efter
installationen i inbyggnadsdéppningen.
Kant i kant-montering (bild 1b)
Det gar att montera kant i kant i bankskiva.
Enheten gar att montera i f6ljande tempertur- och vattentéliga
bénkskivor:
stenbankskivor
plastbankskivor (t.ex. Corian®)
bankskivor i massivt tra: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)
Vill du ha andra material, stdm av anvéndningen med
tillverkaren av bankskivan.
Det gar inte montera i spanbankskivor.
Anvisning: Alla urtag i bankskivan ska vara gjorda pa
professionell snickeriverkstad enligt inbyggnadsritningen.Urtagen
maste vara rent och exakt gjorda eftersom kanten syns ovanpa.
Rengdr och avfetta urtagskanten med [Ampligt rengéringsmedel
(folj silikontillverkarens anvisningar).
Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist

VA 420 000/001/010/011. Den gar att kdpa som separat
extratillbehdr. LAmna plats for kopplingslist mellan enheterna néar
du gor urtaget (se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).
Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.

Vid kombination av apparater med eller utan lock resp. hallskydd
kan mattskillnader utjamnas med apparatférlangning

VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (allt efter apparatens bredd).
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Kombination med lock (bild 1d)

Locket VA 440 010 kan kdpas separat som extra tillbehér. Nar
man gor utskarningen maste man rékna med att det behdvs extra
utrymme for locket.

Borrhal for vred (bild 2a + 2b)

Mand&verpanelen for inbyggnad kan integreras i underskapet pa

ladniva. Paneltjocklek: 16 - 26 mm

1. Borra hélen for fastsattning av vreden pa underskapets frontsida
med @ 35 mm enligt skissen. En borrmall medféljer fér exakt
borrning av halen.

2.0m frontpanelen ar tjockare &n 26 mm: Frés ut frontpanelen pa
baksidan till mattet 80 x 310 mm, sa att tjockleken inte ar grovre
an 26 mm.

Elektrisk anslutning

Kontrollera husets installation innan apparaten ansluts. Ta reda pa
att husets installation har lamplig s&kring. Apparatens spanning
och frekvens maste stimma 6verens med elinstallationen (se
typskylten).

Apparaten motsvarar skyddsklass | och far endast anvdndas med
skyddsledaranslutning.

En allpolig franskiljare med ett kontaktgap pa minst 3 mm maste
ocksa inga i installationen. Denna maste vara tillganglig aven efter
inbyggnaden.

Dragning eller byte av anslutningsledningen far endast utféras av
behorig elinstallatér, som da maste félja samtliga géllande
féreskrifter.

Apparat utan anslutningsledning: Anslutningen far endast
utforas enligt anslutningsschemat. Natanslutningsledning:

Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) eller hégre varde. Den gulgrona
ledaren for skyddsledaranslutningen maste pa apparatsidan vara
10 mm langre &n de andra ledarna.

Anslutningskabeln far inte vikas eller kliAmmas in.

Inbyggnad av mandéverpanelen (bild 3 + 4)

Anvisning: Bygg endast in apparaten tillsammans med den

mandverpanel som hér till.

1. Ta bort férpackningen kring vreden och dra av skyddsfolien
bakom ljusringarna.

2. Oppna locket till mandverpanelens anslutningsbox. Montera fast
natanslutningskabeln enligt anslutningsskissen och sakra den
med dragavlastningsanordningen. Stang anslutningsboxens
lock.

3. Hall fastplaten bakifran mot frontpanelen. Stick in vreden
framifran i borrhalen, skruva fast dem bakifran med muttrarna. Se
till att du placerar vreden korrekt (se bild).

4. Skruva fast mandéverpanelen i fastplaten med de medféljande
muttrarna.

Bygga in apparaten

1. Stick i anslutningskabeln till apparaten och mandéverpanelen
stadigt. Stickpropparna maste snappa i (bild 5).

2. Satt in apparaten jAmnt i utskarningen. Tryck fast den stadigt
uppifran i utskarningen (bild 6a).

Anvisning: Apparaten maste sitta stadigt i utskarningen och far
inte kunna forskjutas (t.ex. vid rengéringen). Vid en
utskarningsbredd néra den dvre toleransgransen maste man
eventuellt montera fast lister pa sidorna av utskarningen.

3. Anslut apparaten till natet och kontrollera funktionen. Gar det inte
att koppla in apparaten ar anslutningskabeln mellan
mandverpanel och apparat inte instucken. Kontrollera att
anslutningskabeln sitter i korrekt!

4. Endast vid inbyggnad exakt i nivd med bankytan (bild 6b):
Genomfér ovillkorligen ett funktionstest foére fogningen!
Foga samman spalten runtom med Iampligt,
temperaturbestandigt silikonlim (t. ex. OTTOSEAL® S 70).
Glatta tatningsfogen med det glattningsmedel som tillverkaren
rekommenderar. Folj bruksanvisningen till silikonlimmet. Ta inte
apparaten i bruk forran silikonlimmet har torkat helt och hallet
(minst 24 timmar, beroende pa rummets temperatur).

Obs!

Oléampligt silikonlim orsakar varaktiga missfargningar hos
bankskivor av natursten.

5.Ta ut lavastenarna ur folien och héll dem i lavastensbehallaren.
Sétt in fettuppsamlingsskalen och lavastensbehallaren i
apparaten (bild 7 + 8).

6. Fall ner grillens varmeelement. Lagg pa grillgallren (bild 9 + 10).

Montera ur apparaten

Gor apparaten strémlds. Ta bort silikonfogen hos apparater som
byggts in helt i nivd med bénkskivan. Tryck ut apparaten
underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas om man férsoker att lirka ur apparaten
uppifran!

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usuliine uygun
olarak yapilmigsa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.

Her tlrli calismalara baslamadan énce elektrik baglantisini kesin.

Kesik yaralarini dnlemek icin koruyucu eldiven kullanin. Montaj
esnasinda erigilebilir olan parcalar keskin kenarlara sahip olabilir.
Kurulum icin yararlikte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.

Bu cihaz, cihaz sinifi 3'e tabidir (mutfak mobilyalarina montaj icin
6ngortlmastur). Cihaz montaj semasina gére monte edilmelidir.
Yan duvarlara veya mobilya parcalarina ve arkaya minimum
mesafe birakmaya dikkat edin.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile calistinimak Gizere yapiimamistir.

Ozel aksesuarlar

Asagida belirtilen aksesuarlari uzman satis noktanizdan siparis
edebilirsiniz:

VA 461 000 Doékim kizartma tavasi, kiglk

VA 461 001 Dokim kizartma tavasi, biyuk

LV 030 000 Lav taglar (degistirmek igin)

VA 440 010 Paslanmaz celikten cihaz kapagi

VA 420 000 Yizeye sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 420 001 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile ylizeye
sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi bagka
Vario cihazlarla kombinasyon igin birlestirme
gitasl

VA 420 011 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile Ustten
bindirilerek montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 450 401 Esitleme c¢itasi 38 mm

Aksesuari sadece belirtildigi gibi kullanin. Uretici, aksesuarin
yanlig kullanimi halinde sorumluluk tstlenmez.

Mobilyalarin hazirlanmasi (Resim 1a)

Ankastre mobilya 90°C sicakliga kadar dayanikli olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamligini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gdre bir veya birden fazla Vario cihaz igin
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim ylizeyinin ¢alisma
tezgahina agisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak igin yan taraf
yuva kenarlari diizgiin olmaldir. Cok kattan olusan galisma
tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina ¢italar monte edin.
Yuva agma calismalari tamamlandiktan sonra talaglari temizleyin.
Kesim yiizeylerine i1siya dayanikli ve su gecirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gésterin.

Ozellikle ince ¢alisma tezgéhlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstriksiyonlarla saglanmalidir. llave yik
dahil olmak tizere cihazin agirligini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.
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Yiizey temasli montaj (Resim 1b)
Yuzey temasli montaj icin bir calisma tezgahi gereklidir.

Cihaz asagidaki, sicakliga ve suya dayanikli calisma tezgahlarina
monte edilebilir:

Tas calisma tezgahlar
Plastik calisma tezgahlar (6rnegin Corian®)
Masif ahsap galisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi
Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari
muhadrlenmelidir)
Diger malzemelerde, kullanmadan énce calisma tezgahi
Ureticisinden teyit almalisiniz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgi: Calisma tezgahindaki tim kesim calismalari bir atélyede ve
montaj ¢izimine uygun olarak yuratilmelidir. Kesit temiz ve hassas
bir kesinlikte olmalidir, ¢linkii kesim kenari ylizeyden gértndr
olacaktir. Kesim kenarlari uygun bir temizleme maddesi ile
temizlenmeli ve yaglarindan arindiriimalidir (silikon Ureticisinin
isleme uyarilarina dikkat ediniz).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Resim 1c)

Birden ¢ok Vario cihazinin kombine edilmesi i¢in baglanti cubugu
VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu parca 0zel aksesuar olarak
ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu icin cihazlar arasinda ek
yer ihtiyacini bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz.
Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gévde genisligi birakilmalidir.
Cihaz kapagi olan ve olmayan cihazlarla kombine etmek amaciyla,
6lcu farklarini cihaz uzatici parcasiyla VA 450 110/-401/-600/-800/
-900 (cihazin genigligine gére) dengelemek mimkindur.

Cihaz kapagiyla kombinasyon (Sekil 1d)
VA 440 010 cihaz kapagi 6zel aksesuar olarak ayrica temin

edilebilir. Cihaz kapaginin ek yer gereksinimini yuvayi hazirlarken
dikkate alin.

Kumanda diigmesi icin delikler (Sekil 2a + 2b)

Ankastre kontrol panosu alt dolaba ¢cekmece hizasinda entegre

edilebilir. Panel kalinhgi: 16 - 26 mm

1. Sekilde gosterildigi gibi alt dolabin &n paneline kumanda
dagmelerinin tespiti igin gerekli @ 35 mm delikleri agin. Deliklerin
dogru pozisyonunu saglamak icin bir adet delme sablonu teslimat
kapsamina dahildir. )

2.0n panel kalinligi 26 mm'den fazla ise: On paneli, kalinligi
26 mm'yi gegcmeyecek sekilde arka taraftan 80 x 310 mm
ebatinda frezeyle inceltin.

Elektrik baglantisi

Cihazin baglantisini kurmadan &nce evdeki tesisati kontrol edin.
Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin. Cihazin
gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir (tip etiketine
bkz.).

Cihaz koruma sinifi I'e tabidir ve ancak koruyucu iletken baglantisi
yapilarak igletilebilir.

Tesisatta tim fazlari kapsayan ve en az 3 mm kontak aralikl bir
devre kesici salter mevcut olmalidir. Montaj sonrasi fisin erigilebilir
olmasi gerekir.

Elektrik kablosu, ancak bir uzman elektrikgi tarafindan ilgili
yénetmeliklere uyularak ddsenmeli veya degistiriimelidir.

Baglanti kablosuz cihaz: Cihazin bagdlantisini ancak baglanti
semasina gore kurun. Elekirik baglanti kablosu: HO5 VV-F

(3x1,5 mm?) tipi veya daha nitelikli. Koruyucu iletken baglantisina
mahsus yesil-sari kablo damari, cihaz tarafinda diger kablo
damarlarindan 10 mm daha uzun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyin veya sikistirmayin.

Kontrol panosunun montaji (Sekil 3 + 4)

Bilgi: Cihazi sadece cihaza ait olan kontrol panosuyla birlikte

monte edin.

1. Kumanda digmelerinin ambalajini ¢ikarin ve 1sikh halkalarin
arkasindaki koruyucu folyoyu ¢ekerek ¢ikarin.

2. Kontrol panosundaki baglanti kutusunun kapagini acin. Elektrik
baglanti kablosunu baglanti semasinda géruldigi gibi takin ve
kablo rahatlaticiyla emniyete alin. Baglanti kutusunun kapagini
kapatin.

3. Tutucu saci arkadan 6n panele yaklastirin. Kumanda diigmelerini
6nden deliklere takin, arkadan somunlarla sabitleyin. Kumanda
digmelerinin dogru takiimasina dikkat edin (bkz. Sekil).

4. Kontrol panosunu teslimat kapsamindaki somunlarla tutucu saca
sabitleyin.

Cihazin montaji

1. Cihaz ve kontrol panosunun baglanti kablosunu sikica takin.
Fisler yerine oturmalidir (Sekil 5).

2. Cihazi diizglin sekilde yuvaya yerlestirin. Yukaridan yuvaya
iyice bastirin (Sekil 6a).

Bilgi: Cihaz yuvaya iyice oturmali ve kaymamalidir (6rnegin
temizleme esnasinda). Yuva genisligi Ust tolerans sinirlarinda
ise, gerekirse yuvanin yan taraflarina ¢italar monte edin.

3. Cihazin elektrik baglantisini kurun ve fonksiyonunu kontrol edin.
Cihaz calismiyorsa, kontrol panosu ile cihaz arasindaki baglanti
kablosu takil degildir. Baglanti kablosunun dogru sekilde takili
oldugunu kontrol edin!

4.Sadece yuzeye sifir montajda (Sekil 6b): Derzleri
doldurmadan énce mutlaka fonksiyon testi yapin! Cihazin
cevresindeki arali§i uygun nitelikte, sicaga dayanikli bir silikon
yapistiriciyla kapatin (6rnegin OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz
derzi Uretici tarafindan dnerilen diizlestirici maddeyle dizlestirin.
Silikon Ureticisinin isleme talimatlarini dikkate alin. Cihazi ancak
silikon yapistirici tamamen kuruduktan sonra c¢alistirin (oda
sicakligina bagli olarak en az 24 saat sonra).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tastan calisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine yol acar.

5.Lav taglarini folyodan gikarin ve lav tagi teknesine doldurun. Yag
tepsisini ve lav tagi teknesini cihaza yerlestirin (Sekil 7 + 8).

6. Grill 1siticisini agagiya indirin. Grill 1zgaralarini yerlestirin
(Sekil 9 + 10).

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Ylizeye sifir seviyede monte

edilen cihazlarda silikon derzini ¢ikarin. Cihaz alttan disar

bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.
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	1. Verbindungskabel von Gerät und Schaltpult fest einstecken. Die Stecker müssen einrasten (Bild 5).
	2. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken (Bild 6a).
	Hinweis
	3. Gerät ans Netz anschließen und Funktion prüfen. Lässt sich das Gerät nicht einschalten, ist das Verbindungskabel zwischen Schaltpult und Gerät nicht eingesteckt. Den korrekten Sitz des Verbindungskabels prüfen!
	4. Nur bei flächenbündigem Einbau (Bild 6b): Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchführen! Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbeständigen Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom Hersteller empf...
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	2. If the cabinet front is thicker than 26 mm, the front must be routed from the back to max. 26 mm on an area of 80 x 310 mm.
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	Note
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	2. Open the lid of the connecting terminal on the control panel. Secure the mains connecting lead as shown in the connection diagram. Secure the connecting lead with the pull relief. Close the lid of the connecting terminal.
	3. Hold the support plate from the rear against the cabinet front, insert control knobs into the holes, secure from the rear with the nuts. Take care to install control knobs in the correct order (see figure).

	4. Secure the control panel with the included nuts onto the support plate.
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	1. Firmly plug the connecting cable in the grill and in the control panel. The plugs must lock into place (Fig. 5).
	2. Lower the appliance evenly into the cut-out and press down firmly (Fig. 6a).
	Note
	3. Connect the appliance to the electricity. Test that it functions correctly. If the grill does not switch on, check the connecting cable between the grill and the control panel is firmly plugged in.
	4. Only for flush fitting (Fig. 6b): Check appliance for correct functioning before applying sealant! Fill the surrounding gap between the work surface and the frame with a suitable, heat- resistant silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth th...

	Caution!
	5. Take the lava stones out of the plastic bag and pour them into the lava stone trough. Fit the grease collecting insert and the lava stone trough in the appliance (Fig. 7 + 8).
	6. Tilt down the heating elements. Place the grid irons onto the appliance (Fig. 9 + 10).
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	Caution!
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	Upozornění
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	Kombinace s krytem přístroje (obrázek 1d)
	Otvory pro ovládací knoflíky (obrázek 2a + 2b)
	1. Podle obrázku vyvrtejte otvory Ø 35 mm pro upevnění ovládacích knoflíků na přední straně spodní skříně. Pro přesné umístění otvorů je přiložena vrtací šablona.
	2. Je-li tloušťka čelního panelu větší než 26 mm: Vyfrézujte zadní stranu čelního panelu na rozměr 80 x 310 mm tak, aby již tloušťka nebyla větší než 26 mm.



	Elektrické připojení
	Montáž ovládacího panelu (obrázek 3 + 4)
	Upozornění
	1. Odstraňte obal ovládacích knoflíků a stáhněte ochrannou fólii za světelnými kroužky.
	2. Otevřete kryt připojovací skříňky ovládacího panelu. Upevněte síťový přívodní kabel podle schématu připojení a zajistěte ho ochranou proti vytržení. Zavřete kryt připojovací skříňky.
	3. Držte upevňovací plech zezadu proti čelnímu panelu. Zasuňte zepředu ovládací knoflíky do otvorů, zezadu je přišroubujte maticemi. Dbejte na správné přiřazení ovládacích knoflíků (viz obrázek).

	4. Přišroubujte ovládací panel přiloženými maticemi na upevňovací plech.


	Montáž přístroje
	1. Řádně zasuňte propojovací kabel přístroje a ovládacího panelu. Zástrčky musí zaskočit (obrázek 5).
	2. Vložte přístroj rovnoměrně do výřezu. Shora jej zatlačte do výřezu (obrázek 6a).
	Upozornění
	3. Přístroj připojte k síti a zkontrolujte jeho funkci. Nelze-li přístroj zapnout, není zapojen propojovací kabel mezi ovládacím panelem a přístrojem. Zkontrolujte řádné připojení propojovacího kabelu!
	4. Pouze u montáže, při které jsou plochy v rovině (obrázek 6b): Před vyspárováním bezpodmínečně proveďte test funkce! Vyspárujte mezeru po obvodu vhodným silikonovým lepidlem odolným vůči vysokým teplotám (např. OTTOSEAL® S 7...

	Pozor!
	5. Vyjměte lávové kameny z fólie a naplňte jimi vanu na lávové kameny. Vložte do přístroje misku na tuk a vanu na lávové kameny (obrázek 7 + 8).
	6. Topné těleso grilu sklopte dolů. Položte grilovací rošty (obrázek 9 + 10).
	Demontáž přístroje

	Pozor!
	Vigtigt

	Specialtilbehør
	Forberedelse af køkkenelement (fig. 1a)
	Bemærk
	Flugtende montering (fig. 1b)

	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)
	Kombination med låg (fig. 1d)
	Boringer til betjeningsknap (fig. 2a + 2b)
	1. I henhold til billedet laves boringerne Ø 35 mm for at kunne fastgøre betjeningsknapperne i underskabets frontside. For at kunne positionere borehullerne nøjagtigt medfølger en boreskabelon.
	2. Når panelet er tykkere end 26 mm: Frontpanelet skal udfræses på bagsiden i et areal på 80 x 310 mm, således at tykkelsen ikke overstiger 26 mm.



	Elektrisk tilslutning
	Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)
	Bemærk
	1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknapperne og beskyttelsesfolien bag ringlysene skal trækkes af.
	2. Åbn dækslet på tilslutningskassen. Nettilslutningskablet fastgøres i henhold til tilslutningsskemaet og sikres med aflastningen. Luk tilslutningskassens dæksel.
	3. Holdepladen holdes bagfra mod frontpanelet. Betjeningsknapperne sættes forfra ind i boringerne og skrues fast bagfra vha. møtrikkerne. Pas på, at betjeningsknapperne tildeles korrekt (se billede).

	4. Betjeningspanelet skrues med de medfølgende møtrikker til holdepladen.


	Indbygge apparatet
	1. Forbindelseskablet mellem apparat og betjeningspanel skal sættes fast i. Stikpropperne skal falde i hak (fig. 5).
	2. Sæt apparatet jævnt ind i udskæringen. Tryk apparatet ovenfra fast ned i udskæringen (fig. 6a).
	Bemærk
	3. Tilslut apparatet til nettet og kontroller, om det fungerer. Lader apparatet sig ikke tænde, er forbindelseskablet mellem betjeningspanel og apparat ikke isat korrekt. Kontroller om forbindelseskablet er isat korrekt!
	4. Kun ved planforsænket montering (fig. 6b): Gennemfør i hvert fald en funktionstest inden udfugningen! Udfug den omløbende spalte med en egnet, temperaturbestandig silikoneklæber (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glat tætningsfugen ud med det af prod...

	Pas på!
	5. Tag lavastenene ud af folien og fyld dem ind i lavastensbeholderen. Sæt fedtopsamlingsskålen og lavastensbeholderen ind i apparatet (fig. 7 + 8).
	6. Klap grillelementerne nedad. Læg grillristene på. (fig. 9 + 10).
	Demontering af apparatet

	Pas på!
	Σημαντικές υποδείξεις

	Ειδικός εξοπλισμός
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ. 1a)
	Υπόδειξη
	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση (Εικ. 1b)

	Υπόδειξη
	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Συνδυασμός με καπάκι συσκευής (Εικ. 1d)
	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού (Εικ. 2a + 2b)
	1. Κατασκευάστε σύμφωνα με την εικόνα τις τρύπες Ø 35 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού στην μπροστινή πλευρά του κάτω ντουλαπιού. Γ...
	2. Σε περίπτωση που το πάχος της μπροστινής κονσόλας είναι μεγαλύτερο από 26 mm: Φρεζάρετε την μπροστινή κονσόλα στην πίσω πλευρά στις διασ...



	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τοποθέτηση της κονσόλας χειρισμού (Εικ. 3 + 4)
	Υπόδειξη
	1. Απομακρύνετε τη συσκευασία των κουμπιών χειρισμού και αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη πίσω από τους φωτεινούς δακτύλιους.
	2. Ανοίξτε το καπάκι του κιβωτίου σύνδεσης στην κονσόλα χειρισμού. Στερεώστε το καλώδιο σύνδεσης στο ηλεκτρικό δίκτυο σύμφωνα με το σχέδ...
	3. Κρατήστε το έλασμα στήριξης από πίσω πάνω στην μπροστινή κονσόλα. Τοποθετήστε τα κουμπιά χειρισμού από μπροστά στις οπές, βιδώστε τα α...

	4. Βιδώστε την κονσόλα χειρισμού σταθερά με τα συνημμένα παξιμάδια στο έλασμα στήριξης.


	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Συνδέστε καλά το καλώδιο σύνδεσης της συσκευής και της κονσόλας χειρισμού. Οι σύνδεσμοι πρέπει να ασφαλίσουν (Εικ. 5).
	2. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε τη συσκευή από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα (Εικ. 6a).
	Υπόδειξη
	3. Συνδέστε τη συσκευή στο ηλεκτρικό δίκτυο και ελέγξτε τη λειτουργία της. Εάν η συσκευή δεν μπορεί να ενεργοποιηθεί, το καλώδιο σύνδεσης ...
	4. Μόνο σε περίπτωση ισόπεδης τοποθέτησης (Εικ. 6b): Πριν το κόλλημα των αρμών εκτελέστε οπωσδήποτε μια δοκιμή λειτουργίας! Κολλήστε τον πε...

	Προσοχή!
	5. Βγάλτε τους πυρόλιθους λάβας από τη μεμβράνη και βάλτε τους στη λεκάνη των πυρολίθων. Τοποθετήστε το δίσκο συλλογής του λίπους και τη λ...
	6. Κατεβάστε το θερμαντικό σώμα του γκριλ προς τα κάτω. Τοποθετήστε επάνω τις σχάρες του γκριλ (Εικ. 9 + 10).

	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!
	Consejos y advertencias

	Accesorios especiales
	Preparación de los muebles (Fig. 1a)
	Nota
	Instalación enrasada (Fig. 1b)

	Nota
	Combinación de varios electrodomésticos Vario (Fig. 1c)
	Combinación con la cubierta para el aparato (figura 1d)
	Orificios para módulos de mando (figuras 2a y 2b)
	1. Realice orificios de Ø 35 mm para fijar los módulos de mando en la parte frontal del mueble bajo de acuerdo con la ilustración. Hay disponible una plantilla de taladrado para poder colocar los orificios en la posición exacta.
	2. Si el panel frontal es más grueso de 26 mm: rebaje la parte posterior del panel frontal a 80 x 310 mm, de manera que su anchura no sea superior a 26 mm.



	Conexión eléctrica
	Montar el panel de mandos (figuras 3 y 4)
	Nota
	1. Retire el embalaje de los módulos de mando y extraiga la lámina de protección de los anillos luminosos.
	2. Abra la tapa de la caja de conexión del panel de mandos. Fije el cable de conexión a la red de acuerdo con la imagen y asegúrelo con la pieza de alivio de tensión. Cierre la tapa de la caja de conexión.
	3. Sujete la chapa de fijación contra el panel frontal desde atrás. Introduzca los módulos de mando en los orificios desde delante y atorníllela por detrás con las tuercas. Preste atención a que los módulos de mando estén asignadas correctame...

	4. Atornille el panel de mandos a la chapa de fijación utilizando las tuercas suministradas.


	Instalar el aparato
	1. Insertar fijamente el cable de conexión del aparato y del panel de mando. Los conectores deben encastrar (Figura 5).
	2. Introduzca el aparato uniformemente en el recorte. Presiónelo firmemente en el recorte desde arriba (figura 6a).
	Nota
	3. Conectar el aparato a la red eléctrica y compruebe su funcionamiento. Si no se puede conectar el aparato es indicio de que el cable de conexión del panel de mandos y el aparato, no está connectado. ¡Comprobar el asiento correcto del cable de c...
	4. Solo para el montaje a ras de superficie (figura 6b): ¡Antes del sellado con junta ha de realizar necesariamente una prueba de funcionamiento! Rejunte la separación perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente (p. ej. OTTOSEAL® ...

	¡Atención!
	5. Extraer las piedras de lava del plástico e introducirlas en la bandeja para piedras de lava. Insertar la bandeja para la grasa y la bandeja para la piedra de lava en el aparato (Figura 7 + 8).
	6. Bascular el cuerpo calefactor de la parrilla hacia abajo. Colocar las parrillas (Figura 9 + 10).
	Desmontaje del aparato

	¡Atención!
	Ý Asennusohje
	Tärkeitä ohjeita


	Erityislisätarvikkeet
	Kalusteen valmistelu (kuva 1a)
	Huomautus
	Samantasoinen asennus (kuva 1b)

	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Asennus yhdessä laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
	Porausreiät säätönuppeja varten (kuva 2a + 2b)
	1. Tee kuvan mukaiset halkaisijaltaan Ø 35 mm:n poranreiät alakaapiston etureunaan säätönuppien kiinnittämistä varten. Toimitukseen kuuluu mallilevy, jonka avulla porausreiät voidaan tarkoin kohdistaa.
	2. Mikäli alakaapiston etureunan paksuus on yli 26 mm: Etureunaa on työstettävä takaa 80 x 310 mm:n kokoiselta alueelta niin, että etureunan paksuudeksi jää enintään 26 mm.



	Sähköverkkoon liittäminen
	Kytkinpöydän asennus (kuva 3 + 4)
	Huomautus
	1. Poista säätönuppien pakkaustarvikkeet ja vedä valorenkaiden takana oleva suojakalvo pois.
	2. Avaa kytkinpöydän kytkinlaatikon kansi. Kiinnitä liitäntäjohto liitoskaavion mukaisesti ja varmista vedontasausvarmistimella. Sulje kytkinlaatikon kansi.
	3. Paina kiinnityslevy takaapäin kaapiston etureunaan. Pistä säätönupit etukautta porausreikiin ja ruuvaa ne muttereiden avulla takaa kiinni. Huomioi, että säätönupit kohdistetaan oikeille paikoille (katso kuvaa).

	4. Ruuvaa kytkinpöytä oheisilla muttereilla kiinnityslevyyn.


	Kaapistoon asentaminen
	1. Kiinnitä laitteen ja kytkinpöydän liitosjohdot hyvin. Pistokkeet lukkiutuvat napsahtamalla. (Kuva 5).
	2. Aseta laite aukkoon ja vaatraa suoraksi. Paina laite ylhäältä päin tiiviisti aukkoon. (Kuva 6a).
	Huomautus
	3. Liitä laite sähköverkkoon ja tarkista sen toiminnot. Mikäli laitetta ei voi kytkeä päälle, ei kytkinpöydän ja laitteen välistä liitosjohtoa ole kiinnitetty. Tarkista liitosjohdon asento!
	4. Koskee vain samalle korkeudelle työtason kanssa tehtäviä asennuksia (kuva 6b): Testaa laitteen toiminnot ennen tiivistysauman tekoa! Täytä työtason ja laitteen väliin jäävä rako sopivalla kuumuutta kestävällä silikoniliimalla (esim. O...

	Huomio!
	5. Ota laavakivet ulos muovikelmusta ja täytä ne laavakivisäiliöön. Aseta rasvankeräysastia ja laavakivisäiliö laitteeseen (Kuva 7 + 8)).
	6. Käännä lämpövastukset alas. Aseta grilliritilät päälle. (Kuva 9 + 10)).
	Laitteen purkaminen kaapistosta

	Huomio!
	Recommandations importantes

	Accessoires spéciaux
	Préparation du meuble (fig. 1a)
	Remarque
	Pose en affleurement (fig. 1b)

	Remarque
	Association de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)
	Association avec un couvercle (fig. 1d)
	Trous pour manettes de commande (fig. 2a + 2b)
	1. Conformément à la figure, percer les trous de Ø 35 mm pour la fixation des manettes de commande dans la façade de l'élément bas. Pour positionner les trous avec précision, un gabarit de perçage est fourni.
	2. Si l'épaisseur du bandeau avant est supérieure à (26 mm) : fraiser le bandeau avant, du côté arrière, à la cote 80 x 310 mm de façon que l'épaisseur ne soit pas supérieure à 26 mm.



	Raccordement électrique
	Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)
	Remarque
	1. Enlever l'emballage de la manette de commande et retirer le film de protection situé derrière les anneaux lumineux.
	2. Ouvrir le couvercle du boîtier de jonction du pupitre de commande. Fixer le cordon d'alimentation électrique selon le schéma de raccordement et le sécuriser avec le serre-câble. Fermer le couvercle du boîtier de jonction.
	3. Tenir la plaque de maintien par l'arrière contre le bandeau avant. Insérer les manettes de commande par l'avant dans les trous, et visser par l'arrière avec les écrous. Veiller à ce que les manettes de commande correspondent bien à leurs foy...

	4. Au moyen des écrous fournis, visser le pupitre de commande à la tôle de maintien.


	Pose de l'appareil
	1. Brancher correctement le câble reliant l'appareil au pupitre. Les connecteurs doivent se verrouiller (fig. 5).
	2. Insérer l'appareil à plat dans la découpe. Exercer une pression ferme par le haut dans la découpe (fig. 6a).
	Remarque
	3. Brancher l'appareil au secteur et faire un essai de fonctionnement. S'il est impossible d'allumer l'appareil, cela signifie que le câble reliant le pupitre de commande à l'appareil n'est pas branché. Vérifier le branchement du câble de liaison !
	4. Seulement en cas de montage en affleurement (fig. 6b) : Avant de réaliser le joint, il faut absolument effectuer un essai de fonctionnement !Garnir le joint périphérique avec une colle silicone appropriée, offrant une bonne résistance à la c...

	Attention !
	5. Sortir les pierres de lave de la feuille et les mettre dans le bac. Insérer dans l'appareil la lèchefrite et le bac à pierres de lave (fig. 7 + 8).
	6. Rabattre la résistance chauffante du gril vers le bas. Poser les grilles (fig. 9 + 10).
	Dépose de l'appareil

	Attention !
	Važne napomene

	Poseban pribor
	Priprema elementa (slika 1a)
	Napomena
	Ugradnja u ravnini s površinom (slika 1b)

	Napomena
	Kombiniranje nekoliko Vario uređaja (slika 1c)
	Kombiniranje s poklopcem uređaja (slika 1d)
	Rupe za upravljačke gumbe (slika 2a + 2b)
	1. Napravite rupe Ø 35 mm za pričvršćivanje upravljačkih gumba u fronti donjeg elementa prema slici. Za točno pozicioniranje rupa priložena je šablona.
	2. Ako je debljina prednje ploče veća od 26 mm: Prednju ploču na stražnjoj strani izglodajte na dimenziju 80 x 310 mm tako da debljina ne bude veća od 26 mm.



	Električni priključak
	Ugradnja uklopne ploče (slika 3 + 4)
	Napomena
	1. Skinite ambalažu s upravljačkog gumba i zaštitnu foliju iza svjetlećih prstena.
	2. Otvorite poklopac priključne kutije na uklopnoj ploči. Priključite mrežni priključni kabel prema priključnoj shemi i osigurajte vlačnim rasterećenjem. Zatvorite poklopac priključne kutije.
	3. Pridržni lim straga držite prema prednjoj ploči. Upravljačke gumbe utaknite sprijeda u rupe, a straga pričvrstite maticama. Pazite na ispravan raspored upravljačkih gumba (vidi sliku).

	4. Uklopnu ploču pričvrstite isporučenim maticama na pridržni lim.


	Ugradnja uređaja
	1. Čvrsto utaknite spojni kabel uređaja i uklopne ploče. Utikači se moraju uglaviti (slika 5).
	2. Uređaj umetnite u izrez. Odozgo čvrsto pritisnite u izrez (slika 6a).
	Napomena
	3. Uređaj priključite na mrežu i provjerite radi li. Ako uređaj ne možete uključiti, onda nije utaknut spojni kabel između uklopne ploče i uređaja. Provjerite ispravan dosjed spojnog kabela!
	4. Samo kod ugradnje u ravnini s površinom (slika 6b): Prije fugiranja obavezno izvršite funkcionalno testiranje! Prorez oko radne ploče fugirajte odgovarajućim silikonskim ljepilom otpornim na temperaturu (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu zagladite s...

	Oprez!
	5. Izvadite vulkansko kamenje iz folije i napunite posudu za vulkansko kamenje. Posudu za sakupljanje masnoće i posudu za vulkansko kamenje umetnite u uređaj (slika 7 + 8).
	6. Grijač za roštiljanje preklopite prema dolje. Stavite rešetke roštilja (slika 9 + 10).
	Vađenje uređaja

	Oprez!
	Avvertenze importanti

	Accessori speciali
	Preparazione del mobile (fig. 1a)
	Avvertenza
	Installazione a filo (fig. 1b)

	Avvertenza
	Combinazione di diversi apparecchi Vario (fig. 1c)
	Combinazione con coperchio per l'apparecchio (fig. 1d)
	Fori per le manopole di comando (fig. 2a + 2b)
	1. Realizzare i fori Ø 35 mm per il fissaggio delle manopole nella parte frontale del mobile basso come illustrato. Per consentire l'esatto posizionamento dei fori è fornita una dima in dotazione.
	2. Se lo spessore del pannello frontale è superiore a 26 mm: Lavorare il retro del pannello con la fresa per ridurlo alla misura di 80 x 310 mm, di modo che lo spessore non superi i 26 mm.



	Allacciamento elettrico
	Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)
	Avvertenza
	1. Rimuovere l'imballaggio dalle manopole di comando e tirare la pellicola protettiva dietro gli anelli luminosi.
	2. Aprire il coperchio della cassetta di collegamento sul quadro di comando. Fissare il cavo di allacciamento alla rete seguendo lo schema ed assicurarlo con lo scarico della trazione. Chiudere il coperchio della cassetta.
	3. Tenere la lamiera dal retro contro il pannello frontale. Infilare le manopole di comando dal davanti nei fori ed avvitarle con i dadi sul retro. Accertarsi della corretta assegnazione delle manopole di comando (v. figura).

	4. Avvitare il quadro di comando sulla lamiera di supporto con i dadi forniti in dotazione.


	Installare l'apparecchio
	1. Inserire il cavo di collegamento dell'apparecchio e del quadro di comando. Le spine si devono incastrare (Fig. 5).
	2. Inserire l'apparecchio uniformemente nell'intaglio. Spingerlo bene dall'alto nell'intaglio (fig. 6a).
	Avvertenza
	3. Collegare l'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento. Se l'apparecchio non si accende, il cavo di collegamento tra quadro di comando ed apparecchio non è inserito. Verificare il corretto collegamento del cavo!
	4. Solo per il montaggio a filo (fig. 6b): Prima di realizzare la fuga, eseguire un test del funzionamento! Chiudere la fessura intorno con una colla siliconica adeguata e resistente alle alte temperature (per es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga c...

	Attenzione!
	5. Togliete le pietre laviche dalla pellicola e versatele nell'apposita vasca. Inserite nell'apparecchio la vaschetta raccogligrasso e il contenitore con le pietre laviche (fig. 7 + 8).
	6. Abbassate le resistenze. Poggiare le griglie (fig. 9 + 10).
	Smontare l'apparecchio

	Attenzione!
	Belangrijke aanwijzingen

	Extra toebehoren
	Meubel voorbereiden (Afb. 1a)
	Aanwijzing
	Vlakke inbouw (Afb. 1b)

	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario apparaten (Afb. 1c)
	Combinatie met afdekking (afbeelding 1d)
	Boorgaten voor de schakelknoppen (afbeelding 2a + 2b)
	1. Maak volgens de inbouwschets boorgaten, Ø 35 mm voor bevestiging van de schakelknoppen in het front van de onderkast. Voor de exacte positionering van de boorgaten kunt u gebruik maken van de bijgevoegde boorsjabloon.
	2. Indien de dikte van het frontpaneel groter is dan 26 mm: Frees aan de achterkant van het frontpaneel een oppervlak van 80 x 310 mm zover uit dat de dikte hier niet meer dan 26 mm bedraagt.



	Elektrische aansluiting
	Schakelpaneel inbouwen (afbeelding 3 + 4)
	Aanwijzing
	1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknoppen en trek de beschermfolie achter de ringverlichtingen eraf.
	2. Open de klep van de aansluitdoos bij het schakelpaneel. Netspanningskabel bevestigen volgens de afbeelding en beveiligen met de trekontlasting. Sluit de klep van de aansluitdoos.
	3. Houd de montageplaat van achteren tegen het frontpaneel aan. Steek de schakelknoppen van voren in de boorgaten en schroef deze van achteren met de bijgevoegde moeren vast. Zorg ervoor dat de schakelknoppen op de juiste plek komen (zie afbeelding).

	4. Schroef het schakelpaneel met de bijgevoegde moeren aan de montageplaat vast.


	Het apparaat inbouwen
	1. Steek de verbindingskabel tussen het apparaat en het schakelpaneel stevig vast. De stekkers moeten vastklikken (afbeelding 5).
	2. Plaats het apparaat vlak in de uitsparing. Druk het apparaat van boven stevig in het werkblad. (afbeelding 6a).
	Aanwijzing
	3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de werking. Als het apparaat niet kan worden ingeschakeld, is de verbindingskabel tussen het bedieningspaneel en het apparaat niet ingestoken. Controleer of de verbindingskabel goed is ingestoken
	4. Alleen bij vlakke inbouw (afbeelding 6b): Controleer vóór het voegen of het apparaat goed werkt! Voeg de spleet tussen het werkblad en het apparaat met een geschikte, temperatuurbestendige siliconenkit (zoals OTTOSEAL® S 70). Maak de voeg glad ...

	Attentie!
	5. Haal de lavastenen uit de folie en vul hiermee de bak voor de lavastenen. Plaats de vangschaal en de bak voor de lavastenen in het apparaat (afbeelding 7 + 8).
	6. Klap de grillelementen omlaag. Plaats de grillroosters (afbeelding 9 + 10).
	Het apparaat uitbouwen

	Attentie!
	ê Monteringsveiledning
	Viktige merknader


	Spesialutstyr
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merk
	Planmontering (bilde 1b)

	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)
	Boringer for brytere (bilde 2a + 2b)
	1. Lag boringene Ø 35 mm for festet av bryterne i underskapets frontside i henhold til bildet. For nøyaktig posisjonering av borehullenen er det vedlagt en boresjablon.
	2. Hvis frontpanelets tykkelse er større enn 26 mm: Fres bryterpanel på baksiden så langt ut på målet 80 x 310 mm slik at tykkelsen ikke er mer enn 26 mm.



	Elektrisk tilkobling
	Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)
	Merk
	1. Fjern bryternes emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak lysringene.
	2. Åpne tilkoblingsboksens deksel på bryterpanelet. Fest nettkabelen iht. koblingsskjemaet og sikre den med strekkavlastning. Lukk tilkoblingsboksens deksel.
	3. Hold låseplate bakfra mot frontpanelet, Sett bryterne forfra i boringene, skru bakfra fast med mutrene. Vær oppmerksom på korrekt tilordning av bryterne (se bilde).

	4. Skru bryterpanel fast på festeplaten med de vedlagte mutrene.


	Montere apparatet
	1. Plugg forbindelseskabel fra apparat og bryterpanel fast inn. Pluggene må gripe inn (bilde 5).
	2. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk ovenfra fast i utskjæringen (bilde 6a).
	Merk
	3. Koble apparatet til nettet og kontroller funksjon. Hvis apparatet ikke kan kobles inn, er forbindelseskabelen mellom bryterpanel og apparat ikke plugget inn. Kontroller at forbindelseskabelen sitter korrekt!
	4. Kun ved innbygging plant med overflaten (bilde 6b): Det er svært viktig at du gjennomfører en funksjonstest før fugingen! Fug spalten rundt med egnet, temperaturbestandig silikonlim (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med et glattemi...

	Obs!
	5. Ta lavasteinene ut av folien og fyll lavasteinkaret. Sett fettdryppskål og lavasteinkasse inn i apparatet (bilde 7 + 8).
	6. Fell ned grillegemene. Sett på grillrister (bilde 9 + 10).
	Demontere apparatet

	Obs!
	Ważne wskazówki

	Akcesoria dodatkowe
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówka
	Montaż na równi z powierzchnią blatu (rys. 1b)

	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Kombinacja z pokrywą urządzenia (rys. 1d)
	Otwory wywiercane do pokrętła (rys. 2a + 2b)
	1. W części czołowej dolnej szafki wykonać otwory Ø 35 mm do zamocowania pokręteł. W celu ustalenia dokładnej pozycji wywiercanych otworów służy załączony szablon.
	2. Jeżeli grubość osłony czołowej wynosi więcej niż 26 mm: tylną stronę osłony czołowej wyfrezować na wymiar 80 x 310 mm w taki sposób, aby grubość nie wynosiła więcej niż 26 mm.



	Podłączenie do prądu
	Zabudować pulpit obsługi (rys. 3 + 4)
	Wskazówka
	1. Usunąć opakowanie pokręteł i ściągnąć folię ochronną znajdującą się za pierścieniami świetlnymi.
	2. Otworzyć pokrywę skrzynki przyłączy na pulpicie obsługi. Zamocować kabel sieciowy zgodnie ze schematem przyłączeniowym i zabezpieczyć odciążnikiem. Zamknąć pokrywę skrzynki przyłączeniowej.
	3. Przytrzymać blachę mocującą od tyłu za osłonę czołową. Pokrętła wetknąć od przodu w otwór, a następnie przykręcić od tyłu nakrętkami. Zwrócić uwagę na poprawne przyporządkowanie pokręteł (patrz rysunek).

	4. Przykręcić pulpit obsługi do blachy mocującej za pomocą dołączonych nakrętek.


	Montaż urządzenia
	1. Wetknąć na stałe kabel połączeniowy urządzenia i pulpitu obsługi. Wtyczki muszą zaskoczyć (rys. 5).
	2. Urządzenie osadzić równomiernie w wykroju. Urządzenie wcisnąć od góry w wykrój (rys. 6a).
	Wskazówka
	3. Urządzenie podłączyć do sieci i skontrolować jego funkcjonowanie. Sprawdzić poprawność podłączenia kabla połączeniowego.
	4. Wyłącznie w wypadku zabudowy w blacie równej z jego płaszczyzną (rys. 60): Przed wypełnieniem szczelin skontrolować koniecznie funkcjonowanie. Wypełnić szczelinę w obwodzie odpowiednim klejem silikonowym, odpornym na temperaturę (np.  O...

	Uwaga!
	5. Kamienie wulkaniczne wyjąć z folii i włożyć do odpowiedniego korytka (rys. 7 + 8).
	6. Grzałkę grilla rozłożyć na dół. Nałożyć ruszt (rys. 9 + 10).
	Demontaż urządzenia

	Uwaga!
	Indicações importantes

	Acessórios especiais
	Preparar o móvel (Fig. 1a)
	Nota
	Encastre plano à superfície (Fig. 1b)

	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig. 1c)
	Combinação com cobertura de aparelho (Figura 1d)
	Perfurações para os botões de comando (Figura 2a + 2b)
	1. De acordo com a ilustração, fazer furos Ø 35 mm na parte frontal do armário inferior, para fixação dos botões de comando. Para um posicionamento preciso dos furos, é fornecida uma bitola de perfuração.
	2. Se a espessura do painel frontal for superior a 26 mm: fresar o verso do painel frontal até aos 80 x 310 mm, até a espessura não ser superior a 26 mm.



	Ligação eléctrica
	Encastrar a consola de comando (Figura 3 + 4)
	Nota
	1. Retirar os botões de comando da embalagem e retirar a película de protecção atrás dos anéis luminosos.
	2. Abrir a tampa da caixa de ligações na consola de comando. Fixar o cabo de ligação à rede de acordo com o esquema de ligação, e protegê-lo com o dispositivo de alívio de pressão. Fechar a tampa da caixa de ligações.
	3. Segurar a chapa de suporte, pela parte de trás, contra o painel frontal. Pela frente, inserir os botões de comando nos orifícios e fixá-los, pela parte de trás, com as porcas. Observar a disposição correcta dos botões de comando (ver Figura).

	4. Aparafusar a consola de comando à chapa de suporte com as porcas fornecidas.


	Montar o aparelho
	1. Ligar bem o cabo de ligação do aparelho e da consola de comando. As fichas têm de engatar (Figura 5).
	2. Posicionar o aparelho homogeneamente no recorte. Pressionar o aparelho com força, pelo lado superior, para dentro do recorte (Figura 6a).
	Nota
	3. Ligar o aparelho à rede eléctrica e verificar se funciona. Se não for possível ligar o aparelho, o cabo de ligação entre a consola de comando e o aparelho não está ligado. Verificar se o cabo de ligação está bem ligado!
	4. Apenas no caso de encastramento nivelado (Figura 6b): É obrigatório realizar um teste funcional antes de proceder à vedação! Vedar a fresta circundante com uma cola de silicone adequada, resistente ao calor (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alisar a ...

	Atenção!
	5. Retirar as pedras vulcânicas do saco de embalagem e colocá-las no recipiente previsto para o efeito. Colocar o colector de gordura e o recipiente das pedras vulcânicas no aparelho (Figura 7 + 8).
	6. Rebater os elementos de aquecimento para baixo. Colocar as grelhas do grill (Figura 9 + 10).
	Desmontar o aparelho

	Atenção!
	Важные указания

	Специальные принадлежности
	Подготовка мебели (рис. 1a)
	Указание
	Встраивание заподлицо (рис. 1b)

	Указание
	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Комбинация с крышкой прибора (рис. 1d)
	Отверстия для ручек управления (рис. 2a + 2b)
	1. Сделать отверстия Ø 35 мм для закрепления ручек управления в передней стенке нижнего шкафа согласно рисунку. Для точного позиционирова...
	2. В случае если толщина передней накладки больше 26 мм отфрезеровать заднюю сторону накладки под размер 80 x 310 мм так, чтобы ее толщина не п...



	Электроподключение
	Монтаж пульта управления (рис. 3 + 4)
	Указание
	1. Удалите части упаковки в области ручек управления и снимите защитную пленку позади светящихся колец.
	2. Открыть крышку коробки выводов электроподключения на коммутационном пульте. Закрепить сетевой кабель согласно схеме подключения и з...
	3. Приложите монтажный лист к задней стороне передней накладки. Вставьте ручки управления в отверстия спереди и затяните с задней сторон...

	4. С помощью прилагаемых гаек прикрепите коммутационный пульт к монтажному листу.


	Встраивание прибора
	1. Подключите соединительный кабель между прибором и коммутационным пультом. Штепсели кабеля должны зафиксироваться в гнездах. (рис. 5).
	2. Установите прибор ровно в вырез. Сильно нажмите сверху и вставьте в вырез. (рис. 6a).
	Указание
	3. Включить прибор в сеть и проверить его работу. Если прибор не включается, то, очевидно, не подключен соединительный кабель между коммут...
	4. Только для монтажа заподлицо (рис. 6b) Перед расшивкой швов необходимо выполнить функциональный тест Заделайте щель по периметру, испол...

	Внимание!
	5. Вынуть из пакета камни вулканической лавы и выложить их в предназначенную для них ванну. Установить в прибор поддон для сбора жира и ва...
	6. Отклонить вниз нагревательный элемент гриля. Наложить решетку гриля (рис. 9 + 10).

	Демонтаж прибора
	Внимание!
	ð Navodila za montažo
	Pomembni napotki


	Dodatni pribor
	Priprava pohištva (slika 1a)
	Opomba
	Vgradnja s poravnano površino (slika 1b)

	Opomba
	Kombinacija več aparatov Vario (slika 1c)
	Kombinacija s pokrovom aparata (slika 1d)
	Izvrtine za upravljalne gumbe (slika 2a + 2b)
	1. Izvrtajte luknji s premerom 35 mm za pritrditev upravljalnih gumbov na sprednjo stran spodnje omarice, kot je prikazano na sliki. Za ustrezno poravnavo lukenj je priložena vrtalna šablona.
	2. Če je sprednja plošča debelejša od 26 mm: sprednjo ploščo v dimenzijah 80 x 310 mm zbrusite za toliko, da debelina ne bo presegala 26 mm.



	Električni priključek
	Vgradnja stikalne plošče (slika 3 + 4)
	Opomba
	1. Odstranite embalažo upravljalnih gumbov in snemite zaščitno folijo za svetlobnimi obroči.
	2. Odprite pokrov priključne omarice na stikalni plošči. Priklopite električni priključni kabel v skladu s sliko in ga zavarujte z ustreznimi pripomočki za natezne razbremenitve. Zaprite pokrov priključne omarice.
	3. Pritisnite pločevinasto držalo od zadaj proti sprednji plošči. Vstavite upravljalni gumb iz sprednje strani in ga z zadnje strani privite z matico. Upoštevajte pravilno razporeditev upravljalnih gumbov (glej siko).

	4. Privijte stikalno ploščo na pločevinasto držalo s priloženimi maticami.


	Namestitev aparata
	1. Potisnite povezovalni kabel naprave do konca v stikalno ploščo. Vtiči se morajo zaskočiti (slika 5).
	2. Aparat enakomerno vstavite v izrez. Od zgoraj ga čvrsto potisnite navzdol v izrez (slika 6a).
	Opomba
	3. Aparat priključite na omrežje in preverite njegovo delovanje. Če aparata ni mogoče vklopiti, potem ni priključen povezovalni kabel, ki povezuje stikalno ploščo in napravo. Preverite, če je povezovalni kabel pravilno nameščen!
	4. Samo pri vgradnji s poravnano površino (slika 6b): pred fugiranjem nujno preverite delovanje naprave! Zatesnite režo okoli luknje s primernim silikonskim lepilom, ki je odporno na toploto (npr. OTTOSEAL® S 70). Zatesnjeno režo zgladite s sreds...

	Pozor!
	5. Vzemite lava kamne iz embalaže in z njimi napolnite korito za lava kamne. Vstavite lovilnik maščob in korito za lava kamne v napravo (slika 7 + 8).
	6. Preklopite žar navzdol. Namestite rešetko žara (slika 9 + 10).
	Demontaža aparata

	Pozor!
	Važne napomene

	Specijalan pribor
	Pripremanje nameštaja (slika 1a)
	Napomena
	Ugradnja u ravni sa pločom (slika 1b)

	Napomena
	Kombinacija više Vario uređaja (slika 1c)
	Kombinacija sa poklopcem uređaja, (slika 1d)
	Otvori za upravljački točak (slika 2a + 2b)
	1. U skaldu sa slikom, otvor za pričvršćivanje upravljačkog točka od Ø 35 mm postavite sa prednje strane donje pregrade. Preciznije informacije o pozicioniranju otvora možete pronaći u šablonu za pozicioniranje otvora.
	2. Ukoliko je debljina prednjeg panela veća od 26 mm: Prednji panel na zadnjoj strani mere 80 x 310 mm istrugajte toliko, da debljina ne prelazi više od 26 mm.



	Električno priključivanje
	Montirajte kontrolnu tablu (slika 3 + 4)
	Napomena
	1. Uklonite pakovanje upravljačkog točka, a zaštitnu foliju iza svetlosnog prstena skinite.
	2. Poklopac kutije priključka otvorite na kontrolnom pultu. Pričvrstite mrežni priključni kabl u skladu sa slikom priključka, a osigurajte ga pomoću vučnog rasterećenja. Zatvorite poklopac kutije priključka.
	3. Ploču za držanje držite naslonjenu na prednji panel od pozadi. Upravljački točak odozgo utisnite u otvor, a sa zadnje strane pričvstite koristeći navrtku. Obratite pažnju na to da upravljački točak bude namešten na dobro mesto (vidi sliku)

	4. Kontrolnu tablu pričvrstite na ploču za držanje, koristeći priloženu navrtku.


	Ugradnja uređaja
	1. Kabl za povezivanje uređaja i kontrolne table dobro povezati. Utikači moraju da ulegnu (slika 5).
	2. Uređaj ravnomerno umetnite u isečak. Odozgo čvrsto pritisnite u isečak (slika 6a).
	Napomena
	3. Povežite uređaj na mrežu i proverite funkcije. Ako uređaj ne možete da uključite, onda kabl za povezivanje između kontrolne table i uređaja nije priključen. Proverite da li je kabl za povezivanje ulegao kako treba!
	4. Samo kod ugradne montaže (slika 6b): Pre spajanja obavezno proveriti funkcinalnost! Spojite kružni prorez sa odgovarajućim silikonskim lepkom , otpornim na visoke temperature (npr. OTTOSEAL® S 70). Fugu za dihtovanje glatko premažite sredstvo...

	Oprez!
	5. Izvadite kamenje lave iz folije i napunite korito namenjeno za kamenje lave. Stavite masni omotač i korito za kamenje lave u uređaj (slika 7 + 8).
	6. Grejno telo za pečenje roštilja preklopite na dole. Položite roštilj (slika 9 + 10).
	Demontaža uređaja

	Oprez!
	Viktiga anvisningar

	Specialtillbehör
	Förbereda stommarna (bild 1a)
	Anvisning
	Kant i kant-montering (bild 1b)

	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Kombination med lock (bild 1d)
	Borrhål för vred (bild 2a + 2b)
	1. Borra hålen för fastsättning av vreden på underskåpets frontsida med Ø 35 mm enligt skissen. En borrmall medföljer för exakt borrning av hålen.
	2. Om frontpanelen är tjockare än 26 mm: Fräs ut frontpanelen på baksidan till måttet 80 x 310 mm, så att tjockleken inte är grövre än 26 mm.



	Elektrisk anslutning
	Inbyggnad av manöverpanelen (bild 3 + 4)
	Anvisning
	1. Ta bort förpackningen kring vreden och dra av skyddsfolien bakom ljusringarna.
	2. Öppna locket till manöverpanelens anslutningsbox. Montera fast nätanslutningskabeln enligt anslutningsskissen och säkra den med dragavlastningsanordningen. Stäng anslutningsboxens lock.
	3. Håll fästplåten bakifrån mot frontpanelen. Stick in vreden framifrån i borrhålen, skruva fast dem bakifrån med muttrarna. Se till att du placerar vreden korrekt (se bild).

	4. Skruva fast manöverpanelen i fästplåten med de medföljande muttrarna.


	Bygga in apparaten
	1. Stick i anslutningskabeln till apparaten och manöverpanelen stadigt. Stickpropparna måste snäppa i (bild 5).
	2. Sätt in apparaten jämnt i utskärningen. Tryck fast den stadigt uppifrån i utskärningen (bild 6a).
	Anvisning
	3. Anslut apparaten till nätet och kontrollera funktionen. Går det inte att koppla in apparaten är anslutningskabeln mellan manöverpanel och apparat inte instucken. Kontrollera att anslutningskabeln sitter i korrekt!
	4. Endast vid inbyggnad exakt i nivå med bänkytan (bild 6b): Genomför ovillkorligen ett funktionstest före fogningen! Foga samman spalten runtom med lämpligt, temperaturbeständigt silikonlim (t. ex. OTTOSEAL® S 70). Glätta tätningsfogen med ...

	Obs!
	5. Ta ut lavastenarna ur folien och häll dem i lavastensbehållaren. Sätt in fettuppsamlingsskålen och lavastensbehållaren i apparaten (bild 7 + 8).
	6. Fäll ner grillens värmeelement. Lägg på grillgallren (bild 9 + 10).
	Montera ur apparaten

	Obs!
	Önemli uyarılar

	Özel aksesuarlar
	Mobilyaların hazırlanması (Resim 1a)
	Bilgi
	Yüzey temaslı montaj (Resim 1b)

	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Resim 1c)
	Cihaz kapağıyla kombinasyon (Şekil 1d)
	Kumanda düğmesi için delikler (Şekil 2a + 2b)
	1. Şekilde gösterildiği gibi alt dolabın ön paneline kumanda düğmelerinin tespiti için gerekli Ø 35 mm delikleri açın. Deliklerin doğru pozisyonunu sağlamak için bir adet delme şablonu teslimat kapsamına dahildir.
	2. Ön panel kalınlığı 26 mm'den fazla ise: Ön paneli, kalınlığı 26 mm'yi geçmeyecek şekilde arka taraftan 80 x 310 mm ebatında frezeyle inceltin.



	Elektrik bağlantısı
	Kontrol panosunun montajı (Şekil 3 + 4)
	Bilgi
	1. Kumanda düğmelerinin ambalajını çıkarın ve ışıklı halkaların arkasındaki koruyucu folyoyu çekerek çıkarın.
	2. Kontrol panosundaki bağlantı kutusunun kapağını açın. Elektrik bağlantı kablosunu bağlantı şemasında görüldüğü gibi takın ve kablo rahatlatıcıyla emniyete alın. Bağlantı kutusunun kapağını kapatın.
	3. Tutucu sacı arkadan ön panele yaklaştırın. Kumanda düğmelerini önden deliklere takın, arkadan somunlarla sabitleyin. Kumanda düğmelerinin doğru takılmasına dikkat edin (bkz. Şekil).

	4. Kontrol panosunu teslimat kapsamındaki somunlarla tutucu saca sabitleyin.


	Cihazın montajı
	1. Cihaz ve kontrol panosunun bağlantı kablosunu sıkıca takın. Fişler yerine oturmalıdır (Şekil 5).
	2. Cihazı düzgün şekilde yuvaya yerleştirin. Yukarıdan yuvaya iyice bastırın (Şekil 6a).
	Bilgi
	3. Cihazın elektrik bağlantısını kurun ve fonksiyonunu kontrol edin. Cihaz çalışmıyorsa, kontrol panosu ile cihaz arasındaki bağlantı kablosu takılı değildir. Bağlantı kablosunun doğru şekilde takılı olduğunu kontrol edin!
	4. Sadece yüzeye sıfır montajda (Şekil 6b): Derzleri doldurmadan önce mutlaka fonksiyon testi yapın! Cihazın çevresindeki aralığı uygun nitelikte, sıcağa dayanıklı bir silikon yapıştırıcıyla kapatın (örneğin OTTOSEAL® S 70). S...

	Dikkat!
	5. Lav taşlarını folyodan çıkarın ve lav taşı teknesine doldurun. Yağ tepsisini ve lav taşı teknesini cihaza yerleştirin (Şekil 7 + 8).
	6. Grill ısıtıcısını aşağıya indirin. Grill ızgaralarını yerleştirin (Şekil 9 + 10).
	Cihazın demontajı

	Dikkat!
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